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DeSimo kommt nicht
allein am 1. Februar
ins Theater auf dem
Hornwerk.  SEITE | 6
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Sportler-Wahl 2018:
Dieser HamS-Ausgabe
liegen die Stimmkarten
bei.  SEITE | 14

NORDKREIS

„Hand in Hand für
Norddeutschland“:
5 000 Euro für Hoyas
Baby-Koffer.  SEITE | 10

Gute Laune
in der

Innenstadt
Volle Parkplätze und eine gut
gefüllte Innenstadt. In Nien-
burg trotzte man gestern der
Kälte und ließ sich auch ger-
ne von der guten Laune anste-
cken, die vier Musiker mit Zip-
felmütze rund um Eisbahn und
Kirche verbreiteten. Heute geht
es beim 4. Nienburger Advents-
zauber und beim Weihnachts-
markt der Schausteller um 14
Uhr weiter. Nach dem Shan-
ty-Chor „Die Leester Schlick-
rutscher“ gibt es auf der Kirch-
platz-Bühne ab 16 Uhr Sin-
ger-Songwriter-Musik zum
Schmunzeln und Tanzen mit
„Viererpop“. Die Modelleisen-
bahn-Ausstellung im Rathaus
ist ab 11 Uhr geöffnet, das gro-
ße Weihnachtsoratorium in
der Martinskirche beginnt um
18 Uhr. Ergänzt wird das Pro-
gramm auch heute durch die
Angebote an den zahlreichen
Holzhütten. FOTO: HAGEBÖLLING
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SAMSUNG GQ 65 Q 6
4K Ultra Smart-TV
• 2.800 PQI und Supreme UHD Dimming
• Q Color (100% Farbvolumen)
• USB-Aufnahmefunktion
• Maße mit Standfuß (B/H/T): 144,6 x 90,9 x 25,8 cm

Art. Nr.: 2408469
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DYSON V8 Absolute
Akku Handstaubsauger
• Überall einsetzbar, einfache Reinigung
• 2 Tier Radial™ Cyclone Technologie für
noch mehr Saugkraft

• Praktische Wandhalterung zum
Aufbewahren und Laden
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Bis zu 40Minuten
konstant hohe Saugkraft

PHILIPS HD 8829/01
Espresso/Kaffeevollautomat
• Füllmenge, Kaffeestärke und
Temperatur einstellbar

• Höhenverstellbarer Kaffeeauslauf
• Herausnehmbare Brühgruppe
• Robustes Keramik-Mahlwerk

Art. Nr.: 2112356
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Noch nie gemeinsam im Theater
Freundeskreis aus Binnen hat dank Helmut Tonn das HamS- Cliquenticket für das Stück „Freundschaft“ gewonnen

BINNEN. Ein fester Freundes-
kreis, eine eingeschworene
Clique: Die Runde aus Bin-
nen kennt sich seit Jahrzehn-
ten und hat in dieser Zeit
schon einiges erlebt. Nur im
Theater war sie bislang noch
nicht. Das wird sich im Janu-
ar ändern. Helmut Tonn hat
für seine Freunde, seine Frau
und sich das „Cliquenticket“
aus „35 Jahre HARKE am
Sonntag“ für das Nienburger
Theater gewonnen.
„Unsere Binner Clique be-

steht aus 16 Personen. Wir
kennen uns schon sehr lange
und haben in den letzten 40
Jahren vieles gemeinsam er-
lebt wie Familienfeiern, Dorf-
feste, Vereinsaktivitäten und
Radtouren. Es fehlt noch ein
gemeinsamer Theaterbe-
such“, berichtet Tonn.
Zuletzt hatte die Clique sei-

ne Frau und ihn im Oktober
mit einem gebundenem Herz
zum 40. Hochzeitstag über-
rascht. „Da lag nahe, sich für
ein Cliquenticket zu bewer-
ben, besonders wenn es noch
das Schauspiel ‚Freundschaft‘
ist“, schreibt Tonn weiter.
Jörg Meyer vom Theater

auf dem Hornwerk hat die
entsprechenden Plätze reser-
viert und auf Nachfrage
Tonns sogar einenen Platz für
einen Rollstuhlfahrer ermög-
licht. nis

IN KÜRZE

Die Clique um Helmut Tonn (Dritter von links) freut sich schon sehr auf ihren ersten gemeinsamen Theaterbesuch. FOTO: TONN

Ausflug ins Spieleparadies in Sulingen
Engagierte Mütter und Lions-Frauen ermöglichten kurzweiligen Tag für 14 Frauen und 28 Kinder

NIENBURG. Eine ganz beson-
dere Eltern-Kind-Aktion von
Kindertagesstätte und Famili-
enzentrum St. Michael konn-
te am 29. November durchge-
führt werden. Eine ganz akti-
ve Gruppe von Müttern hatte
beim Frühlingsfest im Mai
und beim Stadtteilfest im
September den Verpfle-
gungsstand „Leckeres aus al-
ler Welt“ angeboten. Die
Frauen hatten in Eigenregie
viele leckere Köstlichkeiten
aus ihren Herkunftsländern
zubereitet und zum Verkauf
angeboten. Sie hatten den
Wunsch, mit den Einnahmen
einen ganz besonderen Aus-
flug gemeinsam mit ihren
Kindern zu finanzieren. Ger-
ne wollten sie einen Tag im
Ballorig in Sulingen verbrin-

gen. Mit dem Erlös der Köst-
lichkeiten konnten 25 Ein-
trittskarten für die Kinder er-
worben werden. Für die Müt-

ter stand fest: unseren Eintritt
tragen wir selbst. Susanne
Reinert, Koordinatorin der
Einrichtung, war von Anfang

an begeistert von der Eltern-
initiative und half den Müt-
tern bei der Umsetzung. Doch
schnell stellte sich heraus,

dass die Anreise nach Sulin-
gen den finanziellen Rahmen
übersteigen würde. Susanne
Reinert stellte dieses beson-
dere Projekt, das mit so viel
Energie und Einsatz umge-
setzt wurde, Silke Göllner,
der Präsidentin von Cor Leo-
nis vor und bat um Unterstüt-
zung. Freundschaftliche Ver-
bundenheit, Integration und
das uneigennützige Mitwir-
ken bei Problemlösungen
sind den Mitgliedern von Cor
Leonis sehr wichtig. Somit
übernahm der Club die Kos-
ten für einen gemieteten Bus.
„Wir alle, 14 Mütter mit ih-

ren 28 Kindern sowie Sprach-
förderkraft Katrin Holtvoigt
und Koordinatorin Susanne
Reinert sagen Danke“,
schreibt die Kita. DH

Einen kurzweiligen Ausflug ins Spieleparadies unternahmen Kinder und Mütter aus dem Nordertor.

Heute öffentliche
Museums-Führung
NIENBURG. Im Rahmen der
Sonderausstellung „Gott er-
barme es – Der Dreißigjähri-
ge Krieg an der Mittelweser“
bietet das Museum Nienburg
am heutigen 3. Advent eine
öffentliche Führung durch
die Ausstellung an. In der
Führung erfahren die Be-
sucherinnen und Besucher
zum Beispiel von der Bela-
gerung Nienburgs durch Tilly
und die Besetzung durch die
schwedischen Truppen. Die
Sonderausstellung zeigt ins-
besondere Waffen und Rüs-
tungsbestandteile aus dem
Bestand des Museums, zahl-
reiche Leihgaben des Stadt-
archivs Nienburg und des
Landesarchivs Hannover er-
gänzen die Präsentation.
Die Sonderausstellung wur-
de ermöglicht durch Mittel
des Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Wissenschaft
und Kultur, der VR-Stiftung
für Volksbanken und Raiff-
eisenbanken, der Volks-
bank Nienburg, der Wirker
Stiftung, der Neuhoff-Fri-
cke-Stiftung und der Hoya-
Diepholz‘schen Landschaft.
Die Führung beginnt um 15
Uhr im Fresenhof, Leinstra-
ße 48, die Führungsgebühr
beträgt zwei Euro zuzüglich
Eintritt, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per E-Mail an
eha@hams-online.de

20 Angelscheine plus
Rute zu gewinnen

Aktion von HARKE und Royal-Fishing-Kinderhilfe

VON SEBASTIAN STÜBEN

LANDKREIS. Angeln ist in –
aber nicht ganz billig. Schon
der Einstieg ins Hobby mit
Schein, Prüfung und erster
Rute kostet schnell 250 Euro.
Um Jugendlichen mit wenig
Geld trotzdem das handfeste
und gleichzeitig entspannen-
de Naturerlebnis zu ermögli-
chen, verlost DIE HARKE zu-
sammen mit der Royal-
Fishing-Kinderhilfe und dem
Online-Angelschein-Portal
„Fishing King“ 20 Online-An-
gelscheinkurse inklusive Prü-
fungsgebühr und Angelrute.
Die Royal-Fishing-Kinder-

hilfe kümmert sich nach eige-
nen Worten seit ihrer Grün-
dung 1999 um sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendli-
che. „Sie sorgt für eine sinn-

volle und spannende
Freizeitbeschäftigung“, heißt
es auf der Internetseite:
„Nicht jedes Kind hat die
Möglichkeit, ein Hobby zu er-
lernen. Zu viele junge Men-
schen leiden unter den Aus-
wirkungen unserer Gesell-
schaft. Vereinsamung, Dro-
gen, sozialer Abstieg, Gewalt
und Verwahrlosung drohen
das Leben vieler Kinder zu
zerstören. Sie verbringen ihre
Freizeit auf der Straße, anstatt
die Natur zu erleben.“
Interessierte schicken bis

Montag, 8. Januar, um 12 Uhr
eine E-Mail an info@royal-
fishing.de. DIE HARKE und Roy-
al-Fishing ziehen dann aus den
Einsendungen die 20 Gewinner.
Nach bestandener Prüfung wird
die Angel von Royal Fishing zu-
geschickt.
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert!

ACHTUNG: Vom 24.12.2018 bis 01.01.2019
machen wir Weihnachtsferien.

Ab Mittwoch, 02.01.2019, sind wir wieder für Sie da!
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A

Husum-Bolsehle
Angebot vom 18.12. – 22.12.2018
Rumpsteak 1 kg 24,90 €

Schweinefilet 1 kg 9,90 €

Bratenaufschnitt 100 g 1,29 €

Teewurst und grobe
Streichmettwurst 100 g 0,89 €

Schlesische Weißwurst vorrätig
Rindfleischsalat 100 g 1,39 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Geschnetzeltes 1 kg 5,00 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Grünkohl mit Bregenwurst,
Kasseler und Kartoffeln Port. 5,80 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Oder einfach mal
Bus fahren
QEigentlich sollte es zum
Weihnachtsmarkt nach
Bückeburg gehen am Freitag
vor dem 2. Advent. Mit dem
Zug hin, ein bisschen
Weihnachtsfeeling tanken
und irgendwann wieder
zurück. Doch mit dem Regen
kam die Einsicht: ein Plan B
muss her. Nienburg? Warum
nicht? Und warum eigentlich
nicht dem ganz normalen
Linienbus? Die Idee war so
abwegig wie genial. Mit dem
Bus nach Nienburg? Höchs-
tens mal zum Altstadtfest.
Tatsächlich fuhr einer. 15.30
Uhr ab Schule. Es saßen
sogar schon Fahrgäste drin,
als die vier Rommé-Damen
dazu stiegen und sich in aller
Ruhe zunächst zum Bahnhof,
dann zum neuen ZOB im
Meerbachbogen und
schließlich zur Haltestelle
Marienstraße kutschieren
ließen.
QNatürlich litt auch Nien-
burg unter dem Wetter. Der
Nienburger ist offenbar aus
Zucker. Zu dieser Erkenntnis
kamen die vier Frauen vom
Lande recht schnell. Spaß
hatte das Kränzchen trotz-
dem. Weihnachtsmarkt am
Stahnwall, Adventszauber
am Kirchplatz und Winter-
wald. Und schließlich Pizza
in einem warmen Restaurant.
Das waren die Stationen an
diesem Abend. Die Rommé-
Kasse wollte schließlich
geleert sein.
QSame Procedure dann eine
Woche später. Dieses Mal
von langer Hand geplant.
Weihnachtsmarkt der
Schausteller, Adventszauber
am Kirchplatz, Winterwald
und schließlich... Pizza. Doch
dazwischen lag noch der
Lebendige Adventskalender.
Dieses Mal bei Weghöfts vor
und im Hotel Ambiente. Mit
einem stimmsicheren Pastor
Voigt ;-)
QNienburg zeigte sich von
seiner besten Seite an
diesem Freitag vor dem 3.
Advent. Eine gut gefüllte
stimmungsvoll beleuchtete
Innenstadt, Erwachsene und
Kinder, die auf der Eisbahn
ihre Runden drehten,
Geschäfte, in denen bis 22
Uhr das Licht brannte, und
zwei gut gelaunte Weih-
nachtsmänner, die musizie-
rend durch die Straßen und
Geschäfte zogen. Am Ende
hatte auch das Doppelkopf-
Kränzchen sein Übriges dazu
beigetragen, dass die
Veranstalter mit dem Erfolg
dieses Moonlightshopping-
Freitags zufrieden sein
dürften.
QNichts auszusetzen gibt es
aber auch an dem neuesten
Angebot der VLN. Auf der
Strecke Nienburg - Landes-
bergen - Steyerberg - Reh-
burg-Loccum und zurück
fährt ab sofort dreimal am
Tag der Sonntags-Bus. Im
Moment sogar noch zum
Nulltarif. „Die ersten
Fahrgäste könnten wir um
12.15 Uhr begrüßen“, so
VLN-Chef Jens Rühe. Gäste,
die ihr Auto an diesem Tag
getrost in der Garage stehen
lassen konnten. Ob das
Angebot bestehen bleibt,
hängt davon ab, wie gut es
angenommen wird.
QWäre doch gelacht, oder?

IN KÜRZE

Sonntagsausflug künftig
auch per Bus möglich

Ab sofort fährt der neue VLN-Sonntagsbus von Nienburg über
Landesbergen und Stolzenau bis nach Rehburg-Loccum

LANDKREIS. Seit dem 9. De-
zember können sich Fahrgäs-
te aus dem Bereich Nienburg
- Landesbergen – Stolzenau
und Rehburg-Loccum über
ein neues Fahrplanangebot
freuen: Der neue VLN-Sonn-
tags-Bus verkehrt als Linie
6053 an Sonn- und Feierta-
gen mit drei Fahrten je Rich-
tung auf den Fahrwegen der
Linien 60 und 53.
Das bedeutet für Sonntags-

ausflügler: Ziel auswählen
und rein in den Bus. Soll es in
die Kreisstadt ins Kino oder
Theater gehen, oder viel-
leicht ins Café, Museum,
schick Essen gehen oder,
oder, oder ..
Doch auch die Ortschaften

in Rehburg-Loccum haben
vieles zu bieten. Attraktiv ist
beispielsweise ein Besuch im

großen Freilichtmuseum im
Dino-Park Münchehagen,
und auch ein Rundgang in
der Romantik Bad Rehburg
mit Besuch des historischen
Kurhauses ist lohnenswert.
Auch ist das Gebiet um Reh-
burg als Naherholungsgebiet
am Rande des Steinhuder
Meers immer einen Besuch
wert.
Ab Rehburg und Winzlar

gibt es die Anschlussbusse
Richtung Mardorf und Stein-
hude.
Es gibt so viele Möglichkei-

ten und so vieles zu entde-
cken, so die VLN in Ihrer
Pressemitteilung. Die Sonn-
tags-Busse bringen die Fahr-
gäste hin und holen sie wie-
der ab.
Als besonderes Weih-

nachtsgeschenk werden alle

Fahrgäste zu Probefahrten
mit dem Sonntags-Bus einge-
laden. Bis zum Jahresende,
konkret bis Sonntag, den 30.
Dezember 2018, heißt es: ein-
steigen und ausprobieren,
gern auch öfter.
Die VLN hofft auf eine er-

folgreiche Annahme des
Sonntagsangebots und gute
Resonanz bei den Fahrgäs-
ten, denn weitere Fahrtenan-
gebote an Sonn- und Fei-er-
tagen sind künftig durchaus
möglich und gewollt.
Der Sonntags-Bus ist zu-

nächst als Pilotprojekt für
zwei Jahre geplant und vom
Landkreis Nienburg als Auf-
gabenträger des ÖPNV aus
Regionalisierungsmitteln fi-
nanziert. DH

2www.vln-nienburg.de

Mit dem TKW nach
Portugal
NIENBURG. Die nächste
Gruppenreise des TKW Ni-
enburg geht vom 16. bis
25. September nach Portu-
gal. Es handelt sich - wie im-
mer - um eine Rundreise.
Der Infoabend dazu findet
am 15. Januar im Clubraum
des TKW statt. Auch Nicht-
mitglieder sind vielmals will-
kommen. Anmeldungen und
weitere Informationen bei
Organisatorin Heide Wass-
mann unter 05021/4300. DH

Gegen Erneuerungs-Aktionismus
SPD-AG 60plus gegen Abschaffung der Agenda 2010, fordert aber, Probleme gezielt anzupacken

NIENBURG. Der Vorstand der
neu gewählten Arbeitsge-
meinschaft SPD 60plus im
Unterbezirk Nienburg spricht
sich gegen die völlige Ab-
schaffung der Agenda 2010
aus. Auf seiner jüngsten Sit-
zung wurden die Erneue-
rungsvorschläge aus der Ber-
liner SPD-Parteizentrale dis-
kutiert. Besonders die Forde-
rung nach vollständiger Ab-
schaffung der Hartz
IV-Gesetze stieß auf wenig
Verständnis.
Walter Hillmann aus Nien-

burg schilderte aus eigener
Erfahrung, dass der Grund-
satz „Fördern und Fordern“
durchaus sinnvoll ist. Er
konnte auch keine Diskrimi-
nierung darin erkennen,
wenn vor allem junge Ar-
beitslose bei über einer Milli-

on offener Stellen sich regel-
mäßig bei der Agentur für Ar-
beit melden müssen. Dass
einzelne sogenannte Förder-
und Weiterbildungsmaßnah-
men überdacht werden soll-
ten, blieb dagegen unbestrit-
ten.
Heinrich Buchholz aus Reh-

burg wies darauf hin, dass im
Rahmen von Hartz IV auch
heute schon das Arbeitslosen-
geld I für ältere Arbeitslose
länger gezahlt werden könn-
te, wenn es denn politisch ge-
wollt ist.
Dorothea Mettchen sprach

sich gegen ein bedingungslo-
ses Grundeinkommen aus,
das sich in der Höhe von den
zurzeit gültigen Mindestlöh-
nen kaum noch unterschei-
den würde.
Ergänzend zeigte Uwe Jen-

drijewski aus Bücken die Pro-
blematik der niedrigen Ein-
kommen von Erwerbstätigen
bei Leiharbeitsfirmen und in
„Ich-AGs“ auf, die trotz
Ganztagsarbeit Zusatzleis-
tungen vom Staat bekommen
müssen, um überhaupt über-
leben zu können. Gerade im
Niedriglohnbereich müsste
die SPD-Fraktion im Bundes-
tag viel stärker auch nach au-
ßen hin aktiv werden.
Heino Brinkmann aus

Steimbke forderte, den sozia-
len Wohnungsbau endlich
anzukurbeln, um bezahlbare
Mieten auch in Nienburg zu
gewährleisten.
Der Vorsitzende der 60plus-

AG, Bernd Brieber, aus Liebe-
nau fasste die Inhalte der
mehrstündigen lebhaften
Diskussion zusammen: Statt

das Kind mit dem Bade aus-
zuschütten, sollte die Bundes-
tagsfraktion der SPD so
schnell wie möglich bei den
Hartz IV-Gesetzen konkrete
Forderungen zur Nachbesse-
rung aufstellen. Parallel dazu
müsse das Absinken von im-
mer mehr Arbeitnehmern in
den Billiglohnsektor gestoppt
werden, auch mit Blick dar-
auf, dass bei diesen die zu-
künftige Rente nicht zum aus-
kömmlichen Leben ausrei-
chen werde.

„Ein hektisches über Bord
werfen wesentlicher SPD-
Programmpunkte der vergan-
genen Regierungsjahre wirkt
unglaubwürdig, wenn darin
enthaltene Probleme jeder-
zeit angepackt werden könn-
ten“, so Brieber abschlie-
ßend. DH

Gegen die Abschaffung der Agenda 2010, aber für mehr soziale Grechtigkeit: Heinrich Buchholz (Steyerberg), Peter Westermann (Uch-
te), Marion Kollhorst (Nienburg), Dorothea Mettchen (Nienburg), Bernd Brieber (Marklohe), Heino Brinkmann (Steimbke), Ingelore Sud-
meier (Mittelweser), Walter Hillmann (Nienburg), Werner Reinhardt (Mittelweser, von links). FOTO: SPD-UNTERBEZIRK NIENBURG

Gottesdienst im
Krankenhaus
NIENBURG. Am Donners-
tag, dem 20. Dezember, fin-
det um 17 Uhr in den Heli-
os Kliniken Mittelweser in
Nienburg der traditionel-
le ökumenische Vorweih-
nachtsgottesdienst statt.
Dieser Gottesdienst wird ge-
staltet von Pastorin Almut
Henze-Iber, ev. Seelsorgerin
in den Helios Kliniken Mit-
telweser Nienburg, Pfarrer
Thomas Jung, kath. St. Bern-
ward-Kirchengemeinde, so-
wie der ökumenischen Kran-
kenhaushilfe, den „Grünen
Damen“. Musikalisch mitge-
staltet wird der Gottesdienst
vom Kinderchor St. Martin
unter der Leitung von Kantor
Christian Scheel. Alle Patien-
ten, Angehörigen, Mitarbei-
ter der Klinik sowie Gemein-
deglieder aus den Kirchen-
gemeinden sind herzlich ein-
geladen, diesen Gottesdienst
mitzufeiern, der in Bild und
Ton in alle Patientenzimmer
des Krankenhauses übertra-
gen wird. Vor dem Gottes-
dienst wird der Kinderchor
wieder auf einzelne Statio-
nen des Krankenhauses ge-
hen und weihnachtliche Lie-
der singen. DH

Betriebsruhe im
DiakonischenWerk
NIENBURG. Ab dem 17. De-
zember finden beim Dia-
konscihen Werk in Nien-
burg keine Sprechstunden
der Migrationsberatung, des
Arbeitsbereiches Kur und Er-
holung und der Lebensbe-
ratung mehr statt. Die letz-
te Sprechstunde der Sozia-
len Beratung in 2018 ist am
20. Dezember von 9.30 bis
12 Uhr. Erste Aktion im neu-
en Jahr ist die telefonische
Sprechstunde der Lebens-
beratung am 2. Januar von
9.45 bis 10.45 Uhr. DH

Leinebrücke: Fahrspur in Richtung Nienburg bald fertig
NEUSTADT. Die Verstärkung
an der Leinebrücke in Neu-
stadt für die Fahrtrichtung
Nienburg ist nach Angaben
der Niedersächsischen Lan-
desbehörde für Straßenbau
und Verkehr in Kürze abge-
schlossen. Aus diesem Grund

wird der Verkehr inklusive
Schwerverkehr ab voraus-
sichtlich Mittwoch, 19. De-
zember, auf die verstärkte
Brückenseite umgelegt. Der
Verkehr soll dann einspurig
im Gegenverkehr auf der
Richtungsfahrbahn Nienburg

verlaufen. Die Brückenseite
der Richtungsfahrbahn Han-
nover wird im Anschluss dar-
an verstärkt. Diese Arbeiten
sollen im Sommer 2019 abge-
schlossen sein. Nach der Fer-
tigstellung der Verstärkun-
gen kann der Verkehr wieder

vierspurig über das Brücken-
bauwerk geführt werden.
„Die Landesbehörde für

Straßenbau und Verkehr bit-
tet alle Verkehrsteilnehmer
um Verständnis und erhöhte
Aufmerksamkeit“, heißt es
abschließend. DH
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Einloggen –
mitspielen –

gewinnen
www.dieharke.de/adventskalender

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
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IN KÜRZE

Integration geht durch den Magen
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Die Gruppe „Flüchtlinge helfen Flüchtlingen“

NIENBURG. Im Mittelpunkt
der heutigen Folge über das
CJD-Projekt „Willkommen in
Nienburg“ steht die Gruppe
„Flüchtlinge helfen Flüchtlin-
gen“. Dazu heißt es:
Geht man am Wochenende

über den Adventszauber-
Markt rund um den Kirch-
platz in Nienburg, ist man
von den Gerüchen und Klän-
gen schon ganz benommen.
Viele Menschen – große und
kleine – gönnen sich eine
Schlittschuhfahrt auf der klei-
nen Eisbahn. Auf der Bühne
werden musikalische Beiträ-
ge jeder Art dargeboten, und
überall werden Leckereien,
Selbstgebasteltes, Glühwein,
heißer Apfelsaft und vieles
mehr angeboten. Die kleinen
Holzbuden sind von Verei-
nen, Schulen oder anderen
Institutionen angemietet, die
hier ihre „Waren“ zu kleinen
Preisen feilbieten.
In einer Bude gegenüber

der Eisbahn geht es beson-
ders lustig zu. Die Menschen
dort bieten traditionelles ori-
entalisches Essen an. Falafel
im gerollten Fladenbrot mit
Tomaten und Eisbergsalat.
Ein leckeres Gericht, wohl-
schmeckend und gut aus der
Hand zu essen.
Bei der lustigen Gruppe

handelt es sich um geflüchte-
te Menschen, die fast alle vor
drei Jahren hier in Nienburg-
Langendamm angekommen
sind. Sie sind mit ihren Fami-
lien vor dem Krieg und den
Unruhen in ihren Heimatlän-
dern nach Deutschland geflo-
hen. Über die Flucht reden ist
für viele noch schwierig.
Trotzdem haben sie sich in
der Zwischenzeit hier in
Deutschland und Nienburg
ganz gut eingelebt, die deut-
sche Sprache gelernt, sodass
sie anderen geflüchteten
Menschen mit Rat und Tat zur
Seite stehen können. Viele
von ihnen sind bereits in Aus-
bildung und Arbeit und leis-
ten ihren Beitrag für unsere
Gesellschaft und engagieren
sich ehrenamtlich.
Die Initiative zu dieser

Gruppe ging von CJD-Mita-
rebieter Karim Iraki aus. Die
Menschen kommen unter an-
derem aus Syrien, dem Irak,
aus Afghanistan und afrikani-
schen Ländern. Hier im Stand
stehen Kurden, Palästinenser,
Yesiden, Christen und Musli-
me zusammen und bieten
ihre Leckereien gemeinsam
den Besucherinnen und Be-

suchern des Adventszaubers
an. Der Erlös aus dem Ver-
kauf soll einer Kita gespendet
werden.
Die Gruppe hat ihr Engage-

ment schon zu anderen An-
lässen unter Beweis gestellt.
So unterstützen sie seit eini-
ger Zeit die Mai-Kundgebun-
gen des DGB, waren im Juni
zum Willkommenstag der
Stadt Nienburg mit dabei,
organisierten den kulinari-
schen Teil des Ramadan Fas-
tenbrechens beim CJD im
Mai und unterstützen im Au-
gust 2018 das Märchenfest
der Diakonie im Diakoniegar-
ten an der Weser mit interna-
tionalen Speisen.
Der Stand beim Advents-

zauber ist vom 21. bis 23. De-
zember noch einmal geöffnet.

2Das Begegnungs-Café der
Kirchengemeinde St. Martin im
Gemeindehaus am Kircjplatz ist
am kommenden Dienstag, 18.
Dezember, ab 16 Uhr zum letz-
ten Mal in diesem Jahr geöff-
net. Nach der Weihnachtspau-
se geht es am Dienstag, dem 9.
Januar 2019, weiter.

Die Gruppe „Flüchtlinge helfen
Flüchtlingen“ vor ihrer Holz-
hütte gegenüber der Eisbahn
auf dem Kirchplatz. FOTO: CJD

Stöbern, einkaufen, verweilen
Gewerbeverein Wietzen lädt heute ab 13.30 Uhr zum Weihnachtsmarkt an der Kirche ein

WIETZEN.Amheutigen 3. Ad-
vent lädt der Gewerbeverein
Wietzen zum traditionellen
Weihnachtsmarkt in und rund
um die St.-Gangolf-Kirche in
Wietzen ein.
Die weihnachtlich ge-

schmückten Buden locken

von 13.30 bis 18 Uhr Besuche-
rinnen und Besucher aus Nah
und Fern an. Die örtlichen
Vereine und Verbände neh-
men wieder zahlreich an dem
stimmungsvollen Markt teil,
so dass erneut über 15 Hütten
und Stände zum Stöbern, Ein-

kaufen und Verweilen einla-
den.
Bereits zum 11. Mal wird

der Gewerbeverein zu jeder
vollen Stunde den Verkauf
von Überraschungspaketen
anbieten. Die Mitglieder
spenden hierfür jeweils fünf
Pakete, deren Wert ein Viel-
faches höher sein wird, als
der Einsatz. Sie enthalten
keine Alkoholika oder Tabak-
waren, so dass sie daher auch
eine tolle Überraschung für
die kleinsten Besucher sein
können.
Da im letzten Jahr das

Mettwurst-Knobeln sehr gut
angenommen wurde, wird
dieses wieder die Wartezeit
zwischen den Verkaufszeiten
der Lose auch mit einem
Gläschen heißem Punsch ver-
kürzen.
Auch bei den „Lustigen

Tänzern“ gibt es Überra-
schungspakete zu kaufen.
Die Heimatstube öffnet

zum Weihnachtsmarkt eben-
falls ihre Tore. In der alten
Schule ist eine Fotoausstel-
lung zu sehen, die Fotos von
Gaby und Jürgen Rose zei-
gen, die sie auf verschiede-
nen Reisen in den letzten
Jahren aufgenommen haben.
Auch in diesem Jahr zeigen
Helke Schierholz und Elisa-
beth Hasenbeck weihnachtli-
che Patchwork-Arbeiten. Am
historischen Webstuhl wird
fleißig gewebt. Der Kalender
„Historisches und Aktuelles
aus Wietzen und Holte“ für
2019 liegt zum Verkauf be-
reit.
Im Stand der Heimatstube

auf dem Weihnachtsmarkt
gibt es knusprige Kartoffel-
puffer mit Apfelmus. In Böck-

manns Scheune kann man
sich mit Apfelpunsch und
Glühwein aufwärmen. Feuer-
körbe sorgen für eine wohlige
Atmosphäre.
Selbstverständlich wird

auch sonst das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommen: Fisch-
brötchen, Kartoffelpuffer,
Bratwurst, Knipp, Pommes
Frites, Glühwein, Punsch
oder auch die große Auswahl
der leckeren Torten im be-
heizten Zelt, das wieder die
Damen der Feuerwehr Wiet-
zen bewirtschaften, laden
ein, ein paar stimmungsvolle
Stunden auf Weihnachts-
markt ihn Wietzen zu ver-
bringen.
Dank Spenden von Gewer-

bevereinsmitgliedern dürfen
sich die Kleinen wieder auf
ein kostenloses Karussellver-
gnügen freuen. DH

Stadtwerke
lesen Zähler ab

NIENBURG. Die Stadtwerke
Nienburg sind bis Anfang Ja-
nuar unterwegs, um die Zäh-
lerstände für Gas, Wasser,
Wärme und Strom abzulesen.
Das übernehmen Stadtwerke-
mitarbeiter und beauftragte
Ableser. Alle haben einen Per-
sonal- und einen Betriebsaus-
weis. Über Tarife und An-
schlussbedingungen können
sie keine Auskunft geben, sie
haben auch keine Inkassobe-
rechtigung. Um alle Zähler-
stände vollständig zu erfassen,
bitten die Stadtwerke um Zu-
gang zu den Zählern. Sind
Anwohner nicht da, hinterlas-
sen die Ableser eine Karte zur
Selbstablesung mit der Bitte
um Rücksendung. DH

Advent feiern
im Tierheim
DRAKENBURG. Das Tier-
heim Drakenburg lädt am
heutigen 3. Advent von 11 bis
17 Uhr zu einer Adventsver-
anstaltung ein. Informatio-
nen rund um den Tierschutz
gibt es an einem Stand, der
von den Tierheimen Draken-
burg und Schessinghausen
gemeinsam gestaltet wird.
Für das leibliche Wohl von
Zwei- und Vierbeinern ist
selbstverständlich ebenfalls
gesorgt. So gibt es einen
Grillstand mit Wurst vom
heimischen Schlachter, au-
ßerdem werden Kaffee, Ku-
chen und heiße Waffeln an-
geboten, und natürlich darf
auch der traditionelle Glüh-
wein nicht fehlen. „Wir hof-
fen, dass viele Tierfreun-
de und Interessierte unsere
kleine Adventsveranstaltung
besuchen und einen schö-
nen Tag mit uns verbringen
möchten“, so Tierheimleite-
rin Silvana Romann. DH
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136, 1720
2 Gutscheine

im Wert von je 50,- €
gestiftet von
Holiday Land
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5 Gutscheine

im Wert von je 20,- €
gestiftet von

TeeLicht

1393, 5132
2 Gutscheine

im Wert von je 35,- €
gestiftet von

Naturheilpraxis Susanne Gerking

2604, 2749
2 Gutscheine

im Wert von je 50,- €
gestiftet von
Sport Outlet

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND
VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME
Lions Club Nienburg Cor Leonis

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. 81, in Nienburg

Das 16.
Türchen

des LIONS-
Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinn-Nummern:

√ Füürsorglliichheee Zuwenddung undd Runddum-
versorgung aaaaaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

ddd ddd√ Fü llliii h ZZZ dddddddd d RRR dddddddd

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeeeeeeeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



IN KÜRZENicht nur Kriminaltechniker geschult
Delegation der Polizeiakademie aus Nienburg hatte auch Geschenke für die Kinder in Mali im Gepäck

NIENBURG/BAMAKO. Seit
dem vergangenen Jahr be-
steht die Kooperation zwi-
schen der „Ecole Nationale
de Police du Mali“ und der
Polizeiakademie Niedersach-
sen. Jetzt war eine Delegati-
on um den Direktor der Poli-
zeiakademie, Carsten Rose
aus Nienburg, sowie den Lan-
despolizeipräsident Axel
Brockmann zu Gast bei den
Partnern in Malis Hauptstadt
Bamako.

Vertrauen aufbauen

Eingeladen hatte der Poli-
zeichef von Mali zum Start ei-
nes ersten Ausbildungslehr-
gangs für Kriminaltechniker.
Die dafür verantwortlichen
malischen Polizeiausbilder
wurden im Frühling dieses
Jahres in der Polizeiakademie
Niedersachsen in einem
mehrwöchigen Trainingsmo-
dul pädagogisch, didaktisch
und fachpraktisch qualifi-
ziert. Nun werden sie vor Ort
in Mali bis Mitte Dezember
durch Polizeitrainer der Aka-
demie bei ihren ersten Unter-
richten begleitet.
Ziel der Zusammenarbeit

ist das Erreichen einer höhe-
ren Qualität im Bereich der
Ausbildung und in einzelnen
Tätigkeitsfeldern der Polizei
vonMali. „In der noch jungen
Demokratie Malis ist die Poli-
zeischule sehr darum be-
müht, im Sinne einer offenen
und bürgernahen Arbeit Ver-
trauen in der Bevölkerung,
gerade auch im Wohnumfeld
der Polizeischule, aufzubau-
en“, teilt die Polizeiakademie

mit Hauptsitz in Nienburg
mit.
Um diesen Ansatz zu unter-

stützen, hatte die Polizeiaka-
demie einen großen Koffer
mit vielen kleinen Gastge-

schenken für die Kinder des
örtlichen Distrikts im Reise-
gepäck. Zur Übergabe der
Geschenke wurde kurzfristig
eine Zusammenkunft von
Führungskräften der Polizei-
schule mit Repräsentanten,
Vertretern der Jugend- und
Kinderbetreuung sowie rund
50 Kindern des Stadtbezirks
initiiert.

Stofftiere und Malbücher

„Der Bezirksbürgermeister
und Stadtrat des Distrikts
N‘Tomikorobougou war sicht-
lich gerührt und bedankte
sich im Namen der Kinder“,
heißt es weiter in der Presse-
mitteilung. Die Stofftiere,
Malbücher, Bundstifte und
vielen anderen kleinen Prä-
sente wurden sogleich in
Empfang genommen und
verteilt. Besonders die Tril-
lerpfeifen wurden sofort aus-
probiert.
„Es ist schön zu sehen, wie

viel Wert die Verantwortli-
chen um Schulleiter Seydou
Diarra in das partnerschaftli-
che Miteinander zwischen
Kommune, Bevölkerung und
Polizeischule legen. Sehen
Sie die Geschenke als eine
kleine Geste der Unterstüt-
zung dieses so wichtigen An-
satzes beim Aufbau einer
rechtsstaatlichen Polizei, die
zur erfolgreichen Arbeit nicht
nur denSchutz und die Ach-
tung der Menschenrechte vor
Augen haben muss, sondern
gerade auch auf das Vertrau-
en der Bevölkerung angewie-
sen ist“, sagte Direktor Cars-
ten Rose bei der Übergabe
der Geschenke. DH

Oben: Auch Kinder und Ju-
gendliche waren willkommen,
als die Nienburger Delegati-
on in Mali eintraf. Links: Nien-
burgs Polizeiakademie-Präsi-
dent Carsten Rose hatte auch
Geschenke mitgebracht.

FOTO: POLIZEIAKADEMIE

Tagelang Kekse gebacken
Von Montag bis Mittwoch hat-
ten die Heka Möbel Küchen-
welten für die drei 1. Klassen

der Grundschule am Bach in
Erichshagen-Wölpe ihre Pfor-
ten schon um 8.30 Uhr für die

Weihnachtsbäckerei geöffnet.
Die Kinder haben die lecke-
ren Weihnachtskekse mit tollen
bunten Streuseln und Nüssen
gemacht. Nachdem die Kek-
se fertig gebacken waren, wur-

den sie an Tischen mit leckerem
Kakao, Kinderpunsch und Was-
ser genascht. Die Kekse, die üb-
rig geblieben sind , wurden mit
zur Schule mitgenommen. „Es
hat mega Spaß gemacht mit

den Kids. Es wurden die Weih-
nachtsbäckerei-Lieder gesun-
gen und zwischendurch auch
der Teig und die Streuseln pro-
biert. Unterstützt wurde die Ak-
tion von unseren Auszubilden-

den Seda Cubukcu, Marcel von
Wiegand, Dogan Tarak und Jo-
sephine Wegner (Jahresprakti-
kum) und unserem Event-Koch
Sascha Stuwe“, so heka-Mitar-
beiterin Ina Besuglova.

Haggis spielt in der
Markloher Kirche
MARKLOHE. Am Freitag, 21.
Dezember, gibt die Gruppe
Haggis in neuer Formation
um 19 Uhr in der Markloher
Kirche ein weihnachtliches
Konzert. Mit Jana Weiner,
Mirko und Thomas Schnee-
gluth sowie Bianca dArrigo
sollen die Zuhörerinnen und
Zuhörer auf eine musikali-
sche Reise gehen. Besinn-
liche Balladen, irische Klas-
siker und weihnachtliche
Klänge, gespielt auf über-
wiegend akustischen Inst-
rumenten und der Kirchen-
orgel werden zu hören sein.
Für das leibliche Wohl sorgt
der Förderverein Clemen-
sanker. Karten sind aus-
schließlich an der Abendkas-
se für acht Euro erhältlich.DH

Tag der Feuerwehr
in Marklohe
MARKLOHE. Die Samtge-
meinde Marklohe führt ei-
nen Feuerwehrtag am Sonn-
abend, 18. Mai 2019, durch.
Dieser Soll im Gewerbege-
biet Lemke stattfinden, wo
der Landkreis die neue Feu-
erwehrtechnische Zentrale
(FTZ) ansiedeln möchte. Die
Polizei, Verkehrswacht und
das DRK sollen sich eben-
falls beteiligen. Ideen und
Beiträge zum Programm
nimmt Rathausmitarbeite-
rin Lena Tönjes unter Telefon
(05021) 602553 oder per
E-Mail an ltoenjes@marklo-
he.de entgegen. bro
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en Unsere Wochenangebote vom 17.12. bis 24.12.2018:

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 65,–
PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Rinderrouladen
a. d. Oberschale 100 g –,99
Rumpsteak
. . . . . . . . . . 100 g 2,79

Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Fondue- o.
Raclettepaket
Rind, Schwein, Hähnchen,
Kasseler,
ca. 300 g . . . Paket 3,99
Weihnachtstüte
Mettwurst, Schinken,
Brühwurst. . . . Tüte 9,99

Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Pastetenaufschnitt
gemischt,
ca. 250 g . . . Paket 2,49
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Schlesische
Bratwurst
ab 20.12. . . . 100 g –,89
Wildfleisch und Wild-
würstchen vorrätig

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

17.00 Uhr nur Abholung
31.12. 8.00–19.00 Uhr*

*Nur Abholung außer Liebenau

CurrywurstMo. Sauce, Ofenkartoffeln 4.50 SahnegeschnetzeltesDi. Butterreis, Salat 5.00 ErbsensuppeMi. 2 kl. Wiener Würstchen 4.00 Schnitzel „Milano“Do. Tomatensauce, Nudeln, Salat 5.00 Gefüllter RinderbratenFr. Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 5.50 Rinderhochzeitssuppe 3.50
Hühnerfrikassee Butterreis, Salat 6.00

Küchenfertige Erzeugnisse
für den 24.12.2018

(bitte bis 19.12.2018 vorbestellen)

Portion Rinderroulade 6,50

Portion Schweineroulade 5,50

Portion Hochzeitssuppe 3,50

Portion Hühnerfrikassee 6,50

Portion Hubertusbraten 6,50

Sa.

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–
Entenbrust 169,–
Gänsekeulen 179,–
Gänsebrust 179,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Unsere Weihnachtsverlosung vom 20.–24.12.2018:
1. Preis: Essengutschein für 20 Pers.
2. Preis: Essengutschein für 15 Pers.
3. Preis: Essengutschein für 10 Pers.

Am 24.12. erhält jeder Kunde eine kleine
Weihnachtswurst.



„Weihnachten in
der Romantik“
NIENBURG. Am heutigen
dritten Advent um 18 Uhr
gestalten die Nienburger
Kantorei, der Chor der Evan-
gelischen Singschule und
das Nienburger Kammeror-
chester das Konzert „Weih-
nacht der Romantik“. Das
Hauptwerk ist das Oratori-
um „Stern von Bethlehem“
von Josef Gabriel Rheinber-
ger. Karten gibt es an der
Abendkasse; Schüler haben
freien Eintritt. DH

Breitschuh singt wieder Brel
„Hamburger Chanson-Sensation“ ist im Burghof Rethem zu Gast

RETHEM. Am Sonntag, 3. Feb-
ruar 2019, ist um 17 Uhr das
Hamburger Duo Eckart Breit-
schuh (Gesang) und Greg Ba-
ker (Piano) mit dem Pro-
gramm „Breitschuh singt
Brel“ zu Gast im Burghof
Rethem.
Mehr als 30 Titel des be-

kannten belgischen Chan-
sonniers Jacques Brel hat
Eckart Breitschuh bisher auf
sehr eigene und doch authen-
tischeArt undWeise ins Deut-
sche übertragen und macht
damit die emotionale Kraft
von Brels Chansons für das
deutschsprachige Publikum
direkt erfahrbar. Die Überset-
zungen entstehen übrigens in
Abstimmung mit Jacques
Brels Tochter France Brel und
den „Editions Jacques Brel“
in Brüssel.
Ein Brel-Abend mit Eckart

Breitschuh ist mehr als ein
Liederabend: Es ist eine hoch-
emotionale Konzertreise,
„genial, hinreißend, komödi-

antisch”. Sein Gesang ist mal
schmeichelnd, mal flehend,
mal rotzfrech, doch immer
mitreißend.
Er singt von Fleischeslust

und Liebesfrust, von Freund-
schaft und Vergänglichkeit,
von Hingabe und Aufbegeh-
ren. Er nimmt uns dahin mit,
wo es „am schönsten weh-

tut“, und hinterlässt so man-
ches feuchte Auge im Publi-
kum.
„Wie genial Breitschuh

Texte umgeformt hat, wie
hinreißend, mal komödian-
tisch, bisweilen auch perfide,
er sie mit großem, farbigen
Stimmvolumen zu Gehör
bringt, das ist nicht nur eine

Liebeserklärung an Jacques
Brel, sondern auch ein ganz
eigenwilliges, hingebungs-
volles Konzerterlebnis“,
schreibt die Presse.
Kongenial am Klavier be-

gleitet wird Eckart Breitschuh
vom Pianisten Greg Baker.
Baker ist seit vielen Jahren
sowohl auf der Bühne als
auch im Studio, Fernsehen,
Radio oder auf Kreuzfahrten
international aktiv als Pianist,
Organist, Komponist, Korre-
petitor und Arrangeur. Das
Publikum darf sich mit diesen
beiden Musikern auf einen
besonderen Chanson-Abend
im Burghof freuen. DH

2Karten gibt es im Vorverkauf
ab 14. Dezember für 14 Euro in
Walsrode (Heine-Buchhand-
lung, Völxen) sowie in Rethem
(Knips- und Kritzelkiste, Hol Ab,
Mode-Wulff). An der Abend-
kasse des Burghofs, Lange
Straße 2 in Rethem, kosten die
Karten 17 Euro.

Eckart Breitschuh singt Chansons von Jacques Brel. FOTO: PAULA VOSS

Kultur in
der Region

Sonntag, 16. Dezember, 11 -
17 Uhr: Living in a Box - Klei-
ne Welten in handlichen Käs-
ten, Sudweyhe. Wassermüh-
le. Kunstausstellung von Lili-
an Brüning.

Sonntag, 16. Dezember, ab
13.30 Uhr: Weihnachtsmarkt
in Wietzen, Kirchplatz.

Sonntag, 16. Dezember, 13
Uhr: Weihnachtsmarkt auf
dem Rittergut Drakenburg.

Sonntag, 16. Dezember, 14 -
18 Uhr: 4. Nienburger Ad-
ventszauber, Nienburg.
Kirchplatz. Mit Budenstadt,
Winterwald, Eisbahn und
Kinderkarussell und Bühnen

Sonntag, 16. Dezember, 14
Uhr: Nikolausmarkt in Bü-
cken. Weihnachtlichen Ambi-
ente in der Budenstadt auf
dem Alten Marktplatz.

Sonntag, 16. Dezember, ab
15 Uhr: Weihnachtsmarkt in
Marklohe, rund um die St.-
Clemens-Kirche.

Sonntag, 16. Dezember, 15
Uhr: Vervoices – Adventskon-
zert, Dörverden. Kulturgut
Ehmken Hoff. Spaß am Sin-
gen mit dem gemischten Pop-
chor VerVoices.

Sonntag, 16. Dezember, 17
Uhr: Anke Engelke & Devid
Striesow – More Letters of
Note, Nienburg. Theater. Sie
lieben Briefe! Moderiert wird
dieser literarisch unterhaltsa-
me Abend von Jörg Thadeuz.

Sonntag, 16. Dezember, 18
Uhr: Weihnacht der Roman-
tik, Nienburg. Kirche St.Mar-
tin. Adventskonzert von Sing-
schule Nienburg, Nienburger
Kantorei und Nienburger
Kammerorchester.

Montag, 17. Dezember, 20
Uhr: Die Geschichte von ei-
nem Weg um die Welt, Nien-
burg. Kulturwerk. Kommuna-
les Kino. Film von Patrick All-
gaier und Gwendolin Weis-
ser.

Dienstag, 18. Dezember, 20
Uhr: Godewind, Syke. Thea-
ter. Weihnachtskonzert.

Donnerstag, 20. Dezember,
19.30 Uhr: Vorweihnachtli-
ches Konzert, Dreifachsport-
halle des Gymnasiums Stol-
zenau.

Freitag, 21. Dezember, 17-20
Uhr: Winterwald 2018, Nien-
burg. Rathaus Innenhof über
den Kirchplatz. Besinnliches,
Bühnenprogramm und Tom-
bola.

Freitag, 21. Dezember, 21
Uhr: Homefield Four – live,
Weyhe. Shakespeare’s Thea-
ter-Pub. The Spirit of 70‘s
Rock.

Samstag, 22. Dezember, ab
13 Uhr: Zwei von einer Art,
Bad Rehburg. Romantik.
Workshop-Ausstellung unter
Anleitung der Keramikerin
Brunhilde Ahrens.

Samstag, 22. Dezember, ab
17.30 Uhr: Marie Rosa Günter
– Bach, Schumann, Beetho-
ven, Bad Rehburg. Romantik.
Weltklassik amKlavier – Bach
und die Erben seiner Welt.

Sonntag, 24. Dezember, ab
16.30 Uhr: Simeon – Ein
Weihnachtsmusical, Haßber-
gen. Marienkirche. Mit Kin-
dern der Kirchengemeinde
Haßbergen. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Neujahrskonzert der Klassischen Philharmonie
HOYA. Nachdem in den Neu-
jahrskonzerten der letzten
Jahre mit der Klassischen
Philharmonie Nord-West eher
die sogenannte „leichte“
Klassik im Mittelpunkt stand,
besinnt sich das Orchester
beim Konzert im Kulturzent-
rum Martinskirche in der Be-
setzung des großen Salonor-
chesters am 5. Januar 2019
um 17 Uhr wieder mehr auf
die Musik der Ballsäle und
Kaffeehäuser des ausgehen-
den 19. Jahrhunderts. „Wir

wollen in diesem Jahr wieder
zu den Wurzeln der gehobe-
nen Salonmusik zurückkeh-
ren“, so Ulrich Semrau, Chef-
dirigent der Klassischen Phil-
harmonie.
Neben den bekannten

Klassikern von Johann Strauß
wie „An der blauen Donau“,
„Wiener Blut“ und dem Ra-
detzky-Marsch erklingen
auch dessen Ouvertüre zum
„Zigeunerbaron“ und die
Walzerfolge „Wo die Zitronen
blüh’n“, außerdem die Ou-

vertüre zu Franz von Suppés
Operette „Dichter und Bau-
er“ und Melodien von Franz
Lehár. Einige Überraschun-
gen wird das Konzert noch
mit sich bringen, so der Diri-
gent verheißungsvoll . DH

2Karten für das Konzert gibt
es im Vorverkauf zum Preis
von 20 Euro bei der Geschäfts-
stelle des Kulturkreises (An-
walts- und Notariatsbüro Ge-
org Sättler/Axel Petereit), Lan-
ge Straße 4 in Hoya, wo die

Karten auch telefonisch un-
ter (04251)9346010, per Te-
lefax unter (04251)9346090
oder per E-Mail an RaNot.
Saettler@t-online.de vorbestellt
und abgeholt werden können.
Die bestellten Karten können
an der Abendkasse entgegen-
genommen werden. Für dieses
besondere Konzert sind Kar-
ten auch unter Nordwest Ticket
(www.nordwest-ticket.de) er-
hältlich. Inbegriffen ist auch ein
Glas Sekt oder Saft sowie eine
kleine Leckerei in der Pause.

„Haggis“ in der
Markloher Kirche
MARKLOHE. Am Freitag, 21.
Dezember, ab 19 Uhr gibt
die Gruppe „Haggis“ in neu-
er Formation in der Marklo-
her Kirche ein weihnachtli-
ches Konzert. Jana Weiner,
Mirko und Thomas Schnee-
gluth sowie Bianca d`Arrigo
spielen besinnliche Balladen,
irische Klassiker und Weih-
nachtliches auf überwiegend
akustischen Instrumenten
und der Kirchenorgel. Für
das leibliche Wohl sorgt der
Förderverein Clemensanker.
Karten sind ausschließlich
an der Abendkasse für acht
Euro erhältlich. DH

Wundertage
imWinter

Wenn es
bei den er-
f o l g s v e r -
w ö h n t e n
und mächti-
gen CEOs
der Welt
nicht mehr
ganz so
rund läu f t ,
wenden sie sich hilfesuchend
an Alex Hyde, Unterneh-
mensberaterin und Life
Coach par excellence, die
Beste ihres Fachs. Je kompli-
zierter der Fall, desto größer
die Herausforderung. Einige
Wochen vor Weihnachten be-
kommt sie einen höchst luk-
rativen Auftrag: Sie soll Loch-
lan Farquhar, CEO der famili-
engeführten Kentallen-Whis-
ky-Destillerie, davon abbrin-
gen, das Unternehmen mit
seiner eigensinnigen, dest-
ruktiven Art zu zerstören.
Doch als Alex die abgele-

gene schottische Insel Islay
betritt und der erste Schnee
des Winters fällt, bemerkt sie,
dass dieser Fall ein unge-
wöhnlicher ist. Denn Lochlan
ist zwar unberechenbar, doch
auch äußerst attraktiv und
charismatisch. Im Laufe ihrer
Coachings kommt sie ihm im-
mer näher, die Grenze ver-
schwimmen zusehends. Doch
als sie zufällig eine Entde-
ckung macht, die das ganze
Unternehmen zu stürzen
droht, steht Alex vor der
schwierigsten Entscheidung
ihres Lebens…
„Winterwundertage“ han-

delt von einer unerwarteten
Liebe. DH

2Gelesen von Janine Heidorn.
Swan, Karen: Winterwunderta-
ge, Goldmann Verlag, 605 Sei-
ten, zehn Euro. Auch als E-Book
lieferbar.

IN KÜRZE

Desimo kommt mit Kollegen
„Spezial Club“ mit Satire, Comedy und Musik am 1. Februar im Nienburger Theater

NIENBURG. Bereits zum ach-
ten Mal kommt der zaubern-
de Entertainer Desimo mit
seiner begeisternden Come-
dy-Mix-Show ins Nienburger
Theater auf dem Hornwerk.
Am Freitag, 1. Februar 2019,
um 20 Uhr ist es wieder so
weit. Mit dabei hat Desimo
alias Detlef Simon wieder vier
seiner Lieblingskollegen aus
den Bereichen Satire, Come-
dy, Musik und Bauchreden:
Jörg Jará, Vera Deckers, René
Steinberg und Kai Spitzl. Das
ist ein knackig-wilder Mix,
der grandiose und abwechs-
lungsreiche Unterhaltung auf
einem angenehmen Niveau
verspricht. Desimo selbst
führt locker plaudernd durch
den Abend: intelligent, char-
mant, souverän, spontan und
immer verblüffend-komisch.
Jörg Jará ist einer der ge-

fragtesten deutschen Bauch-
redner. Seine Auftritte auf
den großen Varieté-Bühnen
und vielen TV-Sendern ei-
nem breiten Publikum be-
kannt gemacht. Der durch
und durch Norddeutsche ist
zugleich Transaktionsanalyti-
ker – und das passt bestens –
denn auch Puppen haben
Probleme. Jörg Jará macht
aus der Puppen- eine Grup-
pen- Therapie, bei der sich
die Zuschauer bestens amü-
sieren. Lachen ist eben die
beste Medizin.
Vera Deckers hat sich als

studierte Psychologin auf For-
schungsreise durch den All-
tagsdschungel begeben und
präsentiert ihre komischsten
Trophäen: hinreißende Ge-
schichten aus dem wirklich
wahren Leben, denn das ist
schließlich dicht gespickt mit

Stolperfallen und Fettnäpf-
chen. Und sie ist der Mei-
nung: Probleme sind auch
keine Lösung... Klaus-Jürgen
„Knacki“ Deuser (Night-
wash) beschreibt sie so: „Die-
se Frau ist nicht nur urko-
misch, sondern auch un-
glaublich entlarvend: so muss
Stand-up sein!“
René Steinberg ist der Ko-

miker unter den Kabarettis-
ten. Mit viel Witz, Hintersinn,
Abwechslung und in den
aberwitzigsten Spielformen
wird er zeigen, dass gesell-
schaftliche Verantwortung
und Lebensfreude sich nicht
gegenseitig ausschließen
müssen. Im Gegenteil: Sie be-

fruchten sich sogar ganz her-
vorragend. Er „…verbreitet
einfach gute Laune und Un-
terhaltung pur“, so die Neue
Westfälische.
Kai Spitzl steht für „...her-

ausragende intelligente Un-
terhaltung!“ (Rheinische
Post). Passen Sie bloß auf,
bleiben Sie immer an ihm
dran und lassen Sie ihn ja
nicht aus den Augen - denn
wie aus dem Nichts wechselt
der Klavierkabarettist plötz-
lich und unbemerkt mit der
Leichtigkeit eines Doppel-
agenten die Seiten. Gerade
noch über die Chinesen lustig
gemacht, ist er auch schon
übergelaufen ins Land des

Lächelns, um nur einen Au-
genaufschlag später Geschäf-
te mit den Realos in Berlin zu
machen, von denen er gleich
nach Verlassen des Zimmers
einige zu Fall zu bringen
wird. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und per
E-Mail an theaterkasse@nien-
burg.de sowie unter www.thea-
ter.nienburg.de. Die Theaterkas-
se hat aktuell montags, diens-
tags und mittwochs von 9 bis
16 Uhr, donnerstags bis 18 Uhr,
freitags bis 13 Uhr und sams-
tags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Rene Steinberg tritt in „De-
simos Spezial Club“ auf: am
1. Februar. FOTO: DANNY FREDE
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„Jordan, you have been recognized!“
Schülerinnen des MDG nahmen als Delegierte des arabischen Staates an UN-Modell-Konferenz in Berlin teil

NIENBURG. Die John-F.-Ken-
nedy-School in Berlin-Zeh-
lendorf hatte zum 27. Mal zur
Konferenz eingeladen, bei
der Schülerinnen und Schüler
nach dem Modell der Verein-
ten Nationen (UN) Resolutio-
nen schreiben, darüber bera-
ten, diskutieren, debattieren
und abstimmen.
Dieses Jahr vertrat das

MDG Jordanien, das Land
mit Demokratie und reprä-
sentativer Monarchie im mitt-
leren Osten, das als einziges
arabisches Land ein Frie-
densabkommenmit Israel un-
terzeichnet hat und als wich-
tiger westlicher Verbündeter
in der Region gilt. Da Jordani-
en im Moment und gemessen
an seiner Einwohnerzahl
weltweit den meisten Flücht-
lingen eine Zuflucht gewährt
und in allen Foren und Kom-
mittees der UN das Thema
Flüchtlingsströme und -hilfen
eine große Rolle spielten,
hieß es einige Male: „Jordan,
you have been recognized!“
(„Jordanien, Sie dürfen spre-
chen!“), und die Schülerin-
nen Vanessa Borgs, Michelle
Mees (die den Platz der Bot-
schafterin einnahm), Cherry
Seol und Jessica Schneider
konnten ihre wochenlangen
Vorbereitungen in die Dis-
kussionen einfließen lassen.
Doch es wurde nicht nur

diskutiert. Auch der persönli-
che Austausch steht bei der
BERMUN im Vordergrund,
und man konnte in diesem
Jahr Schülerinnen und Schü-
ler aus nahezu ganz Europa,
China, Taiwan, Singapur,
Australien, den USA, Neu-
seeland, Jeddah und ganz
von den Bermudas kennen-
lernen. In den Kommittees
wurde gestritten, mit Kniefall
entschuldigt, über Haare und
Kleidung getratscht, geflirtet,

gerappt, es gab Kekse, vorge-
täuschte Hochzeiten, Verspä-
tungen und viel viel Spaß.
Am Samstag ging die Kon-

ferenz mit der Closing Cere-
mony im Henry-Ford-Bau der
Freien Universität Berlin zu
Ende. Es war ein tolles Erleb-
nis und die MUN-AG (immer
donnerstags, 7./8. Stunde,
A106, bei Interesse einfach
vorbeikommen, so die Schü-
lerinnen) freut sich bereits auf
die 28. BERMUN im nächsten
Jahr, so das MDG. DH

Oben: Michelle Mees (am Mik-
rofon) nahm den Platz der Bot-
schafterin ein. Das Gruppenfo-
to zeigt Michelle Mees, Vanessa
Borgs, Jessica Schneider und
Cherry Seol (von links). FOTO: MDG
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Eine tierischeWeiterbildung
IGS-Schulhündin Lili und Frauchen Nele Franz bei Lesehund-Fortbildung in Berlin

NIENBURG. Die Schulhündin
Lili von der IGS Nienburg hat
sich weitergebildet. Lehrerin
Nele Franz und ihre fünfjähri-
ge Hündin schlossen die Le-
sehund-Fortbildung in Berlin
mit einem Zertifikat ab.
Der Lesehund-Verein unter

Schirmherrschaft von Kons-
tantin Wecker bildet Teams
aus, die nach bestimmten
Methoden mit Kindern lesen.
Beim Vorlesen erleben die
Kinder Erfolgserlebnisse und
eine Zuwendung durch das
Tier. Die Lesehund-Methode
wird in den USA bei R.E.A.D.
(Reading Education Assis-
tance Dogs) bereits seit mehr
als 20 Jahren genutzt und seit
nunmehr zehn Jahren auch
durch den Münchner Partner-
verein „Lesehund“ in
Deutschland.
Der Einsatz eines Schul-

hundes ist vielfältig. Zum ei-
nen bietet der Hund einen
Gesprächspartner, dem die
Kinder ihre Geheimnisse und
Sorgen anvertrauen können.
Er spendet Trost und heitert
durch seine fröhliche, unbe-
schwerte Art auf. Auch im
Unterricht bietet ein Hund
vielfältige Anknüpfungs-
punkte. So wird der Lebens-
lauf auf Englisch oder Spa-
nisch gelesen, Steckbriefe
geschrieben und Bilderge-
schichten zu Lilis Leben ver-
schriftlicht.
ImMatheunterricht werden

Futterverbrauch und Hal-
tungskosten errechnet oder

auch als lineare Gleichung
graphisch dargestellt. Insbe-
sondere im naturwissen-
schaftlichen Bereich genie-
ßen es die Schülerinnen und
Schüler, das Erlernte an Lili
zu kontrollieren, beispiels-
weise um Wolfskralle, Reiß-
zähne oder Schwimmhäute
anzuschauen.
In der Hunde-AG an der

IGS hat Lili einen besonderen
Job: Die Schülerinnen und

Schülern lesen ihr vor. Dabei
genießt es die Golden Retrie-
ver Dame, sich an die Fünft-
klässlerin zu kuscheln, die
gerade aus „Der tätowierte
Hund“ vorliest. Lili und Nele
Franz haben nach der Grund-
ausbildung zum Schulhund
eine Fortbildung zur hundge-
stützten Sprach- und Leseför-
derung beim Weiterbilder für
hundgestützte Pädagogik in
der Schule „ColeCanido“ ab-

solviert und verknüpfen in ih-
rer Arbeit die spielerischen
Herangehensweisen der
Sprachförderung. Wenn Lili
das Täschchen mit Leseauf-
trägen apportiert, melden
sich plötzlich alle freiwillig,
um vorzulesen und dabei mit
Lili zur Belohnung zu ku-
scheln. Erste Erfolge sind be-
reits nach wenigen Treffen
sichtbar bzw. hörbar, so die
IGS. DH

Schulhündin Lily genießt es, dass die Schülerinnen ihr vorlesen. FOTO: IGS NIENBURG

„Er wird ein Knecht
und ich ein Herr“
MARKLOHE. Am 4. Advent
findet in der St. Clemens-
kirche Marklohe unter dem
Motto „Er wird ein Knecht
und ich ein Herr“ ein advent-
licher Literaturgottesdienst
zum Buch „Drei Männer im
Schnee“ von Erich Kästner
statt. Das Buch ist besonders
bekannt durch die Verfil-
mung mit Paul Dahlke, Claus
Biederstädt und Günther Lü-
ders in den Hauptrollen. Ein
Millionär quartiert sich als
armer „Schlucker“ verkleidet
in einem Grand Hotel ein. Ein
armer junger Mann wird für
einen verkleideten Millionär
gehalten, und im gleichen
Hotel entsprechend ho-
fiert. Durch diese Verwech-
selung kommt es zu amü-
santen Begebenheiten. Was
diese Wirrungen mit Advent
und Weihnachten zu tun ha-
ben, darum geht es im ad-
ventlichen Literaturgottes-
dienst am Sonntag, 23. De-
zember, um 10 Uhr in der St.
Clemenskirche Marklohe. DH

IN KÜRZE

Rodewald wird
800 Jahre alt
RODEWALD. Alle Rodewal-
der sind eingeladen, bei der
Planung der 800-Jahr-Fei-
er im Jahre 2021 mitzuwir-
ken. Am Freitag, 21. Dezem-
ber, um 19 Uhr soll im Res-
taurant „Pegasus“ eine Ide-
enliste für die Veranstaltung
erstellt und gegebenen-
falls ein Arbeitskreis gebil-
det werden. Ansprechpart-
ner für Detailfragen ist Rats-
herr Stefan Göbel, zu er-
reichen unter 0175-5611383
oder s.goebel@online.de. DH

Neujahrsempfang
der Landfrauen
WIETZEN. Am Dienstag,
dem 15. Januar, um 14:30
Uhr lädt der Landfrauenver-
ein Wietzen und Umgebung
in den Landjugenraum Wiet-
zen zu einem Neujahrsemp-
fang ein. Das Vorstandsteam
wird seine Gäste mit haus-
gemachten Torten und Ku-
chen verwöhnen. Zudem be-
richtet Wilfried Falldorf vom
„Weißen Ring“ über seine
Arbeit. Die Veranstaltung ist
kostenfrei, um eine Spen-
de für den „Weißen Ring“
wird gebeten. Verbindliche
Anmeldungen nimmt Dör-
the Windhorst unter 05022-
94 33 40 bis zum 8. Januar
entgegen. DH

Schützen laden ein
zur Grünkohltour
LEMKE. Der Schützenver-
ein Lemke lädt alle Inte-
ressenten am 2. Febru-
ar zur jährlichen Grünkohl-
tourein. Treffpunkt ist um 15
Uhr am Lemker Sportplatz.
Von dort geht es auf Um-
wegen zum Grünkohlball im
„Oyler Berg“. Anmeldun-
gen nehmen Daniela Mey-
er, Wohlenhauser Straße 18,
Telefon 05021/64 45 9 oder
0174/26 68 207, und Tan-
ja Kiene, Nienburger Straße
21a, Telefon 0162/21 04 889,
bis zum 5. Januar entgegen.

JAM lädt ein zum
Winterfeuer
MARKLOHE. Die Jugendar-
beit Marklohe (JAM) veran-
staltet am 30. Dezember von
17 bis 19 Uhr auf dem Gelän-
de der JAM ein Winterfeuer.
Alle Interessierten sind viel-
mals willkommen. DH

www.
HamS-Online.de

Gemeinsam auf das
neue Jahr warten
LEESERINGEN. Am Sil-
vesterabend ab 20.30 Uhr
möchte der Schützenverein
Leeseringen gemeinsam mit
Mitgliedern und interessier-
ten Dorfbewohnern in gesel-
liger Runde im TREFF 34 auf
das Jahr 2019 warten. Ge-
tränke aller Art sind vorhan-
den. Für Berliner um Mitter-
nacht wird gesorgt. Freun-
de und Bekannte dürfen ger-
ne mitgebracht werden.
Kinder in Begleitung der El-
tern sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen neh-
men die Organisatoren bis
zum 28. Dezember unter
05025/6727 entgegen. DH

Adventsmarkt
in Marklohe
MARKLOHE. In Marklohe fin-
det heute rund um die Kir-
che der 21. Weihnachts-
markt statt. Die geschmück-
ten Holzbuden und Stände
bieten wieder weihnacht-
liche Geschenkideen, Bü-
cher, Kalender und vieles
mehr für das bevorstehen-
de Fest an. Auch eine Aus-
wahl an Tannenbäumen war-
tet darauf, das Weihnachts-
fest zu verschönern. In der
Kirche werden Mitarbeite-
rinnen der Kindertagesstät-
te „Clemensspatzen“ mit
den Kindern basteln. Gegen
15.30 Uhr werden die Besu-
cher mit einen Auftritt der
„Clemensspatzen“-Kinder
erfreut. Der Nikolaus kommt
gegen 17 Uhr. DH
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Ehrenamtliche gesucht
Die Freiwilligenagentur Nien-
burg hat sich am „Internationa-
len Tag des Ehrenamtes“ mit
einer kleinen Aktion auf dem
Nienburger Wochenmarkt ak-
tiv auf die Suche nach neu-
en Ehrenamtlichen begeben.
Die Marktbesucher konnten
sich über eine kleine Überra-
schung freuen. „Wir haben ein
Plätzchen für Sie!“ Das war der
der Aufruf, den die Mitarbeite-
rin der Freiwilligenagentur ge-

meinsam mit einem selbstge-
backenen Plätzchen in Form ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit an
Jung und Alt verteilte. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
erhielten auch Informationsma-
terial. Darauf waren unter ande-
rem kurze Beschreibungen über
jeweils ein spezifisches Gesuch
aus den möglichen Einsatzfel-
dern, in denen sich Menschen
aus Nienburg ehrenamtlich en-
gagieren können. Die Einsatz-

felder Naturschutz, Sport, Bil-
dung und Soziales sowie Kul-
tur bilden ein breites Spektrum
ab und zeigen, wie vielfältig
ein Engagement sein kann. Die
Freiwilligenagentur konnte vie-
le neue Kontakte knüpfen und
spannende Gespräche mit Inte-
ressierten führen. Erreichbar ist
die Freiwilligenagentur, Markt-
platz 1, in Nienburg über Tele-
fon 05021-87267 oder E-Mail an
freiwilligenagentur@nienburg.
de . Weitere Informationen sind
unter www.freiwilligenagentur-
nienburg.de zu finden. DH

Weihnachtsmann entführt
Die Binner Vereine hatten nach
2014 erstmals wieder zum
Weihnachtsmarkt eingela-
den. Auf dem Kirchplatz zeig-
te sich ein reges vorweihnacht-
liches Treiben. Bei bestem Wet-
ter wurde den vielen Besuchern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Der Binner
Posaunenchor eröffnete den
Reigen mit weihnachtlicher Mu-
sik. Die Kindergruppe der Thea-

tergemeinschaft Binnen un Bu-
ten spielte unter der Leitung
von Maren Hartung Sketche in
der voll besetzten Binner Kir-
che und bekamen dafür reich-
lich Applaus. Mit einer weite-
ren Einlage unterhielt der Bin-
ner Kirchenchor Frohsinn mit
weihnachtlichen Liedern die
Zuschauer in der Kirche. An
den weihnachtlichen Marktbu-
den gab es Spiele und eine viel-

seitige kulinarische Versorgung
durch die örtlichen Vereine. Im
Pfarrhaus gab es Basteleien
und Weihnachtliches aus dem
Erzgebirge. Als es dunkel wur-
de, tauchte auf dem festlichen
Kirchplatz der Weihnachtsmann
auf und schaute in die Augen
vieler glücklicher Kinder. Nach-
dem der Weihnachtsmann alle
Geschenke verteilt hatte, wurde
er zu seinem eigenen Erstau-
nen unter den Augen der vielen
Gäste zu seinem eigenen Jung-
gesellenabschied entführt.

Informationen für Vereine
„Datenschutz in Vereinen“
war das Thema der Veranstal-
tung, zu der die Initiative „An-
schwung für frühe Chancen
in der Samtgemeinde Heem-
sen“ in die Alte Schule in Rohr-
sen eingeladen hatte. Das In-
teresse der Vereine war groß,

die Veranstaltung war gut be-
sucht, so die Organisatorinnen.
Am 13. Februar ist eine Fort-
setzung der Vortragsreihe für
die Vereine geplant. Von 19 bis
20.30 Uhr wird der Jurist Jan-
Philipp Koll ebenfalls in der Al-
ten Schule einen Fachvortrag

zum Thema „Aufsichtspflicht
und Betreuungsschlüssel in
Vereinen“ halten. Wer sich be-
reits jetzt anmelden möchte,
kann dies bei Beate Brandt von
der Verwaltung der Samtge-
meinde Heemsen unter der Te-
lefonnummer 0 50 24/98 05 44
oder E-Mail an bbrandt@heem-
sen.de tun.

FOTO: SG HEEMSEN

Steimbke
kurz und
bündig

Für Touristen und Besucher der
Samtgemeinde Steimbke , aber
auch für Einheimische gibt es
jetzt druckfrisch die neue kos-
tenfreie Broschüre „Gästeinfor-
mation Samtgemeinde Steimb-
ke“. Die handliche 28-seitige
Broschüre umfasst übersicht-
lich alle wissenswerten Themen,
wie die Geschichte der Samt-
gemeinde, Sehenswürdigkei-
ten wie die Kirchen und Müh-
len sowie das Heimatmuseum
Rodewald. Kultur-, Sport- und
Freizeitmöglichkeiten fehlen
ebenso wenig wie die Kartof-
feldämpfanlage oder der Gie-
bichenstein in Stöckse. Die
Wohnmobilstellplätze in Rode-
wald und Steimbke, die Frei-
lichtbühne Stöckse und die
Gästeführungen sind aufge-
führt. Auch die markierten
Wanderwege der Samtgemein-
de sind in Karten dargestellt. In-
formationen zum Radwegenetz
mit den Tages-Radtouren und
dem Radfernweg Kulturroute

runden die übersichtliche Bro-
schüre ab. Die Gästeinformati-
on ist im Rathaus der Samtge-
meinde und bei der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH erhältlich.
Die Broschüre kann auch jeder-
zeit von Firmen für ihre Kunden
und Besucher bestellt werden.

Das Foto zeigt Samtgemein-
debürgermeister Knut Hall-
mann (rechts) und Mittelweser-
Touristik-Geschäftsführer Mar-
tin Fahrland freuen sich über
die neue Gästeinformation zur
Samtgemeinde Steimbke.

FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Schweißen für Mädchen
In den Ausbildungsstätten Rahn
fand erneut der Workshop
„Schweißen für Mädchen“ statt
Nienburg. In der Ausbildungs-
werkstatt der Ausbildungsstät-
ten Rahn fand in der vergange-
nen Woche wieder der Work-
shop „Schweißen für Mädchen“
statt. Sechs Mädchen der IGS
Nienburg nahmen das Ange-
bot wahr und probierten sich
in der Metallverarbeitung. Ne-

ben der Theorie stand vor allem
die praktische Arbeit mit Metall
im Vordergrund. Kleine Arbeits-
proben forderten die Feinmo-
torik sowie das Umsetzen von
Arbeitsanleitungen in die Pra-
xis. Die Mädchen waren mit Ge-
schick und Spaß bei der Sache.
Der Workshop fand im Rahmen
des Berufsorientierungsprojekts
„RegioSave“ statt und wur-
de finanziell von Petra Bauer,

Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg, unter-
stützt. Das Projekt „RegioSave“
bietet in Zusammenarbeit mit
regionalen Unternehmen und
Betriebe verschiedene Work-
shops und Veranstaltungen für
Schülerinnen und Schüler zur
erweiterten Berufsorientierung
an. Informationen zum Projekt
erteilt Helena Tsolis-Walther bei
den Ausbildungsstätten Rahn
unter Telefon 05021/9736-35
oder per E-Mail an tsolis-wal-
ther@rahn-ausbildung.de.
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„Stromsperren gesetzlich verbieten“
LINKEN-Bundestagsabgeordnete Amira Mohamed Ali beim Arbeitskreis „Stoppt Energiesperren“

NIENBURG. Die Oldenburger
Bundestagsabgeordnete
Amira Mohamed Ali (DIE
LINKE) informierte sich kürz-
lich über die Arbeit des Ar-
beitskreises „Stoppt Energie-
sperren“ im Kreis Nienburg.
Die Mitglieder des Arbeits-
kreises Wolfgang Lippel
(Schuldnerberatung des Pari-
tätischen Nienburg), Matthi-
as Mente (Beratungsstelle
WOHNWEGE des Vereins
Herberge zur Heimat) und
Wolfgang Kopf (BI Bedin-
gungsloses Grundeinkom-
men) und Marion Schaper
vom Diakonischen Werk Ni-
enburg haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, Betroffenen
Handlungsmöglichkeiten
aufzuzeigen und Politiker in
regelmäßigen Gesprächen
für das Thema Stromsperren
zu sensibilisieren.
„Ein Erfolg des Arbeitskrei-

ses ist die Herausgabe eines
Informationsflyers in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis
und dem Jobcenter. Darin fin-
den Betroffene hilfreiche
Tipps und die Kontakte von
Ansprechpersonen in den
kommunalen Einrichtun-
gen“, berichtete Matthias
Mente. Ein weiteres Ziel des
Arbeitskreises sei die Einrich-
tung einer Clearing- oder
Energiesicherungsstelle. Die-
se könne im Falle einer dro-
henden Stromsperre zwi-
schen Schuldner, Sozialleis-
tungsträger und Energiever-
sorger vermitteln.
Amira Mohamed Ali be-

grüßte die Idee einer Vermitt-
lung zwischen Sozialamt und
Grundversorger: „In der Stadt
Saarbrücken wird ein ähnli-
ches Modell erfolgreich prak-
tiziert. Wer dort in finanzielle
Notlage gerät, kann auf frei-
williger Basis den Datenaus-
tausch zwischen Sozialamt
und Stromversorger bewilli-

gen. Laufen beim Stromver-
sorger Schulden auf, ist dieser
angehalten, vor einer Strom-
sperre das Sozialamt zu kon-
taktieren und zum Beispiel
Ratenzahlungen zu vereinba-
ren. Innerhalb von vier Jah-
ren konnten so nachweislich
3 100 Stromsperren vermie-
den werden. Die niedersäch-
sische Kleinstadt Osterholz-
Scharmbeck übernahm das
Modell im Jahr 2015 auf Initi-
ative der Linkspartei. Warum
soll das nicht auch hier ge-
hen?“
Wolfgang Lippel machte

Amira Mohamed Ali auf die
hohe Zahl von Energiesper-
ren in Deutschland aufmerk-
sam. „Mehr als 340 000 wa-
ren es im Jahr 2017.“ Er ver-
wies darauf, dass die Bundes-
gesetzgebung es den Strom-
versorgern erlaubt, bereits ab
100 Euro Rückstand die Ener-

gieversorgung zu unterbre-
chen. „Hinzu kommen hohe
Gebühren für das An- und
Abstellen der Stromversor-
gung. Diese werden den
Haushalten von den Strom-
versorgern zusätzlich in Rech-
nung gestellt. Im Durch-
schnitt sind das weitere 100
Euro“, sagte der Schuldner-
berater. Matthias Mente er-
gänzte: „Ein Großteil der
Schulden von meinen Klien-
ten kommt erst durch solche
Pauschalen zustande. Darü-
ber hinaus sortieren die
Stromkonzerne einkommens-
schwache Haushalte oft in die
teuersten Tarife.“
Wolfgang Kopf stellte der

Bundestagsabgeordneten die
weiteren Forderungen des
Arbeitskreises vor. „Langfris-
tig wollen wir erreichen, dass
Stromsperren verboten wer-
den“, fasste Kopf das Positi-

onspapier zusammen. Amira
Mohamed unterstützt die For-
derungen des Arbeitskreises:
„DIE LINKE ist gegen Strom-
sperren. Ohne Strom zu leben
ist menschenunwürdig. Man
kann die Wohnung nicht
mehr heizen oder sich eine
warme Mahlzeit zubereiten.
Kein Kühlschrank, kein Tele-
fon. Keine Informationsmög-
lichkeiten über Radio, Fern-
sehen oder Internet. Wenn es
im wie jetzt im Winter früh
dunkel wird, kann man nicht
mal mehr ein Buch lesen, und
all das ist bereits ab einem
Zahlungsrückstand von gera-
de einmal 100 Euro möglich.
Ein absoluter Skandal“, sagte
die Abgeordnete.
Sie stellte dem Arbeitskreis

den jüngsten Antrag der
Linkspartei im Bundestag vor,
der mehrheitlich abgelehnt
wurde. „Darin haben wir das

Verbot von Stromsperren ge-
fordert. Energieversorger sol-
len künftig allen Haushalten
mit geringem Einkommen
Sozialtarife anbieten müs-
sen“, so Amira Mohamed Ali.
Eine weitere Forderung des
Antrages ist es, Rabatte für
stromintensive Industrieun-
ternehmen bei EEG-Ökostro-
mumlage und Netzentgelten
abzubauen. „Die Mehrein-
nahmen können dann ge-
nutzt werden, um die Steuern
auf Strom für private Haus-
halte zu senken“, meint die
Abgeordnete. „Letztendlich
gehört die Energieversor-
gung genau wie alle anderen
Grundgüter in die Hand des
Staates. An Energie, Wasser
und Gesundheitsdienstleis-
tungen sollte sich kein priva-
tes Unternehmen berei-
chern“, forderte AmiraMoha-
med Ali abschließend. DH

IN KÜRZE

Platt in der Mensa
wird weihnachtlich
HEEMSEN. Weihnachtlich
geht es zu bei der nächsten
Folge von „Platt in der Men-
sa“. Am kommenden Mitt-
woch, 19. Dezember, lädt
der Sportverein Heemsen
ab 15.30 Uhr zunächst zum
Klönschnack bei Kaffee und
Keksen ein. Im Anschluss
sind wie immer ab etwa 16
Uhr plattdeutsche Geschich-
ten und Gedichte zu hö-
ren. Außerdem werden unter
musikalischer Leitung von
Friedhelm Deike weihnacht-
liche Lieder gesungen. DH

Morgen Blutspende
in Heemsen
HEEMSEN. Am morgigen
Montag, 17. Dezember, laden
die DRK-Ortsvereine Gades-
bünden, Heemsen und Rohr-
sen von 16 bis 20 Uhr zur
Blutspende in die Grund-
schule Heemsen ein. Nach
dem großen Erfolg im Som-
mer hoffen alle Beteiligten
wieder auf viele Spender. Ein
kleines Präsent wartet auf
bestimmte Mehrfach- und
Erstspender. Zum Abschluss
wird ein Imbiss gereicht. An-
geboten wird, wie immer im
Winter, Knipp, frisch gebra-
ten aus der Pfanne. DH

Ein Nachmittag mit
Musik und Gebäck
HASSBERGEN. Der nächs-
te Gemeindenachmittag in
Haßbergen findet am Mitt-
woch, dem 19. Dezember,
statt. Dazu lädt die Kirchen-
gemeinde um 15 Uhr ins Ge-
meindehaus, Langestra-
ße 23, ein. Es gibt Punsch,
weihnachtliches Gebäck und
Schmalzbrote. Pastor Dr. Ja-
recki wird eine Andacht hal-
ten. Es soll musiziert und ge-
sungen werden, und auch
weihnachtliche Geschichten
in Platt- und Hochdeutsch
sind zu hören. DH

Stromsperren gesetzlich
verbieten: MdB Amira Mo-
hamed Ali, Wolfgang Lippel,
Wolfgang Kopf und Matthias
Mente (von links).

Auf dem Foto sind hinten von links: Fred Hellmann, Jürgen Wehmeyer, Carsten Strohmeyer, Hartmut
Marx, Edeltraut Ewert (geb. Brandt), Hans-Peter Fürle, Rolf Weinert, Ute Wittenberg (geb. Krum-
dieck), Birgit Dieckhoff, Gabriele Terlutter (geb. Schellin), Rainer Schimmel, Ruth Riech (geb. Witt-
mershaus) sowie vorne von links: Peter Uslar, Gert Evers, Jürgen Schulz, Volker Bahr, Regina Weh-
meyer (geb. Laue), Gunhild Sievers (geb. Ansorge), Jutta Schmeißer (geb. Krowicky) und Siglinde
Böckmann (geb. Büscher).

45 Jahre „Mittlere Reife“
Ehemalige 10d der Realschule Nienburg hatte Klassentreffen

NIENBURG. Die ehemalige
10d des Abschlussjahrgangs
1973 der Realschule Nien-
burg feierte 45 Jahre „Mittle-
re Reife“.
Am Samstag, dem 1. De-

zember trafen sich die 20
Französichklässler im „Casa
Mexicana“ in Nienburg zum
Klassentreffen in gemütlicher
Runde. Im weihnachtlich de-
korierten Ambiente des Lo-
kals begrüßten die Organisa-
torinnen Regina Wehmeyer
und Gunhild Sievers die Mit-
schülerinnen und Mitschüler
zu einem adventlichen Tref-

fen. In ihrer schriftlichen Ein-
ladung hatten sie auch zum
Päckchenpacken aufgefor-
dert. „Jul Klapp wie zu Schul-
zeiten“ lautete das Motto,
und alle haben sich etwas
einfallen lassen.
BeimEintreffen verschwan-

den die kleinen Präsente ge-
heimnisvoll in einem großen
Leinensack, woraus sich je-
der nach dem gemeinsamen
Essen wieder eines nehmen
konnte. Das Auspacken war
eine helle Freude.
Bis in die Nacht hinein wur-

de geplauscht und gelacht

über heute und früher und
natürlich über das nächste
Treffen. Schon zum sechsten
Mal haben sich die Ex-10d-
Schüler/innen wiedergese-
hen.
Spannend ist es immer be-

sonders auch dann, wenn aus
der früheren mit 37 Schülern
sehr großen Klasse neue
„alte“ Gesichter dabei sind.
Wie schön, dass sich alle im-
mer wieder angesprochen
fühlen. Die damalige Verbun-
denheit der Klasse strahlt bis
heute in die Treffen, so Orga-
nisatorin Gunhild Sievers. DH
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Durch den Vilser
Ortskern
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Wenn es dunkel wird in Vil-
sen, dann beginnt die Arbeit
des Nachtwächter Hors von
Brooke. Ausgestattet mit La-
terne, Hellebarde und his-
torischem Gewand nimmt
er interessierte Bürger und
Bürgerinnen mit auf sei-
ne Rundtour, um Einblick in
sein spannendes Handwerk
zu geben. Er führt sie zu den
dunkelsten Ecken von Vilsen,
wobei der Nachtwächter
manch‘ gruselige Geschich-
te zu erzählen weiß. Führun-
gen an anderen Terminen,
auch gerne in Plattdeutsch,
der Sprache der Nachtwäch-
ter, sind nach telefonischer
Absprache mit dem Gäs-
teführer, möglich. Die Kos-
ten betragen pro Person
fünf Euro, die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Treffpunkt
ist bei Bullenkamp am Brun-
nen, Bahnhofstraße 53. An-
meldungen sind bis zum 10.
Januar, 11 Uhr, beim Touris-
musService unter 04252
9300 50 oder tourismus@
bruchhausen-vilsen.de, und
anschließend direkt beim
Nachtwächter Horst Brock-
müller unter 0173 411 3512
möglich. DH

IN KÜRZE

Das Friedenslicht
weitergeben
HOYA. Am heutigen Sonn-
tag findet um 18 Uhr in der
Martin-Luther-Kirche in
Hoya, Von-Staffhorst-Stra-
ße 7, eine ökumenische Ad-
ventsvesper zur Weiterga-
be des Friedenslichtes aus
Bethlehem stattfinden. Das
Friedenslicht kommt di-
rekt aus der Geburtskirche
in Bethlehem und wird in
alle Welt verteilt. Auch nach
Deutschland, wohin es per
Flugzeug nach Frankfurt ge-
bracht wird. „Mit der Weiter-
gabe des Lichtes verbinden
wir die Hoffnung auf Frie-
den für unsere Welt, für un-
ser Zusammenleben in der
christlichen oder auch welt-
lichen Gemeinde, für das ge-
meinsame Leben in der Fa-
milie“, schreiben die Organi-
satoren. Sie laden dazu ein,
das Friedenslicht im Gottes-
dienst am 3. Advent in Hoya
abzuholen, um es in die Ge-
meinde, die Schule, die Fa-
milie, die Firma oder den
Verein mitzunehmen. DH

„Sternenzauber“ in
der Hasseler Kirche
HASSEL. Am heutigen 3.
Advent beginnt um 18 Uhr
in der Hasseler Kirche das
jährliche Adventskonzert
des Posaunenchores Hassel
in der Hasseler Kirche un-
ter dem Motto „Sternenzau-
ber“. Es wird Musik aus ver-
schiedenen Stilrichtungen zu
hören sein. Neben den Mit-
gliedern des Posaunencho-
res werden auch die Bläser-
AG der Grundschule sowie
einige junge Künstler an Kla-
vier, Geige und Orgel zu hö-
ren sein. Nach dem Konzert
lädt der Posaunenchor alle
Mitwirkenden und Zuhörer
zu einem gemütlichem Bei-
sammensein ins Haus der
Gemeinde ein. Bei Glühwein,
Punsch, Schmalzbroten,
Keksen und auch diversen
kalten Gtränken kann man
die Eindrücke des Abends
noch einmal an sich vorbei-
ziehen lassen. DH

70 Aussteller: Marktgelände ausgebucht
Asendorfer Weihnachtsmarkt heute zum 28. Mal / Sonderfahrten der Museumseisenbahn

ASENDORF. Zum 28. Mal wird
es am heutigen 3. Advent auf
dem Bahnhofsgelände in
Asendorf wieder nach Knipp,

Keksen, Punsch und Glüh-
wein riechen, denn es ist wie-
der Weihnachtsmarkt. Seit
1991 organisiert die Interes-
sengemeinschaft Asendorf
(IGA) mit Unterstützung zahl-
reicher örtlicher Vereine die-
sen Markt am dritten Ad-
ventssonntag rund um den
mitten im Ort gelegenen
Bahnhof. Mit rund 70 Aus-
stellern ist das Marktgelände
vollständig ausgebucht, wie
Marktmeisterin Gabriele
Beutner-Kijewski berichtet.
Von 11 bis 19 Uhr bieten

sich Möglichkeiten, Ge-
schenke für die Lieben und
auch für sich selbst zu finden.
Angeboten werden handge-
nähte Kleidung, Mützen und
Hüte sowie Strickwaren.
Auch Besteckteile, die zu
Schmuckstücken umgearbei-
tet wurden, Taschen aus
Kork, Kissen und Körbe, De-
korationsartikel für die Woh-
nung, Wanderstäbe, Heilstei-
ne und Spielzeug und Luft-
ballons für die Kinder sind im
Angebot.
Um die Vorratskammer für

die Festtage zu füllen, gibt es

an mehreren Verkaufsstän-
den Feinkost, Fisch, Wild-
und Büffelspezialitäten,
Wurst und Käse, Kräuter,
Marmeladen und Liköre, Ho-
nig und Backwaren.
Für die Kinder verspricht

derMarkt Spaß: im Kinderka-
russell die Runden drehen,
anschließend das Glücksrad
in Schwung bringen oder an
der Wurfbude des Schützen-
vereins Asendorf die Dosen
abräumen. Gegen 17 Uhr
macht der Weihnachtsmann
einen Rundgang über den
Markt.
Bei der traditionellen Ge-

flügeltombola gibt es insge-
samt 70 Tiere zu gewinnen.
Der Erlös kommt der Jugend-
arbeit Asendorfer Vereine zu
Gute. Im ausgeräumten Gar-
tengerätegeschäft der Firma
Bremer an der Bundesstraße
6 bieten verschiedene Hob-
bykünstler ihre Werke an.
Auch „De Spektaklers“, die
Theatergruppe aus dem Hei-
matverein, nutzt die Möglich-
keit zum Kartenvorverkauf
für ihr neues Stück, das am
10. Februar Premiere hat.

Im Kunst-Schuppen gibt es
eine Mischung aus Kunst-
handwerk, Handarbeiten,
Geschenkartikel und Kunst.
Es warten unter anderem An-
bieter mit Figuren-Handtü-
chern, handgemachten Sei-
fen und Weihnachtsdekorati-
onen auf die Besucher.
In der Asendorfer Kirche

hat der Büchertischkreis eine
Ausstellung unter dem Motto
„Gut Behütet“ organisiert. Es
werden alte und neue Hüte,
elegante oder praktische
Hüte gezeigt.
Wer möchte, kann bereits

die Anreise zum Weihnachts-
markt in Asendorf zu einem
Erlebnis werden lassen. Am
Marktsonntag starten in
Bruchhausen-Vilsen gleich
fünf Züge der Museumsei-
senbahn Richtung Asendorf.
Start für die Züge ist um
11.15, 12, 14, 14.50 Uhr und
16.10 Uhr. Die Tickets behal-
ten ihre Gültigkeit, auch
wenn man erst einen, zwei
oder drei Züge später die
Rückfahrt antritt. Die letzte
Rückfahrt nach Bruchhau-
sen-Vilsen ist um 18.30 Uhr.

Kirchengemeinde
lädt ein
HASSBERGEN. Der nächs-
te Gemeindenachmittag der
Kirchngemeinde Haßbergen
findet am Mittwoch, dem 19.
Dezember, um 15 Uhr m Ge-
meindehaus, Lange Stra-
ße 23, statt. Es gibt Punsch,
weihnachtliches Gebäck und
Schmalzbrote. Pastor Dr. Ja-
recki wird eine Andacht hal-
ten. Es soll musiziert und ge-
sungen werden, und auch
weihnachtliche Geschichten
in Platt- und Hochdeutsch
sind zu hören. DH

Praktische Hilfe für junge Mütter
Dank NDR-Aktion „Hand in Hand für Norddeutschland“: 5 000 Euro für das Projekt „Baby-Koffer“

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. „Hand in Hand für
Norddeutschland.“Mit dieser
Aktion bittet der NDR vor
Weihnachten – auch in diesen
Tagen über Hörfunk und
Fernsehen – um Spenden für
eine Benefizaktion. Im ver-
gangenen Jahr um diese Zeit
saß Diplom-Sozialpädagogin
Claudia Amend vomDiakoni-
schenWerk Hoya im Kirchen-
kreis Syke/Hoya am Spen-
dentelefon des NDR im Funk-
haus Hannover.
„Knapp zwei Stunden durf-

te ich Adressen und damit
verbundene Spenden anneh-
men. Ein tolles Erlebnis mit
interessanten Gesprächen“,

erinnerte sich Claudia
Amend am Mittwoch im Ge-
spräch mit der HARKE am
Sonntag.
Im Diakonischen Werk in

Hoya macht Claudia Amend
die Schwangerenberatung.
Im vergangenen Jahr war es
ihre Idee, sich beim NDR mit
dem Projekt „Baby-Koffer“
für die Aktion „Kinder und
Familien in Not“ zu bewer-
ben.
Mit einem Einspieler hat sie

im Hörfunk zusammen mit
Sylvia Oetzel die ehrenamt-
lich die Aktion begleitet, über
ihr Vorhaben erzählt. „Im
Juni 2018 kam die Zusage
vom NDR über 5 000 Euro, im
Oktober konnten wir einkau-

fen. Sieben Rollkoffer stehen
jetzt zur Verfügung. Je zwei
in den Farben blau (für
Jungs), rosa (Mädchen) und
grün (Frühchen) sowie ein
neutraler in schwarz, gefüllt
mit Babykleidung für Babys
im ersten halben Lebensjahr.
Ein Kaufhaus habe alles her-
vorragend vorbereitet und
noch zehn Prozent Rabatt ge-
geben, so Claudia Abend.
„Wir machen keinen Unter-
schied zwischen bedürftig
und nicht bedürftig, ich bin
Ansprechpartnerin für jede
Frau, die kommt“, unter-
streicht die Diplom-Sozialpä-
dagogin.
Bereits im Jahr 2005 hatte

die Diakonie drei Koffer mit

einer Grundausstattung an-
geschafft, ausgestattet durch
die Kinderkleiderbörse.
Ein Baby-Koffer hilft jun-

gen Müttern. „Im Gespräch
mit hilfesuchenden jungen
Frauen habe ich festgestellt,
dass einige mit ihrer Situation
überfordert sind“, so Claudia
Amend. Dankbar ist die Initi-
atorin für die ehrenamtliche
Mithilfe von Sylvia Oetzel,
Britta von See, Kerstin Otto
und Andrea Steffen.
Die Frau, die die komplette

erste Kollektion für ein Baby
benötigt, zahlt eine Kaution
in Höhe von 15 Euro, die sie
nach einem halben Jahr bei
der Rückgabe des Koffers zu-
rück erhält.

Danach beginnt die Arbeit
der Ehrenamtlichen. Sie sor-
tieren aus und ergänzen –
wenn erforderlich – das Sorti-
ment. Der zurückgegebene
und noch gut erhaltene Inhalt
wird gewaschen und wieder
an eine neue junge Mutter
ausgegeben.
Rund 60 Teile sind im Kof-

fer. Vom Strampler über Pull-
over, Bodies, Windeln, So-
cken, Strumpfhosen, Mützen
und Schlafanzüge und mehr.

2Claudia Amend ruft auch
Krankenhäuser in der Regi-
on auf, sich zu melden. Zu er-
reichen ist sie unter Telefon
04251/3062 oder per E-Mail an
claudia.amend@evlka.de.

Baby-Koffer-Projekt des Diakonischen Werks Hoya mit viel Ehrenamtlichkeit: Britta von See, Sylvia Oetzel, Kerstin Otto und Claudia Amend (von links). . FOTO: ACHTERMANN
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Für die Bürgerstiftung
Der Winterwald der Bürger-
stiftung im Landkreis Nienburg
zieht eine erfolgreiche Halb-
zeitbilanz. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher ha-
ben bereits auf einen Becher

Glühwein oder Apfelpunsch
vorbeigeschaut und eifrig Tom-
bolalose gekauft. Über zwei Be-
sucher freute sich der Vorsit-
zende des Vorstands der Bür-
gerstiftung, Frank Lehmeier,

ganz besonders: Thomas Ve-
hrenkamp und seine Frau Elfi
vom Malereibetrieb Vehren-
kamp brachten einen Scheck
mit. Das Ehepaar Vehrenkamp
überreichte der Bürgerstiftung
1 000 Euro für die Förderung
von Projekten für Kinder und
Jugendliche. FOTO: BÜRGERSTIFTUNG

Gewinner beim Basar
Als regelmäßiger Besucher
des Rotary-Wohltätigkeitsba-
sars der letzten Jahre kann-
te Tim Gröning aus Nienburg
das umfangreiche Angebot
der Veranstaltung für den gu-
ten Zweck und auch die hoch-
karätigen Gewinne der Tombo-
la. Und so machte er auf dem
Weg ins Vestibül des Nienbur-
ger Rathauses noch kurz Halt
bei einem Geldautomaten, um
für den Loskauf gerüstet zu

sein. Und nach mehreren An-
läufen bei verschiedenen Los-
verkäufern des Rotary Clubs Ni-
enburg-Neustadt hielt er dann
auf einmal tatsächlich das ma-
gische Los mit der Nummer
1000 in der Hand. Er konnte
sein Glück kaum fassen, als ihm
Rotary-Präsidentin Birgit Ham-
merich im Beisein des Weih-
nachtsmanns den Hauptpreis,
ein rotes Fahrrad, überreich-
te. Ähnlich wird es sicher zahl-

reichen Kindern gehen, denn
der Erlös des Basars kommt so-
wohl dem Mütterzentrum Ni-
enburg als auch einem Mutter-
Kind-Projekt in Nigeria zugu-
te. Zahlreiche Besucher nutzten
wie in den Vorjahren den Ba-
sar, um sich an den Ständen für
Bekleidung, Bücher, Kunst und
Weihnachtlichem aus aller Welt
mit ersten Geschenken einzu-
decken – und machten so den
inzwischen 19. Rotary-Wohltä-
tigkeitsbasar wieder zu einem
großen Erfolg für den guten
Zweck. FOTO: SPREEN

Für die Kita anmelden
In der SG Mittelweser beginnt der Anmeldezeitraum am 14. Januar

SAMTGEMEINDE MITTELWE-
SER. Die Samtgemeinde Mit-
telweser bittet die Erzie-
hungsberechtigten, deren
Kinder vom 1. August 2019
eine Kindertagesstätte im Be-
reich der Samtgemeinde Mit-
telweser besuchen möchten,
diese in der Zeit vom 14. bis
25. Januar 2019 anzumelden.
Um eine bessere Bedarfs-

planung durchführen zu kön-
nen, bittet die Samtgemeinde
Mittelweser darum, auch die
Kinder anzumelden, die erst
im folgenden Kindergarten-
jahr, vom 1. August 2019 bis
31. Juli 2020, eins bis drei
Jahre alt werden und dann ei-
nen Kindergartenplatz bzw.
Krippenplatz benötigen.
Die Anmeldeformulare sind

in der jeweiligen Kinderta-
gesstätte oder im Rathaus
Landesbergen, Hinter den

Höfen 13 erhältlich. Die Vor-
drucke sind auch über die In-
ternetseite www.sg-mittelwe-
ser.de abrufbar.
Zur Auswahl stehen folgen-

de Kitas:
• Kindertagesstätte „Kinder(t)
räume“ in Estorf, Bruchstraße
11
• Kindertagesstätte „Kiebitz-
nest“ in Husum, Dorfstraße
7a
• Kinderkrippe „Haus der
Kleinen Füße“ in Husum,
Dorfstraße 7
• Kindertagesstätte „Rau-
penstübchen“ in Schessing-
hausen, Schulweg 5
• Kindergarten/Krippe „Son-
nenblume“ in Landesbergen,
Feldstraße 12
• Kindertagesstätte „SpuK-
Schloß“ in Leese, Friedrich-
Ludwig- Jahn- Straße 9
• Kindertagesstätte „Puste-

blume“ in Stolzenau, von
Münchhausen- Straße 46
• Kindertagesstätte „Buller-
bü“ in Nendorf, Bommersfeld
4
• Ev. luth. Kindergarten „Die
Arche“ in Stolzenau, Am Bür-
gerpark 4
• Kinderhaus „Rasselbande“
in Stolzenau, Herrendienst-
straße 6
Ansprechpartnerin im Rat-

haus Landesbergen, Hinter
denHöfen 13 ist RamonaOra-
schewski, Telefon 05761/
705- 221 oder E-Mail ramona.
oraschewski@sg-mittelweser.
de. Die Anmeldungen sind
direkt in der Kita abzugeben.
abzugeben. Die Entschei-
dung über die Aufnahme
wird den Eltern rechtzeitig
vor Beginn des Kindergarten-
jahres mitgeteilt, so die Ver-
waltung. DH
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Konzert im
Gymnasium

STOLZENAU. Am Donnerstag,
20. Dezember, findet um
19.30 Uhr das „Vorweih-
nachtliche Konzert“ in der
adventlich geschmückten
Dreifachsporthalle am Ra-
vensberg in Stolzenau statt.
Die Veranstaltung wird unter-
stützt durch die Sparkasse Ni-
enburg und DIE HARKE.
Das Jugendblasorchester

musiziert die Originalkompo-
sition „Ross Roy“ von Jacob
de Haan, die „New York Ou-
vertüre“ von Kees Vlak sowie
ein Medley aus dem Musical
„König der Löwen“. Solisti-
sche Kompositionen wie das
virtuose Xylophon-Solo „Zir-
kus Renz“ mit Marlon Kleine
sowie das legendäre „My
Way“ für zwei Solotrompeten
mit Birte Lustfeld und Julius
Grote erklingen.
Die Chöre und das Jugend-

blasorchester tragen neuzeit-
liche und traditionelle Weih-
nachtslieder vor. Blechbläser-
ensemble und Vororchester
musizieren vorweihnachtli-
che Kompositionen.
Das Repertoire der Bigband

reicht vom traditionellen
Swing bis zum neuzeitlichen
Jazz-Rock. Als Gesangssolis-
tinnen bereichern Janina Ah-
rens und Angelina Mitsis das
Programm der Bigband.
Der Eintritt ist wie immer

frei. DH

IN KÜRZE

Weihnachts-
Frühstück
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 20. Dezem-
ber, findet im Jugendhaus
„Wip In“ in Stolzenau um
9.30 Uhr ein Weihnachts-
frühstück statt. Herzlich will-
kommen sind alle Frauen,
die gerne gemütlich frühstü-
cken und klönen möchten.
Eine Teilnahme ist nur nach
Anmeldung möglich. DH

Weihnachtliches
in Stolzenau

STOLZENAU. Rund um Stol-
zenaus Kirche findet heute ab
14.30 Uhr der Weihnachts-
markt statt. Neben vielen an-
deren Teilnehmern bieten die
CJD-Tagesgruppe Stolzenau
Lagerfeuer mit Stockbrot,
Schmalzkuchen und Apfel-
punsch an, die Gesellschaft
für Integration verkauft
Holzengel sowie Geschenk-
artikel und hält ein Glücksrad
bereit, der Förderverein Klos-
ter Schinna verkauft Bücher,
der SKV Stolzenau bietet
Satè-Spieße und warme Ge-
tränke an, beim Bürger- und
Heimatverein kann den Ka-
lender des Heimatvereines
2019 gekauft werden, der
Dörpsverein Schinna hat
Kirschglühwein mit Amaretto
oder Rum im Angebot, das
Altenzentrum „Kleine Geest“
bietet Waffeln für Kinder und
Selbstgebasteltes an, die Ro-
tarier sind mit Mettwurst-
Knobeln und Holzschnitz-
werk vertreten, der VfB Stol-
zenau bietet Getränke an. DH

Christmas Gospel in
Loccum
LOCCUM. Der Gospel-
projektchor Rehburg-Loc-
cum gibt am 4. Advent das
sechste Konzert „Christmas
Gospel“. Der Beginn ist um
16:30 Uhr, der Eintritt ist frei.
In der Klosterkirche Loc-

cum erschallen weihnachtli-
che Lieder und Gospels aus
dem Repertoire des Pro-
jektchors und Weihnachtli-
ches wie Stille Nacht - Silent
Night, Carol of the Bells und
God Rest You, Merry Gent-
lemen. Als einer der Glanz-
punkte kommt das Gospel-
Magnificat von Robert Ray
zu Gehör. Der Komponist Dr.
Robert Ray wirkt u.a. als Pi-
anist, Leiter von Universi-
tätschören und Musikprofes-
sor an der University of Mis-
souri. Seine belebenden Lie-
der enthalten Elemente aus
Rock, Swing sowie ruhige
Passagen. Klavier und Lei-
tung hat der Stiftskantor Mi-
chael Merkel. DH

Adventlicher
Nachmittag
STEYERBERG. Zu einem ad-
ventlichen Nachmittag la-
den Steyerbergs VHS-Senio-
ren am 18. Dezember um 15
Uhr in den „Süllhof“ ein. An-
meldungen nimmt Ursula
Carus unter Telefon 05764/
94 28 58 entgegen. DH

Radwege, Straßen,Wolf
Karsten Heineking empfing im Landtag Besuchergruppe aus seinem Wahlbezirk

HANNOVER/WARMSEN. Gäste
aus seinem Wahlbezirk konn-
te der heimische CDU-Land-
tagsabgeordnete Karsten
Heineking auch während der
letzten Plenarwoche in die-
sem Jahr im Niedersächsi-
schen Landtag begrüßen. Die
Reisegruppe war nach Han-
nover gekommen, um Einbli-
cke in das renovierte Land-
tagsgebäude und den neu ge-
stalteten Plenarsaal zu erhal-
ten. Mit dabei waren auch
Besucher, die diese Reise in
den Landtag gewonnen hat-
ten. Während unterschiedli-
cher CDU-Veranstaltungen
im Jahr 2017 und 2018 hatte
der Abgeordnete Gutscheine
für einen Landtagsbesuch ge-
sponsert, die nun im Dezem-
ber eingelöst wurden.
Anhand des neu gestalte-

ten Landtagsfilmes, in dem

der organisatorische Aufbau
und politische Arbeitsablauf
im Landtag dargestellt wird,
erhielt die Besuchergruppe
einen Einblick in die umfang-
reichen Aufgabenbereiche
des Niedersächsischen Lan-
desparlamentes. Im Tribü-
nenbereich konnten die Gäs-
te danach hautnah eine Stun-
de die Beratungen und Aus-
sprachen der Abgeordneten
zum Haushalt 2019 miterle-
ben. Justizministerin Barbara
Havliza sprach aktuell zum
Haushalts-schwerpunkt Jus-
tiz.
An der sich anschließenden

einstündigen Diskussionsrun-
de mit Karsten Heineking
nahm auch sein Landtagskol-
lege Dr. Frank Schmädeke
aus Heemsen teil, der aus sei-
ner Ausschussarbeit berichte-
te. Die Informationen zum

künftigen Umgang mit der
sich im Land stark vermeh-
renden Wolfspopulation so-
wie Klimaschutz und der
Kohleenergieausstieg wur-
den seitens der Reisegruppe
mit großem Interesse verfolgt.
Im Zuge der Haushaltsbe-

ratungen kamen natürlich
auch Fragen zum Straßen-
und Radwegebau im Land-
kreis Nienburg. Karsten Hei-
neking, der stellvertretender
Vorsitzender im Ausschuss
für Wirtschaft, Arbeit, Ver-
kehr und Digitalisierung ist,
konnte hier Erfreuliches be-
richten. Im neuen Haushalt
für das Jahr 2019 sind die
Mittel im Landesstraßenbau-
planfonds um 30 Millionen
Euro auf nunmehr 115 Millio-
nen Euro erhöht worden. „Ein
wichtiger Bestandteil ist fer-
ner das Sonderprogramm für

Ortsdurchfahrten, einem gro-
ßen Wunsch der Kommunen
wird hier Rechnung getra-
gen“, erläuterte Heineking.
Sehr zur Freude des Abge-
ordneten sind imneuenHaus-
halt auch umfangreiche Fi-
nanzmittel für die Sanierung
und den Neubau von Radwe-
gen an Landesstraßen im
Haushalt 2019 eingestellt.
Seit Beginn seiner Landtags-
zugehörigkeit ist Heineking
Mitglied im Ausschuss Häfen
und Schifffahrt und so gab es
für die Reisegruppe abschlie-
ßend noch Einblicke in die
aktuelle Arbeit des Ausschus-
ses und Ausführungen zur In-
frastruktur der niedersächsi-
schen Häfen und deren Wich-
tigkeit eines guten Ausbaus
zur Sicherung und Entste-
hung von neuen Arbeitsplät-
zen. DH

Besuch aus seinem Wahlbezirk bekam Karsten Heineking (links) auch in der letzten Plenarwoche in diesem Jahr. FOTO: BÜRO HEINEKING

Bürgerbus macht
Sonderschichten

REHBURG-LOCCUM. Gemäß
Fahrplan fährt der Bürgerbus
Rehburg-Loccum normaler-
weise nicht am Heiligabend
und auch nicht an Silvester.
Aufgrund der Lage der Weih-
nachts- und Neujahrs-Feier-
tage in diesem Jahr entstün-
den daher jedoch in diesem
Jahr lange zusammenhän-
gende Zeiten von Nicht-Fahr-
Tagen. Um nun, gerade für
Ältere, die Fest-Einkäufe zu
erleichtern, hat der Vereins-
vorstand beschlossen, dass
der Bus zwei Extra-Schichten
an den genannten Tagen ein-
legen soll.
Der Bürgerbus wird also so-

wohl an Heiligabend als auch
an Silvester die gewohnte
Runde von 9 bis 12 Uhr fah-
ren. Die beiden ehrenamtli-
chen Fahrer Bulmahn und
Witte haben sich bereiter-
klärt, das Steuer zu überneh-
men. DH

Mädchen lernten, sich zu wehren
Auch laut sein will gelernt werden: Zweitägiger Wen-Do-Kurs im Jugendhaus „House of Life“ in Steyerberg

STEYERBERG. Anfang De-
zember trafen sich acht Mäd-
chen im Jugendhaus „House
of Life“ Steyerberg, um an ei-
nem zweitägigen Wen-Do-
Kurs teilzunehmen, der von
der Jugendpflegerin Isabella
Zimmermann geplant und or-
ganisiert wurde.
Wen-Do ist Selbstbehaup-

tung und Selbstverteidigung
von Frauen für Frauen und
Mädchen. Spezielle Spiele
und Techniken wurden von
Frauen entwickelt, um Frau-
en und Mädchen mit viel
Spaß mehr Selbstvertrauen
zu vermitteln.
Wie kann ich mich wehren,

wie mache ich eine richtige
Faust und wo treffe ich den
Gegner oder die Gegnerin am
besten? Viele Fragen auf die
es von der Wen-Do Trainerin
Ira Morgan Antworten gab.
Aber zu Beginn sollte jede

Teilnehmerin ihre eigenen
Grenzen kennen lernen und
wenn diese Grenzen über-
schritten werden, ist ein lau-
tes und deutliches „Stop“ an-
gesagt. Zeitweise ging es im
Jugendhaus recht turbulent
zu, denn auch das „laut sein“
muss gelernt werden.
Viel positive Bestätigung

bekamen die acht bis zwölf
Jahre alten Mädchen durch
ihre Gruppe, die nach erfolg-
reichen Spielen viel klatsch-
ten und jubelten.
„Bin ich eigentlich stark

genug um mich zu wehren?“
Das bewiesen die Mädchen

eindrucksvoll am zweiten
Tag, hier wurden Schlag- und
Tritttechniken ausgiebig ge-
übt, außerdem zerbrachen
die Teilnehmerinnen ein etwa

zwei Zentimeter dickes Holz-
brett mit der Faust oder dem
Fuß. Alle Mädchen schafften
es beim ersten Versuch, soviel
Körperkraft hätte sich keines

der Mädchen zu Beginn des
Kurses zugetraut.
Alle Beteiligten hatten an

dem Wen-Do-Kurs großen
Spaß und haben mit vielen

neuen Eindrücken, Erfahrun-
gen und gestärkten Selbstbe-
wusstsein das Jugendhaus
„House of Life“ Steyerberg
wieder verlassen. DH

Auch laut sein will gelernt werden: die Mädchen beim Wend-Do-Kurs im House of Life in Steyerberg. FOTO: HOUSE OF LIFE
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Loccum bringt Kinder in Bewegung
Der TSV freut sich über neue Schulsportassistenten / Verein lädt ein zur Weihnachtsfeier

LOCCUM. Weitere Schüler der
OBS Loccum bestanden am
„Tag des Kinderturnens“ bei
der Kooperationsveranstal-
tung des TSV Loccum mit
dem Kindergarten Uhlen-
busch in der Loccumer Stadt-
sporthalle ihre Prüfung zum
„Schulsportassistenten“.
Dankbar machten die Kin-

der aus dem Kindergarten mit
beim Hüpfen, Laufen,
Schwingen, Balancieren und
Springen. „Spaß und Freude
an der Bewegung für alle“
lautete das Motto, unter dem
die Kinder unabhängig von
einer Behinderung oder ihrer
kulturellen oder sozialen Her-
kunft die Vielfalt des Kinder-
turnens ausprobieren konn-
ten. Unter der Regie von Ja-
kob Dally, erfahrener und ge-
schulter Übungsleiter des
TSV Loccum, der gleichzeitig
Sportlehrer an der OBS Loc-
cum ist, leiteten Leon Bauer-
schäfer, Faruk Türk, Silvano
Wittke und Marcel Kuban die
Kinder hierbei an.
Die Förderung der Kinder

nach ihren individuellen Be-
dürfnissen und ihrem aktuel-
len Entwicklungsstand ent-
sprechend war dabei selbst-
verständlich. Wie keine ande-
re Sportart fördert das Kin-
derturnen vielseitig und
umfassend alle wichtigenmo-
torischen Grundfertigkeiten
und -fähigkeiten wie Laufen,
Springen, Werfen, Schwin-
gen, Hangeln, Rollen und
Drehen um alle Körperach-
sen. Kinderturnen ist die mo-
torische Grundlagenausbil-
dung für Kinder. Die ganz-
heitliche und gesunde Bewe-
gungsentwicklung die beim
Kinderturnen im Vorder-
grund steht, ist die Grundlage
für Lern- und Leistungsfähig-

keit, stärkt Gesundheit,
Selbstbewusstsein, soziale
Kompetenz und macht ein-
fach Spaß.
Der Aktionstag war Teil der

bundesweiten „Offensive
Kinderturnen“ des Deutschen
Turner-Bundes, seinen Lan-
desturnverbänden und der
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA).
Die „Offensive Kindertur-

nen“ möchte Kindern,
die bisher noch keinen
Zugang zu Bewe-
gungsangeboten hat-

ten, die Teilhabe am Kinder-
turnen ermöglichen. Dazu
zählen alle Kinder, unabhän-
gig von ihrer sozialen oder
kulturellen Herkunft oder ei-
ner Behinderung.
Teilweise bringen sich die

fertig ausgebildeten Schul-
sportassistenten mittlerweile
auch im Vereinssport ein. So
begleitet momentan zum Bei-
spiel Rebekka Freitag das im-

mer mittwochs ab 15
Uhr stattfindende
Kinderturnen beim
TSV Loccum in der
Stadtsporthalle. Oder
Emelie Matthiesen und Patri-
cia Ohlendorf, die als unter-
stützende Helferinnen bei der
zurückliegenden Kinder-
sportwoche in den Herbstferi-
en mit im Einsatz waren.
Unter anderem dank dieser

Unterstützung ist es möglich,
dass die Kinder- und Jugend-
abteilung des TSV ein so at-
traktives Sportangebot er-

möglichen kann. Wer sich
gern ein eigenes Bild machen
möchte ist eingeladen zur
Weihnachtsfeier des Vereins
am kommenden Mittwoch
um 16 Uhr in die Stadtsport-
halle. Dort wollen alle kleinen
Sportler des TSV dem Weih-
nachtsmann zeigen, was sie
schon alles können und ge-
lernt haben. DH

Noch ein Jahr bis zum Schwarzgurt
Gürtelprüfungen beim MTV Nienburg: Gieger und von der Haar streben den 1. Dan an

NIENBURG. Der Weg zum
schwarzen Gürtel ist hart und
lang. Dieser Weg soll für die
beiden 17-Jährigen Patrick
Gieger und Marc von der
Haar in einem Jahr abge-
schlossen sein. „Die beiden
sind schon seit Jahren sehr
engagiert. In ihrem Training,
aber auch bei der Ausbildung
neuer Schüler. Sie sind eine
wichtige Stütze in unserer
Spartenarbeit“, lobt Meister
Henning von der Haar. „Mit
der bestandenen Prüfung
zum 1. Kup (roter Gürtel mit
schwarzer Schärpe, die Red.),
haben sie den letzten Schü-
lergrad erreicht.“
Die nächste Hürde für die

beiden Auszubildenden soll
die Schwarzgurt-Prüfung im
Dezember 2019 sein. Ein Jahr
Vorbereitungszeit sieht die
Prüfungsordnung des Verban-

des IBF vor, hinzu kommen
zwei Dan-Vorbereitungslehr-
gänge. „Wir müssen nochmal
eine Schippe drauflegen, da-
mit sie perfekt auf die nächste
Prüfung eingestellt werden“,
sagt von der Haar.
Bei der letzten der drei

Schülergurtprüfungen des
MTV Nienburg lud der Li-
zenzprüfer des MTV den Trä-
ger des 5. Dan, Michael Schu-
mann (Nippon Lohnde), als
Gastprüfer ein, komplettiert
wurden die Prüfer von Beisit-
zerin Lea Schumann (2. Dan).
Die Schüler bis zum gelben

Gürtel mussten sich in den
Disziplinen Tul (Formenläufe)
und Gibon-Yonsup (Technik-
bahnen) sowie Sambo-
Matsogi (Drei-Schritt-Kampf)
und Ilon (Theorieabfrage)
stellen. Die 17 Schüler zwi-
schen 6 und 42 Jahren über-

zeugten die Prüfer mit ihren
Darbietungen und ihrem the-
oretischen Wissen. Hierbei
stachen die Leistungen der
Weiß-Gelb-Gurte Frederik
Cramer, der seine tolle Ent-
wicklung bereits bei den letz-
ten beiden Turnieren zeigte,
und Faisal Fattahi heraus. Mit
einem Bewertungsschnitt von
5,41 und 5,33 von 6 beschlos-
sen die Prüfer, sie zum 7. Kup
(Gelb-Grüner Gürtel) zu prü-
fen. Bei den Fortgeschrittenen
standen zehn weitere Prüflin-
ge zu einem neuen Gürtel-
grad an. Die nach Graduie-
rung immer anspruchsvoller
werdenden Tuls, deren Be-
deutungen und Techniken
(werden auf Deutsch und Ko-
reanisch abgefragt) waren
erst der Anfang der dreistün-
digen Prüfung. Es folgten Gi-
bon-Yonsup, bei denen teil-

weise gedrehte und gesprun-
gene Fuß- und Handtechni-
ken abgerufen werden muss-
ten, und Partnerübungen: Erst
nach einem bestimmten Sche-
ma (Drei-, Zwei- und Ein-
Schrittkampf), dann Fuß-
kampf und Freikämpfe. Die
Selbstverteidigung (Hosin-
Sul) schloss die Übungen ab.
Hier müssen sich die Kampf-
künstler gegen einen oder
mehrere Gegner, die sie mit
Stöckern und Messern atta-
ckierten, verteidigen.
Für die Schüler unter 14

Jahren stand am Ende noch
ein Softbruchtest an, bei dem
die genaue und kraftvolle De-
monstration einer Technik
gefordert wird. Die älteren
Prüflinge mussten sich beim
Hartbruchtest (Kyok-Pa) den
bis zu vier Zentimeter dicken
Holzbrettern stellen. Alle

Prüflinge im Überblick: DH

9. Kup (weiß-gelber Gürtel):
Lena und Lina Bärwald, Sophia
Steinmeyer, Leen und Zena Ri-
nawi, Steven Marquardt, Paul
Hobusch, Tarek Dababish.
8. Kup (gelber Gürtel): Jule
Baldermann, Shirin Schmidt,
Stella Fritze, Monique und Me-
lissa Dworschak.
7. Kup (gelb-grüner Gürtel):
Faisal Fattahi, Frederik Cra-
mer, Leon Schomburg. Sylvia
Stahlsmeier.
5. Kup (grün-blauer Gürtel):
Merlin und Matthias Dreier, Tom
Block.
3. Kup (blau-roter Gürtel):
Claudia Plenge, Jannik Gieger,
Larissa Köller, Lea Williges.
2. Kup (roter Gürtel): Jacqueli-
ne Gieger.
1. Kup (rot-schwarzer Gurt): Pa-
trick Gieger, Marc von der Haar.

” Ich lasse nicht den
Eiswagen vorfahren, um mich
beliebt zu machen. Nachher
sagt eine noch: Ich mag
aber gar kein Eis.
Horst Hrubesch, über seinen Interimsjob
als Frauen-Bundestrainer

Kreisliga
TSV Loccum – SV BE Steimbke II So.
Inter Komata – TuS Leese So.
SV Aue Liebenau – ASC Nienburg abges.
TSV Eystrup – VfL Münchehagen So.
1. (1.) Inter Komata 19 57:18 45
2. (2.) SG Hoya 21 68:33 44
3. (3.) SC Uchte 21 60:35 38
4. (4.) TuS Leese 19 56:25 37
5. (5.) RSV Rehburg 21 51:50 35
6. (6.) SC Marklohe 20 50:33 34
7. (7.) SG Schamerloh 20 54:39 33
8. (10.) VfL Münchehagen 20 51:47 32
9. (8.) SV BE Steimbke II 19 52:39 31
10. (9.) TuS Steyerberg 21 44:37 30
11. (11.) SC Haßbergen 21 37:39 24
12. (12.) TSV Loccum 20 27:48 24
13. (13.) TSV Eystrup 19 42:47 23
14. (14.) SV Husum 20 44:43 22
15. (15.) SCB Langendamm 20 22:54 21
16. (16.) SV Aue Liebenau 19 23:58 15
17. (17.) JG Oyle 21 24:72 14
18. (18.) ASC Nienburg 19 27:72 10

FUSSBALL

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Krux
mit der Hand
QEs ist gerade Freitag, kurz
nach zehn, und ich kann noch
nicht erahnen, wie oft ich
mich am Wochenende wieder
über hanebüchene Hand-Ent-
scheidungen in der Bundesli-
ga aufregen werde. Grund-
sätzlich ist der Gedanke
grotesk: In einer Sportart, in
der seitens der FIFA vermut-
lich sogar die Geruchsfarbe
der Furze von Profispielern
reglementiert ist, diskutieren
wir uns Ende 2018 noch
immer die Stimmbänder
blutig, weil gerade beim
Handspiel ein diffuses Regel-
werk (und seine Umsetzung)
mehr zur Vernebelung als zur
Klärung beiträgt. Wir sind
gerade soweit, dass die
Abseitsregel mittels des
Videobeweises derart sicher
angewandt wird, dass es nur
noch schwarz oder weiß gibt,
Abseits oder nicht. Beim
Handspiel im Strafraum, da
gibt es neben schwarz und
weiß auch aschgrau, asphalt-
grau, gletschergrau, lakritz-
grau, meteorgrau, titangrau
und laut Farbtabelle auf
schendera.de noch etwa 100
weitere Grautöne.
Der geschätzte TV-Kollege

Arnd Zeigler hat in seiner
„Wunderbaren Welt des Fuß-
balls“ (sonntags um 22.15
Uhr im WDR) einleuchtend
appelliert, den Interpretati-
onsspielraum beim Hand-
spiel zu minimieren. Ich stim-
me ihm absolut zu – und fin-
de: Es gibt da durchaus Lö-
sungsansätze.
Mir stellt sich die Grund-

satzfrage: Wie viele Straf-
raum-Handspiele in der Bun-
desliga finden mit Absicht
statt? Richtig, kein einziges.
Kein Verteidiger stellt sich
dem Angreifer entgegen und
denkt: Na, wenn der an mir
vorbeiflankt, werde ich die
Kugel noch schön wegbag-
gern. Geklärt werden muss
aber: Wo endet die natürliche
Handbewegung und wo be-
ginnt die aktive Vorteilsnah-
me? Arnd Zeigler schlägt vor:
Nur wenn klar erkennbar ist,
dass sich ein Spieler per
Hand einen bewussten Vor-
teil verschafft, soll der Pfiff
erfolgen. Klingt simpel. Aber
warum einfach, wenn‘s auch
vogelwild geht …

Beim TSV Loccum können sich die Kinder richtig
austoben – auch dank der Schulsportassistenten
Silvano (links) und Faruk (rechts). FOTOS: DALLY (3)
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Jacqueline Gieger muss sich mehreren Angreifern stellen. Meister Henning von der Haar freut sich über die neuen Rot- bis Schwarzgurtträger. FOTOS: VON DER HAAR (2)
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J U N I O R I N N E N

J U N I O R E N

XENIAKREBS

SV Erichshagen, Leichtathletik

Gold bei den „Norddeutschen“ über
800 Meter (Halle/Freiluft), Silber

über 1500 m, Bronze im 10-Km-Stra-
ßenlauf, Gold (Team) bei den Landes-
meisterschaften und Platz vier bei
den deutschen Meisterschaften mit
der 3x800-Meter-Staffel, Deutsche
Vizemeisterin im Team-Crosslauf.

Im Bundeskader

1

IDASCHARSITZKE

SG Pennigsehl, Badminton

U13-Landesmeisterin im Dop-
pel, norddeutsche Meisterin
im Einzel, Bronze im Mixed,
Dritte in der Gesamtwertung

der German-Masters-Serie und
damit beste Norddeutsche

2

LOTTACORDES

VfLWolfsburg, Fußball

Deutsche Meisterin mit den
B-Juniorinnen, dabei als Vize-
Kapitänin des VfL zweifache

Torschützin beim 4:1-Finalsieg
gegen den 1. FC Köln. Bereits

zwölf Einsätze für die VfL-Zweit-
vertretung in der 2. Bundesliga

mit zwei Toren

3

LEONIEWRONNA

MTVNienburg, Badminton

Silber bei den deutschen
Meisterschaften im Doppel

der U13, Platz drei beim Final-
turnier der German U11-Masters,
Berufung in den Bundeskader

4

LEAWILLIGES

MTVNienburg, Taekwon-Do

Gold bei der deutschen Einzel-
meisterschaft, bei den IBF-

Open, bei den Benelux-Open in
Amsterdam und der Allstyle-
Meisterschaft der deutschen

Kampfkunstförderation

5

ROBINWILEWALD

MTVNienburg, Badminton

Platz drei beim Finalturnier
der German U11-Masters,

Berufung in den Bundeskader

1

VALENTIN ZIMPFER

TKWNienburg, Ju-Jutsu

Deutscher Vizemeister,
norddeutscher Meister und
Landesmeister der U15 bis

34 Kilogramm

2

OLE FORTKAMP

Hannover 96, Fußball

Stammspieler und Kapitän
in der U15 von 96, fest im

Kader der NFV-Landesauswahl,
zweifache Einladung zum
U15-DFB-Auswahlstraining

FORTK

3

BASTIANMEYER

TTC Haßbergen, Tischtennis

Sieger des Jahrgangs 2007
bei den niedersächsischen

Jahrgangsbesten-Wettkämpfen,
Sieg in seiner Altersklasse
beim größten europäischen

Turnier in Düsseldorf

4

CARLBITTENDORF

Grafenschwimmteam Hoya-Br.,
Schwimmen

Norddeutscher Jugendmeister
im Freiwasserschwimmen über
5000 Meter, Team-Sieg beim

Maschsee-Triathlon

5

ANKE BENINGA

Powerteam
Langendamm, Kraftsport

Deutsche Meisterin im
Kraftdreikampf in der

Altersklasse III (über 60
Jahre) sowie im Kreuzheben

1

NICOLE KRINKE

JG Oyle,
Leichtathletik

Platz sechs bei den deutschen
Meisterschaften im Zehn-

Kilometer-Straßenlauf in der
W40, Siebte bei den deutschen
Crosslauf-Meisterschaften,
Gold bei der Landesmeister-

schaft über 5000 Meter, Bronze
im 10-Kilometer-Straßenlauf

3

SINAWEISS

Bodybuilding

Gold bei der Weltmeisterschaft
im Natural Bodybuilding in
Tschechien, Gesamtsiegerin

aller Klassen

5

DÖRTHE SCHULZE-BERGE

GC Nendorf,
Speedskating

Silber bei den deutschen
Meisterschaften über die

Marathondistanz in der AK 45,
Silber bei der Landesmeister-

schaft im Halbmarathon

DÖRTE DAMMANN

Tri Lizards/
Holtorfer SV, Triathlon

Landesmeisterin im
Crossduathlon in

der AltersklasseW45

2

KIRAGILSTER

„Dream-Team“,
Rollkunstlauf

Landes-, norddeutsche und
deutsche Meisterin, Dritte

bei der Europameisterschaft
in Spanien, Platz vier bei
der WM in Frankreich,
Gewinn des erstmals

ausgetragenenWorld-Cup

4

CHRISTIANE KAYKA

SSV Rodewald,
Leichtathletik

Norddeutsche Vizemeisterin
der W50 über 800 Meter,

Platz 16 bei den „Deutschen“
über 200 Meter, neue persönli-
che Bestzeit über 10 000 Meter

(47,56 Minuten)

6

SANDRAREICHSTEIN

MTVNienburg,
Badminton

„Mutter“ der Talentschmiede
des MTV, Verleihung des Titels

„Nachwuchstrainerin des
Jahres“ durch den Deutschen

Badminton-Verband

8

RALFGÖTTNER

SV Loccum,
Bogenschießen

Zweifacher Landesmeister
mit dem Compoundbogen der
Altersklasse Ü55 (Halle und
Freiluft des NBSV), Teilnahme

an der deutschen Meisterschaft
in der Halle des DBSV

1

FREDMARIENFELDT

Powerteam
Langendamm, Kraftsport

Doppel-Gold bei den
„Deutschen“ im Bankdrücken

und Kreuzheben in der
Altersklasse über 65 bis 90
Kilogramm, norddeutscher
Meister im Bankdrücken

3

MARIO KLEIPSTIES

SV BE Steimbke,
Schießen

Fünf Medaillen bei den
Landesverbandsmeisterschaf-
ten: Gold, Silber und Bronze
in Kleinkaliber-Einzelwettbe-
werben, zweimal Silber in
KK-Teamwettbewerben

5

HARALD RICHTER

GC Nendorf,
Speedskating

Silber bei den „Deutschen“
über die Halbmarathon-

Distanz in der Altersklasse 65,
Landesmeister über
die Marathondistanz

7

ALEXANDERJURETZKO

Hannover 96,
Leichtathletik

Norddeutscher Meister über
200 und 400 Meter in der Hal-
le, norddeutscher Vizemeister

über 400 Meter (Freiluft)

2

MARTINNITZSCHMANN

RSC Nienburg,
Radsport

Zahlreiche Top Ten-Platzierun-
gen bei bundesweiten Straßen-
rennen, Aufstieg in die B-Klasse
(zweithöchste Amateur-Kate-
gorie), Vize-Landesmeister im
Bergfahren, Teilnahme an der

deutschen U23-Straßen-
meisterschaft

4

MARKUS SÜCHTING

Westernreiten

Als erster Kreis-Nienburger
Reiter nominiert für die
Weltreiterspiele, Bronze

mit dem Team in Tryon/USA,
Derby-Reserve-Champion

in Kreuth

Ü

6

ARTURGRAF

Nienburger Boxer,
Boxen

Zweifacher Meister des Box-
verbands Hannover, vierfacher
HBL-Meister (Hannover, Braun-
schweig, Lüneburg) zweifacher
Niedersachsen-Meister,West-
falen-Meister, Meister des
Niederrhein-Verbandes

8

S P O R T L E R I N N E NS P O R T L E R

Die Partner
der Sport-Gala

Landkreis
Nienburg

Jetzt gilt‘s!
Sportler-Wahl 2018: Heute beginnt die Abstimmung – per Coupon und online

NIENBURG. Jetzt sind Sie an der Rei-
he: Wir präsentieren heute nochmals
alle 34 Nominierten der Sportler-
Wahl 2018 – und geben voller Vor-
freude den Startschuss für die Ab-
stimmung!
Die Protagonisten stehen einmal

Mehr für die große Vielfalt des Sports
im Kreis Nienburg. Sensationell, dass
die HSG-Mädchen in einer „Haupt-
sportart“ das oberste Niveau der Bun-
desliga erreicht haben, doch auch
viele andere Kandidaten heimsten

bundesweit, europaweit und zwei so-
gar weltweit Erfolge ein. Nun sind die
Menschen im Kreis Nienburg gefor-
dert – die Kandidaten bitten um Ihr
Votum.
Gelüftet werden die Geheimnisse

um die Titelträger einmal mehr im
Rahmen der großen Gala des Sports
inklusive eines tollen Showpro-
gramms. Ort des Geschehens ist dies-
mal das Nienburger Theater auf dem
Hornwerk, dort werden die neuen Ti-
telträger am 22. Februar 2019 und

ihre Mitstreier ebenso gefeiert. Mit-
machen lohnt sich: Unter allen Ein-
sendungen werden tolle Preise ver-
lost, auf die Sieger warten Gutschei-
ne im Gesamtwert von über 1100
Euro. fan

So machen Sie mit: In dieser Ausgabe
der Harke am Sonntag liegt die Stimm-
karte bei. Abstimmen kann man ab so-
fort zudem online auf www.sportler-
wahl.dieharke.de; Einsendeschluss ist
der 22. Dezember 2018.

7

VCNIENBURG

Volleyball

Aufstieg in die Verbandsliga,
dort zur Halbserie erneut im Kreise

der Aufstiegsaspiranten

NIENBU

1

HSGNIENBURG

Jugendhandball

Die A-Juniorinnen schaffen den
Aufstieg in die Bundesliga – ein

Novum im Kreis Nienburg

NIENB

5

TSC BLAU-GOLDNIENBURG

Standard-Formationstanz

Platz vier – souveräner Klassenerhalt
in der 2. Bundesliga für den Aufsteiger

GOLD

2

RVHALLE

Radpolo

Das U15-Team erobert den
deutschen Meistertitel

VHALL

6

SCMARKLOHE

Tischtennis

Erneuter Klassenerhalt in der Oberliga,
zur Halbserie auf dem Relegationsplatz

zur Regionalliga

ARKL

3

HOLTORFER SV

Turnen

Silber bei der Landesmeisterschaft,
Bronze bei den „Norddeutschen“

und den „Deutschen“

TORFE

7

MTVNIENBURG

Badminton

Norddeutscher Vizemeister und Landes-
meister der Altersklasse U15, Teilnahme

an den deutschen Meisterschaften

NIENB

4

SCUCHTE II

Fußball

Gewinner des NFV-Fairness-Cups unter
982 Teams: Erstmals in der 26-jährigen

Geschichte desWettbewerbs siegt
eine Kreis-Nienburger Mannschaft

UCHT

8
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Vorzeitig Herbstmeister
Borussia Dortmund gewinnt verdient, aber zu knapp mit 2:1 gegen Werder Bremen

VON HEINZ BÜSE

DORTMUND. Borussia Dort-
mund hat eine bisher famose
Hinrunde mit der Herbst-
meisterschaft veredelt. Nach
einem 2:1 (2:1) über Werder
Bremen sicherte sich der sou-
veräne Tabellenführer der
Fußball-Bundesliga bereits
am 15. Spieltag den inoffiziel-
len Titel.
Vor 81 365 Zuschauern

sorgten Paco Alcácer (20. Mi-
nute) und Marco Reus (27.)
gestern Abend für den hart
erkämpften Erfolg des Re-
vierklubs, der damit auch in
seinem 15. Punktspiel unge-
schlagen blieb. Dagegen ver-
buchten die Norddeutschen
trotz des Treffers von Max
Kruse (35.) in den vergange-
nen sieben Partien nur einen
Sieg.

Wie erwartet kehrten alle
noch beim Champions-
League-Spiel in Monaco (2:1)
fünf Tage zuvor fehlenden
oStars in die Dortmunder
Startelf zurück. Stammkräfte
wie Marco Reus, Axel Witsel
und Jadon Sancho sollten für
den siebten Heimsieg im ach-
ten Spiel sorgen.
Das umgebaute BVB-Team

übernahm von Beginn an die
Regie und hatte durch Paco
Alcácer die erste Chance.
Doch den Heber des spani-
schen Torjägers über Keeper
Jiri Pavlenka hinweg klärte
Davy Klaasen in der siebten
Minute mit einer spektakulä-
ren Rettungstat vor der Linie.
Dabei zog sich der Niederlän-
der eine Verletzung zu und
musste wenig später ausge-
wechselt werden.
Weil auch die Bremer mutig

nach vorn spielten, entwi-
ckelte sich eine unterhaltsa-
me Partie - mit weiteren Vor-
teilen für die Borussia. Ihr
schnelles Offensivspiel wur-
de dann doch schnell belohnt.
Nach einem Freistoß von Ra-
phael Guerreiro war Alcácer
per Kopf zur Stelle und brach-
te sein Team mit seinem 11.
Saisontreffer in Führung.
Dieses Tor schien den BVB

weiter zu beflügeln. Immer
mehr geriet die Gäste-De-
ckung ins Wanken, weil der
Spitzenreiter die Räume ge-
schickt nutzte. Ein sehens-
werte Kombination über Al-
cácer, Reus und Sancho be-
scherte das 2:0. Den abschlie-
ßenden Pass beförderte Reus
ins lange Eck.
Doch die Bremer zeigten

sich wenig beeindruckt und
lieferten sich einen offenen

Schlagabtausch mit den Dort-
mundern. So musste sich
BVB-Torhüter Roman Bürki
bei einem Fernschuss von Ke-
vin Möhwald (32.) mächtig
strecken. Drei Minuten später
war der Schweizer Schluss-
mann jedoch machtlos. Der
schöne Schuss von Kruse aus
18 Metern brachte Werder
zurück ins Spiel.
Nach Wiederanpfiff dräng-

ten die Bremer mit Macht auf
den Ausgleich. So scheiterte
Kruse in der 46. Minute an
Bürki. Doch auch den Dort-
mundern bot sich eine gute
Möglichkeiten durch Sancho
(68.), um für die Entschei-
dung zu sorgen. Als die Bre-
mer alles nach vorne warfen,
kam Mario Götze und traf in
der Nachspielzeit, doch das
Tor zählte wegen Abseitsstel-
lung nicht.

Jubeltraube in Schwargelb: BVB-Stürmer Paco Alcacer (Mitte) freut sich und seinen Mitspielern über das 1:0 Tor gegen Bremen. FOTO: DPA

1.Bundesliga
1899 Hoffenheim - Bor. Mönchengladbach 0:0
VfB Stuttgart - Hertha BSC 2:1
FC Augsburg - FC Schalke 04 1:1
Hannover 96 - Bayern München 0:4
Fortuna Düsseldorf - SC Freiburg 2:0
Borussia Dortmund - Werder Bremen 2:1

1. Borussia Dortmund 15 41:15 39
2. Bor. Mönchengladbach 15 33:16 30
3. Bayern München 15 32:18 30
4. RB Leipzig 14 24:13 25
5. Eintracht Frankfurt 14 30:17 23
6. 1899 Hoffenheim 15 30:21 23
7. Hertha BSC 15 23:22 23
8. VfL Wolfsburg 15 22:20 22
9. Werder Bremen 15 25:25 21
10. FSV Mainz 05 14 13:15 19
11. Bayer Leverkusen 14 20:25 18
12. SC Freiburg 15 19:24 17
13. FC Schalke 04 15 16:21 15
14. FC Augsburg 15 21:24 14
15. VfB Stuttgart 15 11:30 14
16. Fortuna Düsseldorf 15 16:32 12
17. 1. FC Nürnberg 15 14:35 11
18. Hannover 96 15 16:33 10

Heute spielen
RB Leipzig - FSV Mainz 05 15.30
Eintracht Frankfurt - Bayer Leverkusen 18.00

St. Pauli setzt
Trend fort

HAMBURG. Der FC St. Pauli
bleibt den Spitzenteams in
der 2. Fußball-Bundesliga auf
den Fersen. Im Heimspiel ge-
gen die SpVgg Greuther
Fürth behielten die Hansea-
ten gestern verdient mit 2:0
(1:0) die Oberhand und fes-
tigten in der Tabelle ihren
vierten Platz. Vor 29 546 Zu-
schauern im ausverkauften
Millerntor-Stadion trafen Flo-
rian Carstens (21.) und Ryo
Miyaichi (69.) für St. Pauli,
das nur eins seiner letzten
zwölf Saisonspiele verloren
haben. Die Gäste aus Fürth
sind nach einem guten Sai-
sonstart aus der Erfolgsspur
geraten und haben vier der
zurückliegenden fünf Partien
verloren. Der FC St. Pauli war
über weite Strecken das über-
legene Team und traf durch
Miyaichi (2.), Henk Veerman
(21.) und Sami Allagui (49.)
dreimal das Aluminium. Ma-
rio Maloca traf für die Fürther
Gäste dann kurz vor Schluss
per Kopf lediglich die Latte
(86.). Zu mehr reichte es nicht
für die Franken.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Hoffenheim - M‘gladbach 0:0
1899 Hoffenheim: Baumann -
Adams Nuhu, Posch, Bicakcic,
Kaderabek, Demirbay, Bitten-
court, Schulz, Nelson (71. Bel-
fodil), Joelinton, Kramaric (63.
Szalai).
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Lang (74. Johnson), Beyer,
Elvedi,Wendt, Strobl, Neuhaus,
Cuisance, Hazard, Stindl (64.
Bénes), Pléa (80. Raffael).
Schiedsrichter: Cortus (Rö-
thenbach).
Zuschauer: 30.150 (ausver-
kauft).

Stuttgart - Hertha BSC 2:1
VfB Stuttgart: Zieler - Beck,
Baumgartl, Kempf, Insua, As-
cacibar, Castro (56. Donis),
Gentner, Akolo (86. Sosa),
Gonzalez, Gomez (90.+1 Di-
davi).
Hertha BSC: Jarstein - Laza-
ro, Lustenberger, Torunarigha,
Plattenhardt, Leckie (80. Pal-
ko Dardai), Darida (80. Köp-
ke), Skjelbred, Mittelstädt, Ibi-
sevic (65. Duda), Selke.
Schiedsrichter: Stegemann
(Niederkassel).
Zuschauer: 47.680.
Tore: 0:1 Mittelstädt (38.), 1:1
Gomez (64.), 2:1 Gomez (76.).

Augsburg - Schalke 04 1:1
FC Augsburg: Luthe - Schmid,
Gouweleeuw, Hinteregger, Max,
Khedira, Baier (46. Caiuby), Koo,
Gregoritsch, Richter (72. Hahn),
Finnbogason (89. Cordova).
FC Schalke 04: Fährmann - Sa-
lif Sané, Naldo, Stambouli, Ca-
ligiuri, Serdar, Rudy (46. Ben-
taleb), Oczipka - Skrzybski (46.
Wright), Teuchert (66. Kutucu),
Harit.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 27.233.
Tore: 1:0 Gregoritsch (13.), 1:1
Caligiuri (52.).

Hannover - München 0:4
Hannover 96: Esser - Haragu-
chi, Anton, Felipe (46. Maina),
Wimmer, Ostrzolek, Schweg-
ler,Walace, Asano (62. Muslija),
Weydandt, Füllkrug (73. Elez).
Bayern München: Neuer -
Kimmich, Süle, Hummels, Alaba
(73. Rafinha), Goretzka, Thia-
go, Gnabry, Müller (79. Wag-
ner), Coman (73. Sanches), Le-
wandowski.
Schiedsrichter: Storks (Ve-
len).
Zuschauer: 49.000 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Kimmich (2.), 0:2 Ala-
ba (29.), 0:3 Gnabry (53.), 0:4
Lewandowski (62.).

Düsseldorf - Freiburg 2:0
Fortuna Düsseldorf: Rensing
- Mat. Zimmermann, Ayhan,
Kaminski, Gießelmann, Stö-
ger, Bodzek, Usami, Raman (72.
Zimmer), Karaman (70. Fink),
Hennings (87. Lukebakio).
SC Freiburg: Schwolow - Küb-
ler (66. Niederlechner), Gulde,
Heintz, Günter, Haberer, Koch,
Gondorf (56. Ravet), Frantz
(79. Höler),Waldschmidt, Pe-
tersen.
Schiedsrichter: Osmers (Han-
nover).
Zuschauer: 39.301.
Tore: 1:0 Ayhan (55.), 2:0 Ay-
han (79.).

Dortmund - Bremen 2:1
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek, Akanji, Diallo, Hakimi,Wits-
el, Delaney, Sancho (90.+2 Philipp),
Reus, Guerreiro (89. Pulisic), Al-
cácer (81. Götze).
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Langkamp, Moisander,
Augustinsson, Sahin, M. Eggestein
(83. Sargent), Klaassen (18. Möh-
wald), Kruse, Harnik, Rashica (73.
Osako).
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 81.365 (ausver-
kauft).

Doppelpack von Gomez
erlöst Stuttgart

STUTTGART. Mario Gomez
kann es noch. Der Ex-Natio-
nalstürmer hat seine monate-
lange Torflaute beendet und
dem VfB Stuttgart per Dop-
pelpack wichtige Punkte im
Abstiegskampf der Fußball-
Bundesliga beschert. Dank
zweier Treffer des 33-Jähri-
gen (64. Minute/76.) drehten
die vor allem im erstenDurch-
gang schwachen Schwaben
das Spiel gegen Hertha BSC
und setzten sich mit 2:1 (0:1)
durch. David Mittelstädt (38.
Minute) hatte die Berliner zu-
nächst in Führung gebracht.
Aber dann schlug Gomez

zu, traf nach 682 Minuten
wieder, und sorgte dafür, dass
die Schwaben den Abstiegs-
Relegationsplatz verließen.
Zuvor hatte Gomez am 6. Ok-
tober ein Bundesliga-Tor für
Stuttgart erzielt - am Ende ju-
belte er über sein 100. Pflicht-
spieltor für die Schwaben.
Die Hertha rutschte durch die
erste Niederlage seit Anfang
November auf den siebten
Platz ab.
Was sich den 47 680 Zu-

schauern bei Temperaturen
um den Gefrierpunkt aber zu-
nächst bot, trug alles andere
als zur Erwärmung bei. Beide
Teams konzentrierten sich
auf ihre Defensivarbeit und

setzten entsprechend kaum
offensive Akzente. Der einzi-
ge Höhepunkt im ersten
Durchgang war der Füh-
rungstreffer für die Gäste. Ein
Pass von Davie Selke stolper-
te im VfB-Strafraum zum auf-
gerückten Mittelstädt, der
aus spitzem Winkel aufs Tor
schoss; Stuttgarts Torhüter
Ron-Robert Zieler war zwar
noch dran, verhinderte den
Gegentreffer aber nicht.
Ansonsten gab es so gut

wie gar nichts zu sehen. Bei-
de Mannschaften waren mit
erheblichen Verletzungspro-
blemen in die Partie gestartet.

Zurück zu alter Stärke: Mario
Gomez FOTO: DPA

Tore: 1:0 Alcácer (20.), 2:0 Reus
(27.), 2:1 M. Kruse (35.).

Schalke schmeichelhaft
Die Knappen holen einen Punkt in Augsburg

VON MARTIN MORAVEC

AUGSBURG.Der FC Augsburg
hat seine Negativserie auch
gegen Schalke 04 nicht been-
den können. Die Mannschaft
von Trainer Manuel Baum
musste sich trotz teils deutli-
cher spielerischer Vorteile mit
einem 1:1 (1:0) gegen den
deutschen Vizemeister be-
gnügen und wartet nun schon
seit sechs Bundesligaspielen
auf einen Dreier. Die Schal-
ker bleiben nach der bitteren

Derby-Pleite gegen Borussia
Dortmund und einer spiele-
risch enttäuschenden Vorstel-
lung in der Tabelle immerhin
vor den Fuggerstädtern, die
nur eines der vergangenen 15
Bundesligaduelle gegen S04
gewannen.
Michael Gregoritsch (13.

Minute) brachte die Gastge-
ber nach einer missglückten
Faustabwehr von Torwart
Ralf Fährmann in Führung. Es
war das 300. Bundesligator
der Augsburger, die zuvor

viermal am Stück verloren
hatten. Daniel Caliguiri (53.)
glich vor 27 233 Zuschauern
für die von Personalproble-
men geplagten Schalker aus.
Manuel Baum hatte versi-

chert, dass seine Augsburger
nach der jüngsten Niederla-
genserie mit Vollgas „rauf
und runter rennen“ würden.
Und das tat seine auf drei Po-
sitionen veränderte Startelf
auch. Mit Tempo und Dyna-
mik spielten die Fuggerstäd-
ter nach vorne und ließen den
Schalkern kaum Luft zum At-
men. Völlig verdient ging der
FCA dann auch in Führung.
Eine Flanke von Philipp Max
faustete Keeper Fährmann in
hohem Bogen auf den Kopf
von Gregoritsch, der beim
Augsburger Jubiläumstreffer
locker einnickte. Es war der
dritte Saisontreffer des Öster-
reichers mit dem starken lin-
ken Fuß.
Die nach dem 1:0 in der

Champions League gegen
Lok Moskau auf fünf Positio-
nen veränderten Schalker
präsentierten sich weit von
einer Königsklassen-Form
entfernt. Tedescos im Aufbau
schlampiger Elf gelang im
Vorwärtsgang im Grunde
nichts.

Augsburgs Stürmer Marco Richter (links) und Schalkes Abwehr-
spieler Salif Sane kämpfen verbissen um den Ball. FOTO: DPA
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Chancenlos und Letzter
Hannover 96 leistet bei der 0:4-Heimniederlage gegen Bayern München kaum Gegenwehr

VON CARSTEN LAPPE
UND TOBIAS BRINKMANN

HANNOVER. Fußball-Rekord-
meister FC Bayern München
hat seineMini-Serie zum Jah-
resende in der Bundesliga mit
einem klaren Sieg fortgesetzt.
Bei Hannover 96 gewann das
Team von Trainer Niko Kovac
gestern vollkommen unge-
fährdet und verdient 4:0 (2:0).
Joshua Kimmich (2. Minute),
David Alaba (29.), Serge
Gnabry (53.) und Robert Le-
wandowski (62.) schossen
den dritten Bundesliga-Sieg
am Stück für den Tabellend-
ritten Bayern heraus, der im-
merhin zwei Punkte auf den
Zweiten Borussia Mönchen-
gladbach gutmachte und mit
30 Zählern zu den Rheinlän-
dern aufschloss.
Vier Tage vor dem zweit-

letzten Spiel des Jahres ge-
gen RB Leipzig bekam der Ti-
telverteidiger indes auch

kaum Gegenwehr. Scheinbar
mühelos setzten die Gäste
den ersten Teil der Kovac-
Forderung um. Der noch vor
einigen Wochen schwer an-
geschlagene Bayern-Coach
hatte aus den letzten drei
Spielen im Jahr 2018 drei Sie-
ge gefordert. Nach dem Spiel
am Mittwoch gegen Leipzig
geht es für den Rekordmeis-
ter noch zu Kovacs Ex-Klub
Eintracht Frankfurt.

Nach zwei Minuten liegen
die Roten schon zurück

Für 96 wird es hingegen
immer schwerer. Vor dem
wichtigen Spiel am Mittwoch
in Freiburg rutschte das Team
von Trainer André Breitenrei-
ter auf den letzten Tabellen-
platz ab. Zunächst stark de-
fensiv ausgerichtet mit einer
Fünfer-Abwehrkette und
erstmals seit dem 3. Novem-
ber wieder mit dem zuvor

verletzten Abwehrchef Felipe
ging für 96 offensiv kaum et-
was.
Die Niedersachsen wirkten

teilweise hilflos. Schon nach
gut 60 Sekunden bekamHan-
nover einen entscheidenden
Rückschlag. Mit einem Weit-
schuss schoss Nationalspieler
Kimmich die Bayern früh in
Führung. Danach sahen die
49 000 Zuschauer ein Spiel
auf ein Tor. Die Halbzeit-Sta-
tistik war deutlich: Knapp 70
Prozent Ballbesitz und 15:2
Torschüsse für den FCB.
Vor allem Kingsley Coman

sorgte immer wieder für Ge-
fahr. Der 22 Jahre alte Fran-
zose kam im Vergleich zum
3:3 bei Ajax Amsterdam am
Mittwoch in der Champions
League für seinen Lands-
mann Franck Ribéry in die
Startelf. Zudem bot Kovac
erstmals seit dem 2:3 bei Bo-
russia Dortmund am 10. No-
vember wieder Mats Hum-

mels in der Innenverteidi-
gung auf. Der 29-Jährige
spielte für den angeschlage-
nen Jerome Boateng, wurde
aber nicht ernsthaft gefordert.
Zwar gab 96-Coach André

Breitenreiter seinen Defen-
sivstil zur Pause auf, wechsel-
te Linton Maina für Felipe ein
und stellte auf eine Vierer-
Abwehrkette um. Gefährli-
cher wurde Hannover da-
durch nicht. Stattdessen setz-
ten die Bayern ihr gefühltes
Heimspiel fort und erspielten
sich auch ohne den verletzten
Arjen Robben gegen die
überforderten Gastgeber eine
Chance nach der anderen.
Selbst noch deutlich mehr
Tore als der vierte Saisontref-
fer Gnabrys und das zehnte
Tor von Lewandowski wären
möglich gewesen.
Deutlichen Gegenwind gab

es wieder für 96-Klubchef
Martin Kind. Im ersten Heim-
spiel nach der vom Vereins-

vorstand abgelehnten Mit-
gliederversammlung reagier-
ten die Fans mit etlichen Pro-
testplakaten. Darauf stand
unter anderem: „Wir wollen
Demokratie“ und „Martin
lügt fleißig für ein neues
sechsundneunzig“.

Wieder deutlicher Gegenwind
für 96-Boss Martin Kind

Obwohl die Fans genug
Unterschriften für den Antrag
einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung vorge-
legt hatte, lehnte die 96-Füh-
rung dies ab. Unter anderem,
weil im März ohnehin eine
turnusmäßige Versammlung
ansteht. Die Kind-Kritiker
hätten gerne zuvor den Auf-
sichtsrat des Club in Teilen
neu gewählt, um den Klub-
chef absetzen und dessen An-
trag auf mehrheitliche Über-
nahme des Vereins zurück-
nehmen zu können.

Die Null steht
TSG 1899 Hoffenheim dem Sieg gegen Mönchengladbach deutlich näher

VON ULRIKE JOHN
UND MONIA MERSNI

SINSHEIM. Borussia Mön-
chengladbach hat im Spitzen-
spiel der Fußball-Bundesliga
das nächste Erfolgserlebnis
verpasst. Der Verfolger von
Tabellenführer Borussia Dort-
mund kam am Samstag nicht
über ein glückliches 0:0 bei
der TSG 1899 Hoffenheim hi-
naus. Anstelle des erwarteten
Offensiv-Spektakels boten
beide Teams vor 30 150 Zu-
schauern in der ausverkauf-
ten Sinsheimer Rhein-Ne-
ckar-Arena eine lange zerfah-
rene Partie. Gladbach liegt
damit aber zwei Spieltage vor
der Winterpause als Zweiter
weiter vor dem punktglei-
chen Titelverteidiger FC Bay-
ern München.
Abwehrspieler Ermin Bi-

cakcic vergab in der Nach-
spielzeit nach einem Freistoß
von Kerem Demirbay erst mit
dem Kopf und dann mit dem
Fuß das 1:0. TSG-Trainer Juli-
an Nagelsmann ist nun seit
sechs Pflichtspielen ohne
Sieg - so eine Durststrecke
hatte der 31-Jährige seit sei-

nem Amtsantritt im Februar
2016 noch nie. Gleichzeitig
blieben die Kraichgauer im
achten Erstliga-Spiel nachei-
nander ungeschlagen, kom-
men aber einfach nicht an die
Spitzengruppe heran.
Für Aufregung sorgte auf

Hoffenheimer Seite mal wie-
der der Video-Schiedsrichter:
Auf Geheiß von Deniz Ayte-

kin nahm Schiedsrichter Ben-
jamin Cortus ein Tor von Jo-
elinton in der 33. Minute we-
gen Abseitsstellung zurück.
In der Schlussphase stellten
sich die TSG-Profis bei der
Chancenverwertung aller-
dings nicht besonders clever
an.
Ohne die Leistungsträger

Matthias Ginter, Christoph

Kramer, Jonas Hofmann und
Denis Zakaria begannen die
Gladbacher vorsichtig und
ungewöhnlich defensiv. Bei
den Hoffenheimern hatte Na-
gelsmann drei Tage nach dem
1:2 bei Manchester City zum
Abschied aus der Champions
League die leicht angeschla-
genen Florian Grillitsch und
Benjamin Hübner auf die
Bank gesetzt. So spielte der
21-jährige Stefan Posch den
Abwehrchef - und hatte in
der 24. Minute Gück: Thor-
gan Hazard verzog aus viel-
versprechender Position (24.).
In seinem 100. Bundesliga-

Spiel für die Borussia ver-
suchte Lars Stindl mit seinem
normalerweise raumgreifen-
den Spiel den Druck auf die
TSG zu erhöhen, blieb aber
oft hängen. Sichtlich unzu-
frieden war auch Nagels-
mann, der einmal in einem
Wutausbruch den Medizin-
koffer an der Außenlinie weg-
kickte - ihn aber brav wieder
zurücktrug. Die Entschei-
dung des Referees, das Tor
von Joelinton zurückzuneh-
men, verbesserte die Laune
der 31-Jährigen auch nicht.

Der Hoffenheimer Stürmer Reiss Nelson (links) schießt auf das Tor
von Mönchengladbachs Yann Sommer. FOTO: DPA

Ayhan gefeiert von
den Fortuna-Fans

DÜSSELDORF. Dank des zu-
rückgekehrten Abwehrchefs
Kaan Ayhan hat Fortuna Düs-
seldorf zwei Spieltage vor
Hinrunden-Ende die direkten
Abstiegsplätze in der Fuß-
ball-Bundesliga verlassen.
Der Aufsteiger und bisherige
Tabellenletzte besiegte den
SC Freiburg verdient mit 2:0
(0:0). Der türkische National-
spieler Ayhan, der wegen ei-
ner Zehenverletzung zuletzt
viermal in Folge nicht einge-
setzt wurde, schoss beide
Tore (55./79.).
Für Ayhan waren es im 43.

Bundesliga-Spiel der zweite
und dritte Treffer - den ersten
hatte er 2014 für den FC
Schalke 04 ebenfalls gegen
Freiburg erzielt.
Durch den dritten Saison-

sieg verbesserte sich die For-
tuna, bei der am Montag der
neue Sportdirektor Lutz Pfan-
nenstiel seinen Dienst antritt,
mit zwölf Punkten auf Rang
16. Die Freiburger verpassten
mit 17 Punkten die große
Chance, sich vorentschei-
dend von den Abstiegsplät-
zen abzusetzen. Christian
Streich (seit 2011 im Amt)

verlor damit das Duell des
dienstältesten Trainers der
Liga gegen den ältesten -
Düsseldorfs Friedhelm Fun-
kel (65). Funkel hatte sein
Team gegenüber dem 1:3 in
Bremen auf vier Positionen
umgebaut und offensiv aus-
gerichtet. Auf die Bank muss-
te bis zur 86. Minute Dodi Lu-
kebakio, der mit seinen drei
Toren beim 3:3 vor drei Wo-
chen in München für Aufse-
hen gesorgt hatte.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Karlsruhe verdrängt
den VfL Osnabrück
LEIPZIG. Der VfL Osna-
brück hat erstmals seit dem
9. Spieltag die Tabellenfüh-
rung in der 3. Fußball-Li-
ga abgegeben. Gestern si-
cherten sich die Niedersach-
sen in Unterhaching nach ei-
nem Rückstand zwar noch
ein 1:1 (0:0). Maurice Trapp
verhinderte mit seinem Tor
in der 89. Minute die zweite
Saisonniederlage. Dennoch
zog der KSC zum Abschluss
der Hinrunde in der Tabelle
am VfL vorbei, obwohl bei-
de Teams punktgleich sind
und die gleiche Tordiffe-
renz haben. Doch der KSC
hat nach dem 3:0 (1:0) beim
Halleschen FC mehr Tore
(33) geschossen als Osna-
brück (28). Halle als Tabel-
len-Vierter ist mit 33 Zählern
in Schlagdistanz. Eintracht
Braunschweig hat seine Ne-
gativserie gestoppt. Die in
elf Spielen sieglosen Nieder-
sachsen setzten sich in Cott-
bus mit 1:0 (0:0) durch. Das
Tor erzielte aber ein Cottbu-
ser: Jose Matuwila traf ins
eigene Netz (65.).

FUSSBALL
Manchester City
neuer Spitzenreiter
MANCHESTER. Der engli-
sche Fußballmeister Man-
chester City ist zumindest
vorerst zurück an der Spit-
ze der Premier League. Das
Team von Ex-Bayern-Trainer
Pep Guardiola setzte sich
am Samstag zuhause mit 3:1
(1:0) gegen den FC Everton
durch und übernahm wie-
der die Tabellenführung vom
FC Liverpool, der erst heu-
te gegen Manchester Uni-
ted spielt. Eine Woche nach
der ersten Saisonniederla-
ge beim FC Chelsea trafen
Gabriel Jesus (22./50. Minu-
te) und der eingewechsel-
te Raheem Sterling (69.) für
die Citizens. Die Vorlage für
beide Tore von Jesus lieferte
der deutsche Nationalspieler
Leroy Sané. Den zwischen-
zeitlichen Anschlusstreffer
für Everton erzielte Dominic
Calvert-Lewin (65.).

Hannovers Torwart Esser ist zum zweiten Mal geschlagen: Hier trifft Münchens David Alaba mit einem fulminanten Schuss ins lange Eck. FOTO: DPA

Kaan Ayhan (rechts) jubelt mit
Takashi Usami. FOIO. DPA
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IN KÜRZE Schwerer Sturz überschattet Abfahrt
Zustand des Schweizers Marc Gisin stabil. Josef Ferstls Formkurve steigt kontinuierlich an.

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND MANUEL SCHWARZ

GRÖDEN. Die deutschen
Speedfahrer können mit ei-
nem guten Gefühl in die kur-
ze Weihnachtspause gehen.
Zwei Top-Ten-Platzierungen
durch Josef Ferstl und Andre-
as Sander im Super-G, dazu
noch ein zwölfter Platz von
Ferstl und insgesamt vier
Deutsche in den Punkterän-
gen in der Abfahrt von Grö-
den am Samstag: Das sind
Belege für den Aufschwung
nach dem schwachen Start in
die Ski-Saison undder schwe-
ren Knieverletzung von Tho-
mas Dreßen. Insbesondere
Ferstl, der vor einem Jahr auf
der berühmten Saslong-Piste
in Gröden seinen bislang ein-
zigen Weltcup-Sieg holte,
kommt zunehmend besser in
Form.
Ein „gutes Gefühl“ habe er

bei der Fahrt nach Hause,
sagte der 29-Jährige in den
Dolomiten nach seinem bes-
ten Abfahrtsergebnis seit drei
Jahren. Er verwies dann bei
zweistelligen Minusgraden
im Zielgelände auf die grund-
sätzlichen Ambitionen im
WM-Winter: „Mittlerweile
sind wir einfach so weit, dass
wir schon Top-5- oder Top-
3-Plätze ergattern wollen.
Aber wir können es nicht er-
zwingen.“
Überschattet wurde die Ab-

fahrt beim deutlichen Sieg
des Norwegers Aleksander
Aamodt Kilde, der auf den
Zweitplatzierten Max Franz
aus Österreich 0,86 Sekunden
Vorsprung hatte, von einem
schweren Sturz des Schwei-
zersMarc Gisin. Der 30-Jähri-
ge verkantete unmittelbar vor
dem Sprung über die Kamel-
buckel, flog weit durch die
Luft, schlug mit dem Kopf auf
und blieb bewusstlos liegen.
Gisin wurde von Sanitätern
versorgt, ein Rettungshub-
schrauber flog den Verun-
glückten nach 20 Minuten
Behandlungszeit in ein Kran-
kenhaus.
„Marc ist aufgewacht und

sein Zustand stabil“, sagte
seine Schwester Michelle, die

Kombinations-Olympiasiege-
rin von Pyeongchang, der
Schweizer Boulevardzeitung
„Blick“. Weitere Informatio-
nen zum Zustand des Renn-
fahrers gab es zunächst nicht.
Gisin trug keinen Ski-Airbag.
Der Bruder der beiden Olym-
piasiegerinnen Dominique
und Michelle Gisin war be-
reits im Januar 2015 beim Su-
per-G von Kitzbühel schwer
gestürzt und hatte ein Schä-
del-Hirn-Trauma erlitten. Am

Tag seines Unglücks in Grö-
den erschien in der „Neuen
Zürcher Zeitung“ eine Ko-
lumne von ihm, in der er von
dem Gefühl bei einem Sturz
im Ski-Weltcup berichtete.
„Da bleibt einem sozusa-

gen fast das Herz stehen, da
wird einem ganz kalt im Rü-
cken, das will man natürlich
nicht sehen. Das ist sehr, sehr
bitter“, sagte Sander, der den
Sturz schon aus dem Ziel auf
der großen Videoleinwand

verfolgte und am Ende Rang
19 belegte. „Eine blödere
Stelle gibt es nicht.“
Weltmeister Beat Feuz aus

der Schweiz kam mit 0,92 Se-
kunden Rückstand auf Kilde
auf Rang drei, hatte danach
aber vor allem die Gesund-
heit Gisins im Sinn. „Es ist
schön, auf dem Podest zu ste-
hen, aber das ist an einem
Tag wie heute nicht so wich-
tig“, sagte er. „Überhaupt
will man so schwere Stürze

nie sehen.“
Manuel Schmid (20./+1,91)

und Dominik Schwaiger
(21./+1,98) belohnten sich für
gute Fahrten mit Punkten
und können mit Selbstbe-
wusstsein nach Bormio rei-
sen. Dort stehen nach Weih-
nachten die nächsten Speed-
rennen an. Der lange verletz-
te Klaus Brandner verpasste
die Top 30 dagegen erneut
deutlich und ist derzeit chan-
cenlos.

Drei DSV-Rekorde
Trio überzeugt bei Schwimm-WM in China

HANGZHOU. Ein wenig bitter
war es schon, doch Marius
Kusch konnte kurz nach sei-
ner knapp verpassten Bron-
zemedaille bei der Kurzbahn-
WM schon wieder lachen.
Zwar kommentierte der
Schmetterlings-Schwimmer
seinen Rückstand auf Rang
drei und Dylan Carter aus Tri-
nidad und Tobago mit den
Worten: „Zwei Hundertstel -
das ist schon recht ärgerlich.“
Doch nach seiner persönli-
chen Bestzeit von 22,40 Se-
kunden gewann er dem Ren-
nen gestern in Hangzhou
auch viel Positives ab. „Ich
freue mich natürlich über die
Zeit. Ich konnte jetzt in jedem
50-Meter-Schmetterling-Ren-
nen immer ein bisschen
schneller schwimmen.“
Schnell schwammen auch

Fabian Schwingenschlögl,
die deutsche 4x200 Meter
Freistil-Staffel der Frauen
und die Männer der 4x50Me-
ter-Lagen-Staffel, die jeweils
einen deutschen Rekord auf-
stellten. Das Männer-Quar-
tett des Deutschen Schwimm-
Verbandes (DSV) schlug nach
1:31,80 Minuten an und un-

terbot die alte Bestmarke von
2009 um 22 Hundertstelse-
kunden. Auch in diesem Ren-
nen leistete Kusch, der sich in
China stark präsentiert, sei-
nen Beitrag.
„Das ist erst mal ein Mega-

Erfolg, darauf können wir
aufbauen“, sagte Staffel-Mit-
glied Damian Wierling kurz
nach dem Rennen, in dem zu-
dem Christian Diener und
Schwingenschlögl für
Deutschland starteten. Das
DSV-Team belegte Rang fünf.

Arnd Peiffer stürmt auf Platz zwei
Biathlon-Frauen enttäuschen hingegen beim Weltcup in Hochfilzen

VON THOMAS WOLFER

HOCHFILZEN. Arnd Peiffer
zeigte die Siegerfaust und lief
lächelnd über die Ziellinie.
Mit seinem starken zweiten
Platz in der Verfolgung von
Hochfilzen hat der Sprint-
Olympiasieger den deut-
schen Biathleten gestern im
fünften Einzelrennen der Sai-
son bereits den dritten Po-
destplatz beschert. Nachdem
der Harzer wegen der Geburt
des ersten Kindes zu Saison-
beginn im ersten Staffelren-
nen gefehlt hatte, meldete
sich der 31-Jährige einen Tag
nach seinem fünften Platz im
Sprint beim Weltcup in Öster-
reich endgültig in der Welts-
pitze zurück.
„Ich bin total froh, dass ich

am Ende die Null bringen
konnte und dass es so gut ge-
klappt hat“, sagte Peiffer, der
19 seiner 20 Schüsse traf. Bei
den letzten beiden Schießein-
lagen blieb er fehlerfrei und
sicherte sich so sein bestes Er-
gebnis des noch jungen Win-
ters. Allerdings musste er
auch zugeben: „Ichwar schon
nervös vor dem letzten Schie-

ßen. Ich habe versucht, mich
auf die Technik zu konzent-
rieren.“
Schneller war nur der Fran-

zose Martin Fourcade, der
sich keinen Schießfehler leis-
tete und nach 12,5 Kilometern
im Ziel 13,7 Sekunden Vor-
sprung vor Peiffer hatte. Drit-
ter wurde Vetle Sjastad Chris-
tiansen. Der Norweger konn-
te sich auf der Schlussrunde
nicht mehr entscheidend ge-
gen Peiffer wehren.
Nur knapp 24 Stunden

nach seinem dritten Platz im

Sprint vergab Weltmeister
Benedikt Doll einen weiteren
Podestplatz mit drei Fehlern
im letzten Schießen. Nach
insgesamt fünf Strafrunden
wurde der 28 Jahre alte
Schwarzwälder noch bis auf
den 17. Platz durchgereicht.
Massenstart-Weltmeister Si-
mon Schempp arbeitete sich
ohne Fehler nach einer star-
ken Vorstellung vom 25. auf
den achten Rang nach vorne.
Erik Lesser wurde mit zwei
Fehlern 23, Johannes Kühn
kam auf Rang 25.

In Abwesenheit der pausie-
ren Doppel-Olympiasiegerin
Laura Dahlmeier läuft es für
das Frauenteam weiter ent-
täuschend. Auch nach fünf
Einzelrennen gab es noch
keinen Podestplatz, Hilde-
brand war als Neunte der
Verfolgung am vorletzten
Wettkampftag in Tirol noch
die Beste. Die 31-Jährige leis-
tete sich einen Schießfehler
und landete nach zehn Kilo-
metern 25,4 Sekunden hinter
der siegreichen Finnin Kaisa
Mäkäräinen. „Das war ein or-
dentlicher Wettkampf. Es ist
diese Saison meine erste Top-
Ten-Platzierung - und damit
bin ich zufrieden“, sagte die
für Clausthal-Zellerfeld star-
tende Hildebrand.
Platz zwei sicherte sich

Paulina Fialkova aus der Slo-
wakei vor der Italienerin Do-
rothea Wierer. Zweitbeste
Deutsche wurde Vanessa
Hinz (4) als 21. mit einem
Rückstand von 1:34,9 Minu-
ten, Franziska Preuß (3) reih-
te sich auf Rang 23 ein. „Mich
ärgern die drei Fehler extrem.
Es gibt noch sehr viel zu ar-
beiten“, sagte Preuß.

Arnd Peiffer zeigte eine vorzügliche Vorstellung. FOTO: DPA

HANDBALL
Champions League
nur unter derWoche
PARIS. Trendwende im eu-
ropäischen Klubhandball:
Von der Saison 2020/21 an
wird es für die Champions
League und die neue Euro-
pean Handball League fixe
Spieltermine geben. Wie die
Europäische Handballföde-
ration EHF gestern am Ran-
de der Frauen-EM in Paris
bekannt gab, werden die-
se Wettbewerbe künftig nur
noch an Wochentagen aus-
getragen. Die Champions-
League-Spiele finden dann
mittwochs und donnerstags
statt, die European Handball
League spielt dienstags. Bis-
her konnten die Spiele zwi-
schen Mittwoch und Sonn-
tag angesetzt werden. Da-
mit endet auch ein jahre-
langer Streit zwischen der
deutschen Bundesliga (HBL)
und der EHF. Die HBL hat-
te immer fixe Termine in der
Woche gefordert und war in
der Vorsaison mit festen An-
wurfzeiten am Donnerstag
und Sonntag vorgeprescht.
Dadurch war es zu zahlrei-
chen Problemen gekommen.

BOBSPORT
Schneider gewinnt
klar vor Jamanka
WINTERBERG. Stephanie
Schneider hat mit Anschie-
berin Ann-Christin Strack
den Bob-Weltcup in Win-
terberg gewonnen. Die
beim Saisonauftakt in Si-
gulda noch schwer gestürz-
te Oberbärenburgerin setzte
sich am Samstag mit sieben
Hundertstelsekunden Vor-
sprung vor Olympiasiegerin
Mariama Jamanka durch. Die
nach Lauf eins mit Anschie-
berin Annika Drazek noch
führende Jamanka leistete
sich im unteren Abschnitt ei-
nen kapitalen Fehler, der den
zweiten Saisonsieg kostete.
„Es ist ärgerlich, aber so et-
was passiert. Stephanie hat
uns ein gutes Rennen gelie-
fert“, sagte die Olympiasie-
gerin, die dennoch im Ge-
samtweltcup die Führung
verteidigte. Auf Rang drei
kam Elana Meyers-Taylor mit
Lake Kwaza.

Mutig den Berg hinunter: Deutschlands derzeit bester Abfahrer Josef Ferstl in Gröden. FOTO: DPA

Überzeugend: Fabian Schwin-
genschlögl FOTO: DPA
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Dat sünd de Engel
„Zu dem Sonnenuntergang am
Fuchsberg in Anderten fällt
mir ein Gedicht ein, das wir
als Kinder in der Weihnachts-
zeit immer von Oma gehört ha-
ben: Kiek ins wat is de Himmel

so rot. Dat sünd de Engel, de
backt dat Brot. De backt den
Wihnachtsmann sin Stuten för
all de lütten Leckersnuten.“ Die-
se Zuschrift erreichte die Re-
daktion von HamS-Leserin

Christa Pahlow aus Heemsen.
Vielen Dank dafür. Wenn auch
Sie ein Foto haben, das Sie uns
gerne zukommen lassen möch-
ten, schicken Sie einfach eine E-
Mail mit ein paar Erläuterungen
an die Adresse lokales@hams-
online.de.

FOTO: PAHLOW
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Hotze

! Leder Meyer

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

100 Dinge: 13:30, 20:15 Uhr
Der Grinch: 11:00, 16:00, 18:00
Uhr
Der Nussknacker und die vier
Reiche: 16:00 Uhr
Der Vorname: 11:00 Uhr
Mortal Engines: Krieg der Städ-
te: 14:30, 17:15, 20:00 Uhr
Phantastische Tierwesen: Grin-
delwalds Verbrechen: 20:15 Uhr
Spider-Man: A New Universe:
18:00 Uhr
Tabaluga - Der Film: 14:00 Uhr
Werk ohne Autor: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

100 Dinge: 17:45, 19:30 Uhr
25 km/h: 20:15 Uhr
A Star Is Born: 19:30 Uhr
Bo und der Weihnachtsstern:
14:00 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15:30, 18:00 Uhr
Der Grinch: 15:00, 17:00 Uhr
Elliot - Das kleinste Rentier:
16:00 Uhr
Phantastische Tierwesen: Grin-
delwalds Verbrechen: 17:00 Uhr
Tabaluga - Der Film: 15:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Silvesterabend ab 20.30 Uhr
möchte der Schützenverein
Leeseringen gemeinsammit
Mitgliedern und interessierten
Dorfbewohnern in geselliger Runde
im TREFF 34 auf das Jahr 2019
warten. Getränke aller Art sind vor-
handen. Für Berliner um Mitter-
nacht wird gesorgt. Freunde und
Bekannte dürfen gerne mitge-
bracht werden. Kinder in Beglei-
tung der Eltern sind herzlich
willkommen. Anmeldungen
nehmen die Organisatoren bis zum
28. Dezember unter 05025/6727
entgegen.

Der Schützenverein Lemke lädt
alle Interessenten am Sonn-
abend, dem 2. Februar, zur
jährlichen Grünkohltour ein.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Lemker Sportplatz. Von dort geht
es auf Umwegen zum Grünkohlball
im „Oyler Berg“. Anmeldungen
nehmen Daniela Meyer,Wohlen-
hauser Straße 18, Telefon
05021/64 45 9 oder 0174/26 68
207, und Tanja Kiene, Nienburger
Straße 21a, Telefon 0162/21 04
889, bis zum 5. Januar entgegen.

Am Dienstag, dem 15. Januar,

um 14:30 Uhr lädt der Landfrauen-
verein Wietzen und Umgebung in
den LandjugendraumWietzen zu
einem Neujahrsempfang ein. Das
Vorstandsteam wird seine Gäste
mit hausgemachten Torten und
Kuchen verwöhnen. Zudem
berichtet Wilfried Falldorf vom
„Weißen Ring“ über seine Arbeit.
Die Veranstaltung ist kostenfrei,
um eine Spende für den „Weißen
Ring“ wird gebeten. Verbindliche
Anmeldungen nimmt Dörthe
Windhorst unter Telefon 05022-
94 33 40 bis zum 8. Januar
entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Katarzyna Stein,
Steimbke, Buchenring 5 (0 50 26)
90 08 55
Südkreis: Zahnarzt Boje Pohl-
mann, Liebenau, Lönsweg
7, (0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr-Montag 8.30 Uhr
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum: Ad-
ler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07 Hoya,
Asendorf, Martfeld, Bruchhau-
sen-Vilsen: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15(0 57 61) 30 07

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend
11 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr. Relaxbecken: Montag
bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Donnerstag 16 bis 21
Uhr, Freitag 16 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9
bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Donners-
tag geschlossen, Dienstag 15 bis 19
Uhr,Mittwoch 15 bis 20 Uhr, Freitag
15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30

bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr; jeden letzten Sonn-
tag im Montag Frauenschwimmen
17 bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad und Sauna
aufgrund eines technischen Scha-
dens vorübergehend geschlossen
Warmsen: Montag 15 bis 21.30
Uhr, Dienstag und Mittwoch 15 und
19 Uhr, Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr. Sauna:
Herren Montag 15 bis 21.30 Uhr
und Freitag 15 bis 20 Uhr, Damen
Dienstag 15 bis 20 Uhr und Don-
nerstag 15 bis 21.30 Uhr, Gemischt
Mittwoch 15 bis 21.30 Uhr

www.
HamS-Online.de
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Liebe Sportfreundinnen und
Sportfreunde,
im Jahr 2018 standen gleich
mehrere Themen im Fokus der
Vereinsarbeit. Zur Vorbereitung
des 125-jährigen Jubiläums fan-
den mehrere Workshops statt,
bei denen Ideen gesammelt
und ein grober Plan des Jubi-
läumsjahres erstellt wurde. Die
Umsetzung der DSGVO be-
reitete dem Vorstand erheb-
liche Arbeit und wird uns auch
noch weiter beschäftigen.
Die für eine sportlich erfolg-
reiche Arbeit in der Zukunft
nötig gewordene Erhöhung der
Beiträge hat der Vorstand in
mehreren Sitzungen diskutiert
und sich nicht leicht gemacht.
Ein Höhepunkt war das
Jubiläumswochenende zum
50-jährigen Bestehen der
Sparte Handball im August,
welche sich federführend für
den TSV auch bei der Gewerbe-
schau im September in Loccum
präsentierte. Aber auch die
sportlichen Aktivitäten nahmen

einen breite Raum ein. Neben
vielfältigen Aktivitäten und
Turnieren in den Sparten und
dem gesamten Verein so-
wohl für Kinder und Jugend-
liche als auch für Erwachse-
ne fand der 14. Volkslauf statt,
es konnte wieder das Sportab-
zeichen abgelegt werden und
die Kindersportwoche wurde
sowohl in den Frühjahrs- wie
auch in den Herbstferien erneut
angeboten. Sportliches High-
light war der Aufstieg der 1.
Tischtennis-Damenmannschaft
in die Verbandsliga. Die Zahl
der Vereinsmitglieder blieb mit
rund 900 stabil. Der Verein be-
teiligte sich außerdem am Um-
zug beim Dorffest und richte-
te den Lebendkicker und den
Kindernachmittag des Dorf-
festes aus.
Hiermit bedanken wir uns bei
allen engagierten Übungslei-
tern, Mitgliedern, Helfern und
Eltern für ihre unermüdliche
Unterstützung in allen Berei-
chen des Vereins.

Tatkräftige Mithilfe und viele
Ideen benötigen wir auch im
neuen Jahr zur Durchführung
unserer sportlichen Aktivitäten
ebenso wie zum Erhalt und
Ausbau unserer Sportstätten.
So ist ebenfalls Unterstützung
zur Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Jubiläumsangebote im
Jahr 2020 immer willkommen!
Wir wünschen allen eine
besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachts-
fest sowie alles Gutefür
das Jahr 2019 und freu-
en uns auf weitere er-
folgreiche Zusammen-
arbeit.

Vorstand des
TSV Loccum

Weihnachtsgrüße des TSV Loccum

Der VfL Münchehagen wünscht
allen eine frohe Weihnacht und
viel Gesundheit und Erfolg im
Jahr 2019.

VfL Münchehagen

Weihnachtsgruß des

Die DLRG Rehburg-Loccum
wwwüüünnnsssccchhhttt aaalllllleeennn MMMiiitttgggggllliiieeedddeeerrrnnn,
Freunden und Förrrderern des
Vereins und solcheeen, die es

noooch werden wollen, eine be-
sssiiinnnnnnnnllliiiccchhheee AAAdddvvveeennntttssszzzeeeiiittt, eeeiiin fffro-
heees Weihnachtsfest uuund ein ge-
suuundes, erfolgreiches Jahr 2019.

DLRGGG OV Rehburg-Loccccum e.V.

Weihnachtsgruß der DLRG

Jetzt noch Kinderbetreuungsplätze

Die Anmeldefrist für das
kommende Kindergartenjahr
2019/2020 ist gestartet. Eltern,
die ihre Kinder ab August 2019
in einer Kinderbetreuungs-
einrichtung (Tagespflege,
Krippe oder Kindergarten) im
Rehburg-Loccumer Stadtgebiet
anmelden möchten, können
das noch bis zum 31. Januar
2019 tun. Bereits bestehende
Anmeldungen für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 werden
bei der Platzvergabe für das
neue Kindergartenjahr berück-

sichtigt, eine Neuanmeldung ist
also nicht erforderlich.
Alle notwendigen Informatio-
nen zu den 11 Betreuungsein-
richtungen im Stadtgebiet sind
auf der Homepage der Stadt
Rehburg-Loccum unter
www.rehburg-loccum.de
in Form einer PDF-Datei
hinterlegt. Entsprechen-
de Informationsflyer liegen
auch im Familien-Servicebü-
ro im Rehburger Rathaus (Heid-
torstr. 2) sowie in den einzel-
nen Einrichtungen bereit. Die

anschließenden Anmeldungen
erfolgen bitte direkt in den Ein-
richtungen.

Im Rathaus stehen den Eltern

Birgit Völlers
(05037/9701-42)
und Jessica Sölter
(05037/9701-44)

für weitere Informationen gern
zur Verfügung.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Die diesjährige Grünkohlwan-
derung vom Ski- und Wander-
verein Rehburg führte um und
durch Leese.
Bei schönem Herbstwetter
starteten die 35 Vereinsmit-
glieder und Freunde vom
Nienburger Eisenbahnersport-
verein vom Parkplatz am
Leeser Tanger.
Unterwegs berichtete unser
Wanderwart Otto Lüer über die
Geschichte von Leese.
Ein Zwischenstopp am Bahnhof
wurde von den fleißigen Wan-
derern genutzt, um sich mit
kühlen Getränken zu stärken.
Wieder am Leeser Tanger an-
gekommen, wurde festge-
stellt, dass die geplanten 7 km

Wanderroute mit dem Gang
zum heiß ersehnten Grünkohl-
buffet vollstens eingehalten
wurden.
Vielen Dank an alle Teilnehmer
der Grünkohlwanderung.
Besonders gefreut hat sich der
Vorsitzende Jens Hainke über
die Teilnahme der Eisenbahner
aus Nienburg.

Mit freundlichem Wandergruß
– Der Vorstand –
Ski und Wandern
Rehburg e.V. 1987
Lorena Hainke
– Pressewartin –

TEXT UND FOTO:
Ski und Wandern Rehburg e. V. 1987

Grünkohlwanderung vom Ski und Wandern Rehburg 2018

Loccumer Bogensportler erneut auf der Erfolgsspur –
Nicole Posnanski wird Tagesbeste bei der Kreismeisterschaft

Kreismeister und Platzierte
der Vormittagsrunde

Kreismeister und Platzierte
der Nachmittagsrunde

Der SV Loccum setzt seine
Erfolgsserie im neuen Sportjahr
2019 fort. Bei der Kreismeister-
schaft des Kreisschützenver-
bands Schaumburg in der
Loccumer Stadtsporthalle ge-
lang allen Startern der Sprung
aufs Treppchen. Der Star
des Tages aber war wieder
einmal die Compound-Juniorin
Nicole Posnanski. Ruhig und
gelassen absolvierte sie ihre
60 Schüsse und erreichte
mit 577 von 600 möglichen
Ringen ein Traumergebnis. Sie
wurde damit beste Schützin
des Turniers. Selbst die sonst
sehr ringstarken Compound-

Herren konnten nichts daran
ändern. Der beste Schütze
dort, der Loccumer Nils Rothe,
war mit acht Ringen deutlich
unterlegen. Kreismeister und
Platzierte der Vormittagsrunde
Posnanski wurde aufgrund
ihrer beständig guten Leistun-
gen erst vor Kurzem in den
Landeskader des Nieder-
sächsischen Sportschützen
Verbandes (NSSV) berufen.
Damit ist der SV Loccum nun-
mehr mit drei jungen Bogen-
schützinnen im Landeskader
vertreten. Stark schlugen sich
auch wieder die Jüngsten:
Fynn Nobbe und Tanisha Klei-

nelsen holten sich verdient
Gold. Ein Novum gab es für
den Compoundschützen Frank
Janas: Er startete erstmals
nicht in seiner angestammten
Bogenklasse, sondern versuch-
te sich als Blankbogenschüt-
ze. Ohne Visier und sonsti-
ge technische Hilfsmittel, eben
völlig blank, gelang ihm auf
Anhieb ein zweiter Platz. Das
erscheint vielversprechend für
die Zukunft.

TEXT UND FOTOS:
SV Loccum – Bogensport

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang IV | 16. Dezember 2018

Grünkohlwanderung vom Ski und Wandern Rehburg 2018

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Günther Nagel gab 150. Blutspende ab

Beim jüngsten Blutspende-
Termin in der Oberschule
Loccum nahmen 80 Perso-
nen teil. Das Deutsche Rote
Kreuz, Ortsverein Loccum e.V.,
freute sich über jede einzel-
ne Spende, aber besonders
über die 150. Spende von
Günther Nagel. Er kommt extra
aus Pollhagen und das in ei-
ner gewissen Regelmäßigkeit.
Das Team dankte ihm für
sein großes Engagement

zum Wohle der Mitmenschen
und überreichte ihm ein Prä-
sent. Helga Kleine und Helmut
Schmädeke spendeten zum
75. Mal; Cordula Brenzek und
Stefan Wecker zum 40. Mal.
Erstspender waren Alissa
Dierks, Oliver Eberhardt, De-
nise Gosewehr und Lilo Naugh-
ton. Renate Piepenbrink gibt
2019 die Blutspende-Termine
ab an Ines Pabsch. Gebietsre-
ferent des Blutspendedienstes

NSTOB Oliver Ziebolz dankte
Renate Piepenbrink für die ge-
leistete Arbeit und die gute
Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren und über-
raschte sie mit einem Geschenk.
Der nächste Blutspende-Termin
in Loccum ist am 25. Februar
2019. Das DRK-Team hofft
auch im neuen Jahr auf viele
Spender und Spenderinnen.

TEXT UND FOTO: DRK OV Loccum e.V.

von links: Helga Kleine (75. Blutspende),
Renate Piepenbrink, Günther Nagel (150. Blutspende)

Fairer Handel für mehr
Gerechtigkeit in der Welt
Suchen Sie noch ein
besonderes Geschenk?
Schauen Sie bei uns herein!
Wir sind bis zum 23.12. zu den
Öffnungszeiten mittwochs und
samstags von 14 bis 17 Uhr und
sonntags von 11 bis 17 Uhr für
Sie da.
Durch Ihren Einkauf unterstüt-
zen Sie unser weltweites sozia-
les Engagement. Seit 40 Jahren!

Dafür danken wir Ihnen herz-
lich und wünschen Ihnen eine
gute Weihnachtszeit.

Ihr Klosterstuben-Team

Weihnachtsgruß der Klosterstube Loccum
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Ärztetafel

Kontakte

Automarkt

Skoda

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Automarkt

Verschiedenes

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Die Liebe höret nimmer auf
1. Korinther 13

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

Nichts bringt dich zurück,
aber im Herzen bleibst du bei uns.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann,
unserenVater, Schwiegervater und Opa

Richard Herweg
* 12. 8. 1934 † 8. 12. 2018

In stiller TrrTrauer:

Christa Herweg
Michael und Andrea Bülow, geb. Herweg

mit Marie-Sophie und Louis
Axel Herweg

TrrTraueranschrift: A. Bülow, Feldstr. 8, 31622 Heemsen

Die TrrTrauerfeier findet am FrrFreitag, dem 21. Dezember 2018, um 12.00 Uhr in der
Abschiedshalle des Bestattungsinsitutes Böger,Verdener Landstr. 101A, Nienburg, statt;
anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im RuheForst Marklohe, daher bitten wir von
Blumen- und Kranzspenden abzusehen.

Bestattungsinstitut Böger · Tel. 05021-97890

Weihnachtsurlaub
24.12.2018 bis 01.01.2019

Dr. med. Michael Krug
Kinder- und Jugendarzt

Am Mahnenkamp 12, Nienburg
Telefon (05021) 61144

Wir wünschen frohe Festtage!

Unsere Praxis bleibt vom

27.12.2018 bis einschließ-
lich 4.1.2019 geschlossen.

Am Montag, 7.1.2019,
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Lust auf Bewusst

Erlebnis–Vortrag
z u W e i h e – N a c h t e n

im Lebens-Garten Steyerberg
mit

Peter Walter Kagelmann

am Fr. 21.12. um 19.00 Uhr

Vorverkauf: 10 €
Online: www.eventbrite.de/
“Lust auf Bewusst“Steyerberg
oder mail: danke@amoriah.de
Abendkasse:

i L b G t St b

Welle für Welle aus dem Einen in das Eine …
Welle für Welle aus der Ewigkeit in das Jetzt …

Die Welle ist das „Ich bin …“, ist die „Seele“,
ist das „Christus-Kind“,

das in uns bewusst (wieder) geboren werden will.

15 €

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

SkodaFabia 1.2TSI -MonteCarlo

77 kW/105 PS, EZ 06/14, rot,
49.000 km, 9.900 EUR (VB), Ben-
zin, Sportsitze & Sportfahrwerk,
Maxi-Dot % 01 51 68 45 30 55

4 M+S Reifen, Conti, gebraucht,
195/65 R15 91V, aufMercedes 5-
Loch-Alufelgen, 220,- * VB,
% (01 63) 3 59 60 15

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Autos zu marktgerechten
Preisen, auch Diesel!
Telefon 0162/2901872

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat % (01 57)
81 31 19 85

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Su. Trecker bis 75 PS, auch ohne

TÜV, Kipper bis 8 to, Anhänger,
auch def. oder rep.-bed.,
% (01 74) 4 57 77 38

!(,)*')*(&
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Weihnachtsbäume direkt aus der

Schonung, Stolzenau,
Dielenstr. 1, Freitag, 21.12.2018
von 14:30 bis 17:00 Uhr

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
Baumfällarbeiten, Wurzelrodung/-
fräsen, Kanten setzen, Pflasterar-
beiten, Neugestaltung von Garten-
und Außenanlagen.
Herbstlaubbeseitigung und Win-
terdienst. S (05765) 9426625

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOOnlineee-Möööbbbeeelpplaaaneeer aaauuuf
www.mhaller-tischlerei.de

Wir suchen nette Menschen auch
mitHandicap (Rollstuhl), noch zu
jung für Seniorengruppe um ge-
meinsam Kino, Konzert u. Ver-
anstaltungen zu besuchen, alles
was gemeinsam mehr Spaß
macht, % (0 57 61) 90 18 41

Eintritt
frei!

Vorweihnachtliches

KONZERT
des

Gymnasiums Stolzenau

am Donnerstag, dem 20. 12. 2018,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
in Stolzenau

* Vorweihnachtliche Musik mit dem Blechbläserensemble
des Gymnasiums

* Kompositionen für Chor und Blasorchester
* Klassische und populäre Chormusik
* Originalwerke und Bearbeitungen mit dem
Jugendblasorchester des Gymnasiums

* Jazz und Rock mit der Big Band
Leitung:

J. Graf R. Munk U. Groeneveld C. Sprick

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

DieHarke
Nienburger Zeitung von 1871

Mit freundlicher Unterstützung:
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Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

Immobilien

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Verkäufe

Unterricht

Bekanntschaften

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf
Sport im Verein.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Schütze 23.11. – 21.12.
Jetzt wird es wieder hektisch
und jede Minute scheint
kostbar. Hüten Sie sich vor
zwielichtigen Ratschlägen
und übereilten Entschlüssen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Das Bild, das Sie sich von
jemandem gemacht haben,
könnte völlig falsch sein.
Ihm eine zweite Chance zu
geben, wäre mehr als ange­
bracht.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es wäre nicht sinnvoll, gleich
die Flinte ins Korn zu wer­
fen. Auch wenn es nicht wie
gewünscht abläuft, bleiben
noch recht gute Chancen.

Fische 20.2. – 20.3.
Nach und nach bringen Ihre
Vorschläge den gewünsch­
ten Erfolg. Es wäre wirklich
einmal an der Zeit, liegen
gebliebene Dinge zu erledi­
gen.

Widder 21.3. – 20.4.
Auch wenn es zeitraubend
ist, sollten Sie ein Problem
von allen Seiten beleuchten.
Nur so kann eine gute Ent­
scheidung getroffen werden.

Stier 21.4. – 20.5.
Lieber spät als nie. Wenn
Sie meinen, es sei an der
Zeit, ein Lob auszuspre­
chen, dann sollten Sie die
Chance dazu unbedingt
wahrnehmen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Als Tüpfelchen auf dem i
fehlt manchem derzeit et­
was Abwechslung. Dabei
liegt es allein bei Ihnen, wie
sich die Dinge weiterent­
wickeln.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie können andere zwar um
tatkräftige Unterstützung
bitten, den Weg müssen Sie
jedoch selbst gehen. Be­
schließen Sie, aktiv mitzu­
wirken.

Löwe 23.7. – 23.8.
Um für alle da zu sein, brau­
chen Sie schon fast über­
menschliche Kräfte. Denken
Sie daran, dass Sie auch
Raum für sich selbst benö­
tigen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Haben Sie eine Entschei­
dung ausreichend über­
dacht und abgesichert, soll­
ten Sie sie ohne zu zögern
am besten gleich in die Tat
umsetzen.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie werden eventuell eine
interessante Bekanntschaft
machen. Was dann auf Sie
zukommt, kann für die Zu­
kunft von großer Wichtigkeit
sein.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Ihr Entschluss ist schmerz­
haft, hat aber auch sein Gu­
tes. Es werden Forderungen
an Sie gestellt, die Sie wohl
oder übel erfüllen müssen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
17. bis 22.12.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schnitzel
a. d. Oberschale 1 kg € 7,99
Spanferkelbraten

1 kg € 5,50
Putenrollbraten

1 kg € 12,99
Sauerbraten

1 kg € 15,90
Top-Preis Mittwoch, 19.12.2018

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Enten-, Gänse- und
Wildbuffet

23,50 € pro Person

Do., Fr. u. Sa., 20. bis 22.12.2018
Jeweils ab 18.00 Uhr

So., 23.12.2018
Ab 12.00 und ab 18.00 Uhr

Reservierungen unter 0 57 63-12 52

Kirchstraße 7, 31600 Uchte
Telefon 0 57 63 - 12 52

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJJJJJJJJEEEEEEEEENNNNNNNNNSSSSSSSSSSS SSSSSSSSSSSIIIIIEEEEEEEEEKKKKKKKKKKMMMMMMMMMMEEEEEEEEEIIIIIIIIIEEEEEEEEERRRRRRRRRRR &&&&&&&&&&
AAAAAAAAANNNNNNNNNDDDDDDDDDRRRRRRRRREEEEEEEEEAAAAAAAAAASSSSSSSSSS KKKKKKKOOOOOOOOOOSSSSSSSSSSAKKKKKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Eigentumswohnung, Uhrlaubstraße, 2-Zi-Whg., ca. 48 m2, KP 59.000 €,
keine Kauferprovision.
Verbrauchsenergieausweis, Bj. Haus 1960, Bj. Gasheizung 2015, Energieefffffizienz 183 kWh/(m2a)

Rufen Sie an, wir vereinbaren gern mit Ihnen einen Besichtigungstermin!

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Traumhaft ländlich Wohnen mit viel Platz,

Luxus und Komfort, ca. 320 m² Wfl., 2 tolle
Bäder, Gäste-WC, schicke Einbauküche, deko-
rativer u. funktioneller Kachelofen, Parkett,
moderne Haustechnik, Wellnessbereich m.
Sauna u.v.m. Parkähnliches Areal sicher eingezäunt (Energiepass
in Bearbeitung). Vereinbaren Sie einfach einen Besichtigungs- oder
Informationstermin.

Gesuche:
2 Achtung: Wir suchen in Nienburg für ein seriöses und solven-

tes Ehepaar eine barrierefreie 3-Zi.-Wohnung in guter Stadt-
oder Stadtrandlage.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Haus mit 4 Wohneinheiten

in Eystrup, für Kapitalanleger,
voll vermietet, 5,68% Nettoren-
dite, Bj. 1996, Immoscout-ID
108773975, 328.000,-*
% (01 75) 1 68 58 65

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Hausm. schönemGarten
in Steimbke zu vermieten
Mo.-Fr. 8-16 Uhr % (0 50 26)
9 80 00

Ackerland gesucht
20 – 30 ha, möglichst große zusammen-
hängende Flächen, sofortige langfristige
Rückpacht erwünscht, absolute Vertrau-
lichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Solvente Wohnungssuchende

sucht RH, DHH od. Whg. (ab 3
Zi.) bis 180.000,- *, Raum Nbg.,
% (0 50 21) 8 60 39 56

NI/Holtorf, 1,5 ZKB, 40 qm, 1. OG,
Blk, EBK, Stellplatz, KM 260 * +
NK % ( 01 72 )5 40 44 99

Drakenburg: DG-Whg., 52 m²,

2 Zi., Kü., Bad, EBK, 16 m² Bal-
kon, 255,- * KM*MK,Garagem.
Nebenrm. 20,- *, % (0 50 21)
91 12 55

Blenhorst: 3 ZKB, 75 m², Garage,
sep. Eing., % (0 50 22) 82 87

2 Wohnungen Uchte

nahe CuraZentrum, ab sofort,

3 ZKB, EBK, 70m² EG+OG,

PKW Stellplatz, 2 Kellerräume

23m², 470,- * KM,

Tel. (05763) 94 33 38

od. (0174) 1 98 53 10

Rodewald: 3 ZKB, ca. 82 m², ab
1.2.19, % (01 60) 91 51 14 39

Binnen: 4 ZKB, 100 m² im OG, G-
WC, Garage, Stellplatz, ruhige
Ortsrandlage mit Gartennut-
zung, frei ab 01.02.2019,
% (01 62) 3 44 20 22

Stolzenau: schöne 4 1/2 Zi.-Woh.,

ca. 100 m², 2 Balkone, Parkett,
Garage, 600,- * KM, zum 1.1.19,
% (01 70) 9 04 86 35

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM
kammergetrocknet oder
frisch 6 SRM 360 * frei Haus
% (01 60) 97 50 91 81

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verschiedene Sorten hochproz.
SpiritosenanBerechtigtegünstig
abzug., % (01 71) 2 00 88 91

Baumfällung/Pflege
qualifizierteFirma,LKNienburg,
Hannover, Celle, Bremen. Seil-
klettertechnik,Steigeisen,Hebe-
bühne, Entsorgung möglich.
Besichtigung und Preiskalkulati-
on vor Ort % (01 72) 3 10 23 07

Kinderfahrrad, 20Zollmit Stützrä-
dern und Kinder-Trettrecker
John Deere mit Zubehör zu verk.
% (0 50 21) 1 66 91

Räucher- u. Bratschrank in Niro,

gebraucht, für Fisch, Wurst u.
Fleisch. auch zum Braten geeig-
net, H 198 cm, Kammergröße
H95 cm, B 68 cm, T 45 cm, 220,- *

VB, % (01 63) 3 59 60 15

Flugenten, Freilandhaltung, brat-
fertig, Mobil 0172/5106428,
% (0 50 22) 12 79

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar,
www.kaminhozdepot-nien-
burg.de % (0 50 21) 6 07 12 75

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Holzspalter Güde, 7 to., Dreh-
strom, 320,- *, % (0 57 66) 3 68

HalloHolger,56,Chemiefacharb.,
ich konnte Dir nur ein Lächeln
senden, bitte ruf mich an:
% (01 51) 18 90 43 86

6 jährige Belgische Schäferhün-

din abzugeben, kinderlieb u.
menschenfreundlich, verträgt
sich nicht mit meiner zweiten
Hündin, Festpreis 150,- *, ab 17
Uhr % (0 42 54) 17 05

Flugenten Freilandhaltung
% (0 17 6) 21 18 08 85

Flugenten u. Gänse aus Freiland-
haltung u. bratfertig % (0 57 67)
12 00

Süße kl. Prager-Rattler/Chihua-

hua-Welpen, 13Wochen alt, Far-
be black and tan, suchen ein lie-
bevolles Zuhause, Preis 500,- *,
% (0 50 22) 7 94 31 01

Old Englisch Bulldog, Welpen, 3
1/2 Monate, kräfig, neugierig u.
zuckersüß suchen ein Zuhause.
VB 900,-*, Tel. (01 52) 33 80 03 73
% (0 42 31) 8 70 90 82

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11

31592 Stolzenau Tel. (05761) 1000

20%
auf ALLES!

Ab sofort an allen Adventssamstagen
durchgehend bis 18 Uhr geöffnet!

Duftende Geschenkideen liebevoll verpackt!

Bus-Reisen 2019
nach Pommern, West- u. Ostpreußen, Masuren,
Schlesien - Polen - Baltikum - Königsberg - Russland

Stettin . Kolberg . Stolp . Danzig .Marienburg . Elbing . Rollberge . Frauenburg
Nikolaiken . Thorn . Krummhübel . Breslau . Riesengebirge . Krakau . Königsberg
Kurische Nehrung .Pillau . Baltikum . Moskau . St. Petersburg . Kroatien

Alte Celler Heerstr. 2 .31637 Rodewald .Tel. 05074 / 924910 .E-Mail: info@busche-reisen.de
Das Reiseprogramm finden Sie auch im Internet unter: www.busche-reisen.de

Prospekt kostenlos anfordern!

Ü-30-
Silvesterparty

Info und Anmeldung unter Tel. 0173 / 9514453
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Stellenangebote

... aktuell und informativ!

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung faaallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr aaals 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mmmal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieeeren Sie es doch einfach
einmalll aus.

Priv. Kleinanzeigen
könnennn Sie ganz einfach im Inter-
net aufffgeben: Klicken Sie einfach
mal auuuf www.DieHarke.de und
schon kkkönnen Sie günstig inserie-
ren.

Kleinannnzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung faaallen auf. Das sehen Sie ja
selbst aaauf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeiggge. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7xxx pro Woche
zum überraschenddd günstigen
Preis. Sehen Sie selbbbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigennn werden be-
achtet. Das sehen SSSie ja selbst!
Probieren Sie es dddoch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfffach im Inter-
net aufgeben: Klickeeen Sie einfach
mal auf www.DieHHHarke.de und
schon können Sie güüünstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeiiige, erreichen
Sie unsere Leser an 777 aufeinander
folgenden Tagen in IIIhrer Heimat-
zeitung Die Harke uuund sonntags
in der HamS – www...DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

®ie �arkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·wwwæ(ie&Në"eæ(e

MEDIEN
SERVICE

CENTER
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³ëemen 21.05.2019
�Nnnoåeë 17.05.2019
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�Nnnoåeë 06.09.2019

³ëemen
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 26.–27.12.18
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02.03.19
Roland Kaiser 03.03.19
Dirty Dancing 05.–07.03.19
Barbara Schöneberger 09.03.19
REVOLVERHELD 18.03.19
BEAT IT! – DasMusical über den
King of Pop! 31.03.19
Amigos 16.03.19

Bosse – Alles ist jetzt 2019 27.03.19
Mary Roos 05.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 05.04.19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits vonWolfgang Petry 16.–21.04.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 21.05.19
Udo Lindenberg 01.06.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19
Ben Zucker 24.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19
Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20
Andrea Berg 21.03.20

�Nnnoåeë
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 19./20.01.19
DISNEY ON ICE 01.–03.03.19

The Australian Pink Floyd Show 02.03.19
Flashdance 08.–10.03.2019
Barbara Schöneberger 08.03.19
Amigos 09.03.19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –Mit den
Superstars des deutschen Schlagers 09.03.19
REVOLVERHELD 15.03.19
Roland Kaiser 17.03.19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 26.03.19
Ute Lemper: Rendezvous with Marlene 13.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 26.04.19
Mary Roos 28.04.19
„WAHNSINN!“ – DasMusical mit den
Hits vonWolfgang Petry 7.–12.05.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 17.05.19
NDR 2 Plaza Festival 2019 24.05.19
N-JOY STARSHOW 2019 25.05.19

Phil Collins 14.06.19
HERBERT GRÖNEMEYER Tour 2019 06.09.19
PUR – Zwischen denWelten
Open Air Tour 2019 25.08.19
Jürgen von der Lippe 14.10.19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Die Arena Tour 06.11.19
Ben Zucker 22.11.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 05.12.19
Xavier Naidoo 07.12.19
Chris Tall 15.12.19
La Toya Jackson präsentiert:
Forever – King of Pop 25.01.20
Andrea Berg 27.03.20

Angaben ohne Gewähr.
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Verschenken Sie
Emotionen!

Das besondere
Geschenk

INTERVIEWER GESUCHT! Wir
suchen ab sofort Mitarbeiter auf
Honorarbasis in der Region Han-
nover. Weitere Infos/Bewerbung
auf www.econex.de/jobs Kenn-
wort „Projekt 1666 Baustein 8“

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter/in
Tel. 05765/9426625

Wir suchen in Nienburg,
Verdener Landstraße,

Reinigungskräfte
KNOP Walsrode
Glas- und
Gebäudereinigung
Telefon (05161) 3015

Reinigungskraft m/w in Rehburg-

Loccum gesucht.AZ:Montag bis
Freitag 13.00-16.00 Uhr
% (0 51 31) 45 77 -0

Reinigungskräftem/wab sofort in

Rehburg, Am Buchenholz ge-

sucht. Geringf oder mit Steuer-
karte. AZ: Mo-Sa ab 09:00 Uhr
oder ab 17:00 Uhr. Arbeitszeiten
nach Absprache.
% (0 51 31) 45 77 -0

NEUER KÜHLSATTELZUG
zu sofort oder später zu besetzen:

 wöchentlicher, innerdeutscher
Fernverkehr

 Wochenende zu Hause
 Standort: 31515 Wunstorf
 leistungsgerechter Lohn,

überpünktliche Zahlung
 FESTES, „eigenes“ Fahrzeug,

Vollwartungsverträge

Uwe Schröder Spedition GmbH
31515 Wunstorf
Im Stadtfelde 8
Tel. (0 50 31) 70 62 35
E-Mail: uwe.schroeder1@gmx.de

eintritt: 24,00 € / 22,00 € / 18,00 € / 16,00 €
Theaterkasse im Stadtkontor, Kirchplatz 4, Nienburg oder online

unter www.theater.nienburg.de

VeraNSTalTer: FörderVereiN NieNburger TaFel e.V.

Sonnabend, 9. März 2019 • 20 uhr
NieNburg • Theater auf dem Hornwerk

Jubiläums-benefiz-Konzertmit demJohann-Strauss-Orchester HannoverLeitung: István Szentpáli

Walzer · Polka · Märsche

Benefizkonzert
zugunsten des

EinStrauß schönster
Frühlingsmelodien

Ein schönes Last-Minute-Geschenk: MUSIKGENUSS!!!

Schulbusse
(05021) 962055
ab Montag, 9.00 Uhr

Wir suchen für einen neuen Auftrag

Schulbusfahrer/in
mit FS B/3,

P-Schein erforderlich

Busbegleiter/in
auf 450-€-Basis oder Teilzeit
Bitte nur Bewerber/innen

aus Nienburg.

Bäckerei Kölling
sucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter-/in
zum Verpacken: 3.00-7.00 Uhr
zum Ausliefern: 6.00-10.00 Uhr
Bäcker-/in
in Vollzeit oder Teilzeit
Bewerbungen schriftlich oder te-
lefonisch unter:
Telefon 05776 733
(Bitte auf den Anrufbeantworter
sprechen, Sie
werden zurückgerufen).
Pr. Ströher Allee 3 · 32369 Rah-
den
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Wir suchen ab sofort und in Vollzeit einen

��®�´²�{´y�{ ë�/t/®é

�ìntaktÅ
Bitte schicken Sie Ihre aussage-
fähige¯ digitale Bewerbung an:

xnser ´n%eIìtÅ
© Seien Sie Teil von etwas Beson-

derem: Der Verlag blickt auf eine
knapp 150-jährige Geschichte und
beÂndet sich mitten imWandel
zumMultimedia-Unternehmen.

© Wir sind stolz auf unsere kurzen
Entscheidungswege und auf
unser sympathisches und hoch
motiviertes Team. Werden Sie
Teil dieses Teams!

|e"ëetNëiNt��¶¯ie�Në"eæ(e
An der Stadtgrenze 2
315È2 Nienburgg

Laaanderleben
Ausgabe 3/2018

3,80 €
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JUST GO
DER NEUE AYGO

Fitness,
Gesundheit,
& Freizeit

Einrichten
&Wohnen
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Komm ins Team.
Wir haben viel vor. Deshalb stelle

n wir für unsere

Tagespflege in Stolzenau ein:

ASB-KV Nienburg, Nienburger Str. 40
31547 Rehburg-Loccum
bewerbung@asb-nienburg.de

www.asb-nienburg.de

Wir wünschen Mitarbeiter/innen, die:
Freude am Umgang mit älteren und
pflegebedürftigen Menschen haben.
das Team und seine Mitglieder gemeinsam
ent-/weiterentwickeln möchten.
sich mit uns u. unseren Zielen identifizieren.

Was wir zu bieten haben:
13. Monatsgehalt
Steuerfreien Zuschuss zur Kinderbetreuung
Umfangreiche Weiterbildungen
Betriebliche Altersvorsorge
Freiraum für die Umsetzung eigener Ideen

Bewerbungen bitte bis 31.12. an:

Pflegeassistent (w
/m/d)eine/n

unbefristet, Teilzeit
(20 Stdn.)

Die Samtgemeinde Sachsenhagen stellt zum 01. August 2019

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf einer/eines Verwaltungsfachangestellten in der
Kommunalverwaltung ein. Bewerbungen mit den üblichen

Unterlagen und – soweit das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet ist –
Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten sind im verschlossenen Um-
schlag mit dem Stichwort „Bewerbung“ bis zum 18. Januar 2019 zu richten an
die Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloßstraße 3, 31558
Hagenburg.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zu besetzen:

Staatl. gepr. Sozialassistent (m/w/d)
Kita Stöckendrebber
(EG S 3 TVöD)

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Unser Nachtbereitschaftsteam sucht ab sofort neue
Kollegen (m/w/d) auf Minijobbasis:

Sie haben eine abgeschlossene Fachausbildung im Gesund-
heits- oder Sozialwesen, sind flexibel und behalten auch in
hektischen Situationen den Überblick … dann passen Sie zu
uns.
Es handelt sich um eine Nachtbereitschaft, für ca. 3 – 4 Nächte
im Monat, Arbeitsort ist Nienburg-Langendamm.

Schriftliche Bewerbungen, gern per E-Mail, mit Lebenslauf und Zeugnissen bitte an:

Eingliederungshilfen Sonnenburg GmbH, Neue Burg, z. Hd. Frau Klemens,
Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Entsorgung leicht gemacht!

Maschinisten(m/w) / Baggerfahrer(m/w)

Schwier Transportmulden ist seit mehr als 40 Jahren der zuverläs-
sige Partner in der heimischen Region, wenn es um fachgerechte
Entsorgung geht.
Privathaushalte und Gewerbekunden nutzen den umfangreichen
Container-/ Muldendienst und die Annahmestation für Abfälle und
Wertstoffe.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n

zur Bedienung unserer Umschlagbagger und Radlader.
Ihre Aufgaben: Sortierung und Verladung von Abfällen und Wert-

stoffen. Wartung und Pflege der Baumaschinen.
Wir erwarten: Das Interesse, täglich einen aktiven Beitrag zum

Umweltschutz zu leisten. Ein hohes Maß an Flexi-
bilität, Teamfähigkeit und Engagement. Erfah-
rung im Führen und Bedienen der Maschinen.

Unser Angebot: Leistungsgerechte Bezahlung. Einen sicheren
Arbeitsplatz in einem inhabergeführten, solide
wachsenden Unternehmen. Moderne, technisch
aktuelle Arbeitsgeräte und Maschinen.

Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte an:
info@transportmulden.de (bitte keine telefonischen Bewerbungen)

Schwier Transportmulden
z.Hd. Herrn Ingo Schwier
Großer Kamp 3
32469 Petershagen

Bei der Gemeinde Hagenburg im Landkreis Schaumburg ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Heilpädagogin/Heilpädagogen
oder

Heilerziehungspflegerin/Heilerziehungspflegers
zu besetzen. Gesucht wird eine heilpädagogische Fachkraft für die integrative
Gruppe des Kindergartens Zwergenburg. Die Stelle ist zunächst für die Dauer von
Mutterschutzfristen und anschließender Elternzeit befristet. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die Vergütung richtet sich entsprechend der be-
ruflichen Qualifikation nach den tariflichen Bestimmungen des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVöD). Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind
bis zum04.01.2019 zu richten an dieGemeindeHagenburg, Schloßstraße3,
31558Hagenburg.

Verkaufsberater/in Landtechnik

Wilhelmstr. 7a  31582 Nienburg
Tel. 05021-4735 - Fax 05021-911158 - E-Mail: info@praxis-heggy.de

Wir suchen in Voll- oder Teilzeit

eine/n Arzthelfer/in
Ihre schriftliche
Bewerbung senden
Sie bitte an:



Modernes Planungsprogramm mit großem Typenplan und
vielen tollen Funktionsmöglichkeiten. Preis für echt Leder.
Funktionen, Kopfstützen, Kissen und echte Spannteile gegen
Mehrpreis. StellmaßwieAbbildung: ca. 168x305x235 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich.

in echt Leder

1.998 €
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHRE ALTE
GARNITUR*

+++ BEIM KAUF EINER NEUEN AB 1.499 EURO! +++

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß ver-
rechenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist
bei den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499  EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

... SONDERAKTION NUR FÜR KURZE ZEITPOLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHENBEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€

Lagerware

Solange der Vorrat reicht

Lagerware

Solange der Vorrat reicht

Lagerware

Solange der Vorrat reicht

Sessel
599 € *

Sessel
499 € *

Sessel
399 € *

*Preis für Selbstabholungund Selbstmontage *Preis für Selbstabholungund Selbstmontage *Preis für Selbstabholungund Selbstmontage


